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Dritte Revision des Buches

In die ser drit ten Neu auf la ge des wich tig sten Bu ches zur Ste am fan tasywelt ha ben wir uns viel Mühe ge ge -
ben. Das gan ze Buch soll te nicht nur dem ak tu el len De sign an ge paßt wer den son dern wir ha ben uns auch
Ge dan ken ge macht die Nutz bar keit zu er hö hen. Dies heißt im Klar text:

Mehr Mög lich kei ten zu Rol len spiel und Aben teu er. Da her tau chen jetzt in je dem Ka pi tel ne ben den hell
grau en Kä sten mit den Zi ta ten aus der Welt auch dunk le re Kä sten mit Spiel ideen, Kom men ta ren von uns und 
Hil fen für euch als an ge hen de Spie ler oder Spiel lei ter. Wenn Du als Le ser den rei nen Hin ter grund ohne sol -
che “Di rec tors Com ments” ge nießen willst, über lies die se bit te ein fach.

Ab schließend ist noch zu sa gen, daß erst mals der Kli schee ra tor ein Teil des Hin ter grund bu ches ge wor den
ist. Da mit kom men wir eben falls der Be nutz bar keit des Bu ches für sei nen ei gent li chen Zweck ent ge gen.
Span nen de Aben teu er in ei ner phan ta sti schen Welt zu ermöglichen.  

Anmerkungen Zum Inhalt:

Die In hal te ent stam men un se rer ei ge nen Ideen welt, dabei ist es nicht zu ver hin dern, daß die Rea li tät sich
un ter schwel lig in unser Ge dan ken gut ein schleicht. 

Daher möch ten wir be to nen:

Die Welt, die wir auf den Sei ten die ses Bu ches prä sen tie ren, IST REINE FIKTION!

Mit kei nem der In hal te wol len wir ir gend je man den oder ir gend etwas Rea les be schö ni gen, fei ern, her ab -
set zen oder dis kri mi nie ren. 

Dies ist ein Hob by pro jekt und ent steht aus rei nem Idea lis mus. Daher stan den uns zur Voll en dung die ses
Bu ches nicht die sel ben Mit tel zur Ver fü gung wie bei kom mer ziel len Pro duk ten. Ver zeih uns bitte Typos

und die eine oder an de re (si cher lich vor han de ne) Un ge reimt heit. 

Alle Ab bil dun gen sind von uns er stellt oder ent stam men un se rer Pri vat samm lung alter Ab bil dun gen
ohne (oder mit ver stri che nem) Co py right. Soll te sich den noch ein Bild, an dem ein an de rer die Rech te

hält, ein ge schli chen haben, dann bit ten wir dies zu ent schul di gen. 

Bitte glau be uns, wir ma chen si cher lich kein  Geld damit.

Co py right © 1997-2007:

Tho mas W. Waß mann und A. D. Schlü ter

Alle Rech te lie gen bei den Au to ren, Ver viel fäl ti gung nur mit Zu stim mung der sel ben. 

Thy ri aS team fan ta sy ®  ist eine ein ge tra ge ne Marke von Tho mas W. Waß mann

WWW.THYRIA.COM

DIE WELT DER THYRIA STEAMFANTASY

Eine Ein füh rung in das Leben auf Yart he

REVISION 2007- drit te lek to rier te und er wei ter te Fas sung

Dank an Peter Rath bau er und all die an de ren Thy ria Hel fer und Fans die ihr Feed back ge ge ben haben.



1. Schön & Hässlich, 

Gut & Böse

YARTHE ist eine Welt in der span nend sten Pha se ih rer
Ent wick lung: Ge ra de ha ben die gro ßen Völ ker das dunk -
le Zeit al ter der Bar ba rei hin ter sich ge las sen, er blü hen in
Wis sen und tech no lo gi schem Auf schwung, da nei den sie
ein an der schon ih ren Fort schritt. 

YARTHE ist so mit eine Welt, die der  vik to ria ni schen
Erde äh nelt. Aber es gibt noch mehr: Ma gie und Göt ter
sind real und spie len eben so eine wich ti ge Rol le im Le ben 
der Be woh ner wie die Dampf ma schi ne und der He lio -
graph. Über all fin den sich fremd ar ti ge We sen und un ter -
ge gan ge ne Kul tu ren  
Über na tür li ches ist un ge wöhn lich, aber es ist real.
Trotz dem re gie ren die Men schen über den grö ß ten Teil
des Pla ne ten, den die Groß mäch te un ter sich auf zu tei len
ver su chen. Mit Ka no nen boo ten und Han dels em bar gos
wird um die Vor macht stel lung ge kämpft. Die klei nen
Län der be mü hen sich, ihre Sou ver äni tät zu er hal ten und
An er ken nung in den Au gen der Gro ßen zu er lan gen. Es
ist die Zeit der Na tio nal staa ten. Aber auch eine Zeit der
Ent dec kungen. Die For schung, die Tech nik, aber auch die 
Ge sell schaft be wegt sich in eine neue, grö ße re und glor -
rei che re Zu kunft. Oder brin gen all die Neue run gen der
letz ten Jah re Ar mut und Ver der ben, wie der au to ma ti -
sche Web stuhl oder das Ma schi nen ge wehr? 

Auf je den Fall ist die se Epo che die Zeit der Aben teu er. 

Er le be sie.... als was auch im mer du willst: 

...sei ein Ma gier ei nes unter drück ten Vol kes, ein Be frei er
der Un schul di gen von den furcht ein flö ßen den Ar meen
der Groß mäch te... 

...sei ein mäch ti ger Ty coon, Herr scher über das Le ben sei -
ner An ge stell ten in ei ner frei en Wirt schaft, ohne Kon trol -
len, ohne Schutz...

...sei eine edle Dame oder ein rei cher Herr, sich auf Jag -
den und Rei sen amü sie rend und die Welt er kun dend... 

...sei ein hin ter li sti ger Di plo mat, der auf Bäl len und Emp -
fän gen der Gro ßen und Rei chen Fä den zieht und die
Mäch ti gen durch sei ne ver zweig ten In tri gen ge gen ein an -
der aus spielt... 

...sei ein ge wief ter Ka pi tän mäch ti ger Kriegs schif fe, die
mit ih ren waf fen star ren den Auf bau ten die Po li tik gan zer
Rei che be stim men...

...sei ein klu ger In ge ni eur, der ge wal ti ge Luft schif fe kon -
stru iert, un be sieg ba re Gi gan ten der Luft, die flin ke Dop -
pel dec ker in die Schlacht tra gen...

...sei ein De tek tiv in ei ner der gro ßen Städ te, im mer auf
der Su che nach un treu en Ehe män nern, um dann die Welt
ret ten zu müs sen...

...sei ein Schatz su cher, im tief sten Dschun gel vor Kan ni -
ba len und gro ßen Stein ku geln flie hend...

...sei was im mer du willst, in ei ner Welt die al lein von dei -
nem Wil len und dei ner Vor stel lungs kraft be herrscht
wird!!!

THYRIA
STEAMFANTASY 

eine Welt un se rer so ähn lich und doch so fremd

1.1 Einleitung

Was ihr hier in den Hän den hal tet ist das Part ner stück
zum Thy ria Re gel werk.  Mit bei den Bü chern habt ihr ge -
nug Wis sen um als Spie ler in un se re fan ta sti sche Rol len -
spiel welt ein zu tau chen. Zu dem zeigt die ses Werk eine
neue, alte Ten denz im Schrei ben des Quel len ma ter ials.
Die se Re vi sion wird euch be reits vor dem ei gent li chen
Lay out als PDF zur Ver fü gung ge stellt. Denn in den letz -
ten Jah ren ha ben wir ge merkt, daß vie les un se rer Ma te -
ria lien bes ser wur de, je mehr Leu te uns
Kor rek tur hin wei se schick ten. Da her ver öf fent li chen wir
jetzt wie der ver stärkt „halb-ga res“. 

Die Über ar bei tung folgt dann na tür lich den noch. Die
Thy ria Re geln sind ein Bei spiel für die se Her an ge hens -
wei se: Se rien num mern ge ben euch den Sta tus der Voll en -
dung an. Ein R hin ter der Num mer heißt das die se
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Fas sung als ver öff ent lich bar gilt. Ein F zeig te an, daß es
so weit erst mal fer tig sein soll te. Nun nach meh re ren Jah -
ren Re vi sion ver liert das er ste und wich tig ste Quel len -
buch sein klei nes R und be kommt eine 2007???

Ja auch eine neue Me tho de! Denn selbst wenn un se re Bü -
cher un voll stän dig sind, so kann man doch schon gut mit
ih nen spie len. Um uns jetzt nicht mehr in 4.01 Ver sions -
num mern zu ver hed dern ha ben wir be schlos sen, ein fach

die Jah res zahl an das Buch an zu hän gen. So kann je der
von euch so fort sehe wie ak tu ell das Heft ist. Da bei kann
der Thy ria ni sche oder un ser ir di scher Ka len der ver wen -
det wer den. Je nach dem ob Fla vor ge fragt ist. Aber kei ne
Sor ge: Der TNK hängt ge nau 1000 Jah re hin ter un se rem.
Oft mals las sen die Thy ria ner aber selbst die 1 vor der 007
weg.

Und nun viel Spaß mit dem neu en Hin ter grund band!
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ü Inhaltsübersicht
1. Schön & Häß lich, Die Ein lei tung: Ein we nig Stim mungs text  und Er klä run gen zum Buch.

2. Thy ria: Eine Be griffs de fi nii tion

3. Ste am fan ta sy Eine Gen re de fi ni tion

4. Der Him mel über Yart he We nig Astro no mie viel, Astro lo gie

5. Yart he Der Pla net auf dem al les spielt

6. Die Groß mäch te Die Haupt dar stel ler glo ba len Ge sche hens

7. Wei te re Mit spie ler Ne ben rol len

8. Tech no lo gie Dar um ist es kein Fan ta sy-Set ting

9. Ma gie Schu len des Seins und der Ele men te. Nek ro man ten!

10. My sti sches We sen hei ten, nicht von die ser Welt

11. Die Fai din Se miex tra di men sio na le Mit be woh ner auf Yart he

12. Glau be Ob hei li ges Drei eck, Wel ten schmie de  oder Do na to ri um

13. Flair Wie fühlt man sich auf Yart he?

14. Aben teu er Ty pi sche Aben teu er die Euch pas sie ren kön nen

15. Wa ren und Prei se Eine kur ze Ein kaufs li ste

16. Der Kli schee ra tor Plum pe ver glei che zwi schen Yart he und un se rer Erde

17. Das In halts ver zeich nis



2. T(h)yria?

Na mes ge bend für un se ren Hin ter grund ist nicht der Pla net auf dem es spielt, son dern die do mi nan te hi sto ri sche Kul tur.
Alle wich ti gen Na tio nen auf Yart he ha ben eine ge mein sa me Wur zel: Die alte Stadt Ty ria, ge grün det von den my sti schen
Völ kern der See aus grau er Vor zeit. In der er sten al ler Na tio nen, der Thy ria ni schen In sel Al li anz, schreibt man Thy ria
nach 1000 Jah ren Laut ver schie bung mit H.

3. STEAMFANTASY

Das ist un se re Wort schöp fung da für, daß wir ei nen fan ta sti schen Hin ter grund mit   dem tech no lo gi schen, gei sti gen und
kul tu rel len Ni veau des spä ten 19. Jahr hun derts ge schaf fen ha ben. 

Un se re Welt, Yart he, ist eine Ei gen kost ruk tion, bei der mög lichst viel Wert auf Rea li täts nä he ge legt wur de. Man kann sa -
gen, es ist Hard-"Science Fic tion" mit der Tech nik des 19ten Jahr hun derts und ei ni gen  über na tür li chen Phä no me nen. Im
Ge gen satz zum Ste ampunk er war tet die Hel den eine neue Welt mit an de ren Ent wick lungen und Kul tu ren als un se re
Erde sie bie tet.  

Yart he ist aber den noch ähn lich ge nug,  um ei nen leich ten Ein stieg in das Spiel zu er mög li chen. 





4. DER HIMMEL

Das System

Yart he ist der zwei te Him mels kör per im Sy stem sei ner
Son ne, und liegt da mit zwi schen dem klei nen Glut ball
Myo ti und der Schwe ster welt Nyra, die mars ähn lich ist.
Sein Ab stand zur Son ne ist als 1 YE, eine Yar the si sche
Ein heit de fi niert. 

Wei ter hin be sitzt das Sy stem noch drei Gas rie sen, Ozi ra,
Ni zol, Chanq, ab ei ner Ent fer nung von 2,5 YE und ei nen
klei nen Tra ban ten „Tey ri“ bei 32 YE. Bis auf Tey ri sind alle 
Pla ne ten auch mit dem blo ßen Auge sicht bar.

Himmelsmystik

Die Him mels kör per be sit zen auch eine my ti sche Be deu -
tung.  Man sagt, in al ter Zeit habe Ge ne ral Ozi ra II, der
Be sie ger In sta pons, die Pla ne ten im Sy stem nach sei nem
eng sten Fa mi lien kreis be nannt. 

Je des Fa mi lien mit glied er hielt ei nen Pla ne ten, dem man
ähn li che Ei gen schaf ten wie der Per son zu schrieb. Vor
die ser Um be nen nung wa ren die Pla ne ten als Per so ni fi ka -
tion von Stär ken und Schwä chen ver ehrt wor den.  Ge ne -
ral Oira, ver füg te, daß die Na men sei ner Kin der nicht
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ü Vom Planteten gezeichnete

Ei ni ge stel la re Kon stel la tio nen ha ben be stimm te Be Deu -
tun gen die weit über das üb li che Maß des Pla ne ten ho ro -
sko pes hin aus ge hen.  

ü Kein Planet bei der Geburt am Himmel

Wenn dies ge sche hen ist, so bleibt das Ora kel still. Mit
dem Kind kann al les pas sie ren. Ein frü her Tod, eine gran -
dio se Kar rie re. DEn noch wird das fern blei ben der "Kai -
ser fa mi lie" eher als Ma kel denn als Se gen ge se hen.
Ora kle gläu bi ge, also die Mehr heit der ein fa chen Be völ ke -
rung, wer den, wenn sie Kennt nis vom Pla ne ten zei chen
der Per son ha ben, die ser mit Angst und un wohl sein be -
ge ge nen.

ü Alle Planeten bei der Geburt auf einer Linie

Die Kai ser fa mi lie freut sich auf die An kunft die se gro ßen
Kin des, wel ches frei Aus wahl un ter den Atri bu ten al ler
Fa mi lien mit glie der hat. Frü her ora kel te ma, daß der  Trä -
ger die ses Zei chens sehr gro ßes Er rei chen wür de, und
zum Beispiel Kai ser be stra fen die nicht nach den Grund -
sät zen Ozi ras re gie ren. Vei le Herr scher Ty rees lies sen da -
her frü her alle Kin der die ses Zei chens ein sam meln und
ver schwin den. Heu te führt der Reichs In ter ne Si cher heits -
dienst eine Li ste mit Ge bur ten un ter die ser Kon stel la tion.

Innere 

PlaneteN-

UMLAUFBAHNEN

1.
2.

3.

4.

5. 6.

1.Myoti

2.Yarthe

3.Nyra

SONNE

5. Nizol

4.Ozira

6.Chanq

Darstellung maßstäblich



noch ein mal ver ge ben wer den dür fen, da sie nun in den
him mel ein ge kehrt sein. Auf die se schaff te er es, die Na -
men sei ner Fa mi lie un sterb lich wer den zu las sen. 

Ozi ra woll te da mit vor al lem sei ner Frau, die wäh rend
des Feld zu ges ge gen die Sta po nen an ei ner Krank heit ge -
stor ben war, ein Denk mal set zen. Ihr Ruf na me war „Soa“, 
was  Son ne be deu te te.

Heu te nut zen Schar la ta ne wie Astro lo gen die se Ei gen -
schaf ten, um in Ora keln die Vor be stim mung von Per so -
nen zu de fi nie ren, die un ter die sem Stern ge bo ren
wur den. .

4.1 Planetenzeichen

Von au ßen nach in nen:

Soa, "die Ge rech te": Die Son ne. Sie ist das Zen trum des
Pla ne ten ora kels und gilt als gü tig und harsch zu gleich.
Per so nen mit die sem Zei chen gel ten als do mi nant, an zie -
hend, be schüt zend und den Au gleich suchend. 

Myo ti, "der Stür mi sche": Steht für die feu ri ge Ener gie. Er 
war der jüng ste Sohn Ozi ras, das Nest häck chen, und ließ
sich sei nen Platz von nie man den strei tig ma chen. Myo ti
liegt als ein zi ge Welt zwi schen Le se ort und Zen trum des
Ora kels. Per so nen dies Zei chens schreibt man ein hit zi ges 
Ge müt zu, sie wol len stets im Mit tel punkt ste hen und 

Yart he: Als Punkt der Be trach tun gen aus er hielt die Erde
auf der man steht na tür lich kei nen neu en Na men. Das
hät te auch der grö ß te Herr scher der da ma li gen Zeit nicht
ge wagt. Sonst hie ße die ser, statt des vier ten  Pla ne ten
heu te viel leicht Ozi ra. Yart he ist der Le se ort des Ora kels
und hat da her kei ne Be deu tung als Pla ne ten zei chen. 

Nyra, "die Rei ne": Gilt als rei nes Vor bild für alle. Sie war
die schön ste der Töch ter des Ge ne rals. Ihre Be we gun gen
wa ren vol ler An mut und ihr Geist von ho her Güte. Ny ras
be son de rer Platz ist zwi schen dem Le sort und dem Pla -
ne ten des Ge ne rals. Ihr wer den mu si ka li sche Ta len te  ge -
nau so wie alle an de ren schö nen Kün ste zu ge spro chen.
Per so nen die ses Zei chens gel ten als be son ders künst le -
risch und intelligent, bei de Qua li tä ten füh ren Sie auch
mal an der Rea li tät vor bei. Kin der die ses Zei chens sind
oft mals wun der schön. 

Ozi ra, "der Be son ne ne": Ist der grö ß te Pla net im Sy stem,
ein  mäch ti ger, al les über schat ten der Rie se. Groß, vä ter -
lich und ge las sen aber  auf brau send in der Schlacht, be -
wahr te er den noch ei nen küh len Kopf. Nach ty reei scher
Les art sind Ozi ra-ge bo re ne be son ders be gün stigt, da er
den Ty reen als er ster Kai ser gilt. Per so nen die ses Zei -
chens sind ein Fels in Bran dung, ein Hort von Ruhe und
Schutz für Freund und Fa mi lie. Wer den Sie über die

Maßen ge reizt ist je doch nie mand vor ih rem Är ger si cher.  

Ni zol, "der Ge lehr te": war der et was kränk li che äl te ste
Sohn des Ge ne rals. Er dien te sei nem Va ter als Be ra ter und 
soll te sein Nach fol ger wer den, je doch wur de er von sei -
nem Bru der Chanq ge tö tet. Ni zol galt als au ßer or dent lich 
Wei se und klug, und als gran dio ser Stra te ge, der zuviel
Ver trau en in an de re Men schen hat te. Per so nen die ses
Zei chens gel ten als sehr klug, et was sprö de aber von gro -
ßem Ver trau en.

Chanq, "der Krie ger": War der zweit-äl te ste Sohn des 
Ge ne rals. Er war in tel li gent, aber nicht so klug wie sein
Bru der Ni zol. Chanq kom pen sier te dies durch sei ne kör -
per li chen Fä hig kei ten. Er war stark, ro bust und ver schla -
gen, durch Bru der mord wur de er Re gent Ty ri as.
Per so nen die ses Zei chens traut man al les zu. 

Tey ri, "die Ex zen tri sche": Sie war die Aus sens ei te rin der
Fa mi lie und ein Jahr äl ter als Nyra. Wie alle Kin der des
Ge ne rals war auch sie äu ßerst hübsch und wohl ge bil det.
Sie ver stand sich nicht gut mit ih rer Mut ter und ging, so
bald sie durf te, in ein Klo ster, da sie kein In ter es se an ei -
ner Hoch zeit zeig te. Tey ri galt als scheu, ei gen wil lig und
ex trem un ab hän gig. 
Böse Zun gen be haup ten,  sie fühl te sich se xu ell zu ei nem 
an de ren Fa mi lien mit glied hin ge zo gen und wur de da her
ver bannt. Ur sprüng lich tauch te ihr Name im Pla ne ten -
ora kel nicht auf. Erst 200 Jah re spä ter wur de ein Pla net
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Gro ße Ur wald rie sen erstrec ken sich über un se ren Köp fen, die
Blät ter ih rer Baum kro nen, von hier nur als grü nes Dach sicht -
bar, durch die das Licht flec kig,  auf den von Wur zeln un ter bro -
che nen Bo den fällt. Gro ße Li bel len um schwär men exo ti sche
far bi ge Blü ten ei ni ger Schling pflan zen, die an den Stäm men
der Rie sen em por wach sen, Far ne und Pil ze schie ßen aus dem
Bo den zwi schen den Bäu men. Man hört das Ge heul von Tie ren
und das Zwit schern von Vö geln.

Ma rog Zin tar vom Clan Mai chen, 4.Bio lo ge des Kai sers

ü Die Erde Yarthe

Yart he be sitzt  ei nem Ab stand von 1 YE = 150 Mil lio nen
km  zur Son ne und eine Um lauf zeit von 365t 6h. Die Ro ta -
tions dau er be trägt 24h. Dich te und Schwer kraft sind
eben falls sehr erd ähn lich und es gibt auch eine Achs nei -
gung.  Für alle Spie ler ist die se Erd ähn lich keit von Vor -
teil, es  gibt nichts „Selt sa mes“ was viel um den ken
er for dert. Yart he hat die glei chen Jah res zei ten, Ta ges ab -
läu fe, Kli ma zo nen und so wei ter wie auch die Erde. 

ü Die andere Seite?

Quellenbücher der Thyria Steamfantasy beschäftigen
sich stets mit der „östlichen“ Halbkugel. Im folgenden
nennen wir daher den Kontinent, auf dieser Halbkugel 
von Yarthe schlicht Den „Kontinent“, genauso, wie es
auch die Einwohner tun.



nach ihr be nannt, als man die äu ßer ste Welt des Sy stems
mit neu en tech ni schen Hilfs mit tel erblick te. In tra di tio nel -
len Ora klen er hält nie mand das Pla ne ten zei chen Tey ri. Soll te
der Pla net bei der Ge burt do mi nant sein, so wählt man ein fach
den zweit wich tig sten aus. Mo der ne Orak li sten spre chen Men -
schen die sie ses Zei chen be sit zen eine gro ße Selbst stän dig keit
und Ei gen wil lig keit zu.  

5. Auf Yarthe

Yart he be sitzt zwei gro ße Kon ti nen te auf sei ner Ober flä -
che. Je dem Kon ti nent kann eine Halb ku gel der Welt zu -
ge ord net wer den. 

Hin zu kom men vie le In seln und In sel ket ten. 

Das Kli ma ist erd ähn lich, und es gibt die von der Erde be -
kann ten Kli ma zo nen und Jah res zei ten.

Die Ve ge ta tion ist ein we nig wie in der ir di schen Ur zeit,
es exi stie ren zum beip siel noch Rie sen far ne und un be -
rühr te Wäl der bedec ken wei te Tei le der Land mas sen.

Auch die Tier welt weist vie le Par al le len zur ir di schen auf. 
Al ler dings ist eine stär ke re Ver brei tung von In sek ten und 
Rep ti lien an zu mer ken, vor al lem in Äqua tor nä he. 
Tie re, die bei uns nicht ge nutzt wer den, ha ben ei nen fe -
sten Platz in den Kul tu ren die ser Welt. Spin nen sei de,
Gro ß ech sen fleisch und Kä fer schmuck sind nur ei ni ge
Bei spie le.   

In den Mee ren von Yart he wim melt es von gro ßen Schlan -
gen und an de ren Un ge heu ern, die schon seit Jahr hun der -
ten die See fah rer be lä sti gen und auch auf Kar ten und
Glo ben ver zeich net sind. 

Der an de re Kon ti nent, und über haupt die „west li che“
Halb ku gel auf der Kar te von Yart he, bleibt den Spiel -
grup pen vor be hal ten, um sie selbst mit Le ben zu fül len. 

 Für Kon ti nent be woh ner  sind die Wor te, „Yart he“ und 
„Kon ti nent“ fast syn onym.

Auf dem Kon ti nent er streckt sich vom Äqua tor aus ein
gro ße Ur wald zo ne nach Nor den und Sü den, bis sie in
trock neren Ge fil den aus läuft.  
Ent fernt man sich noch wei ter vom  Äqua tor, wird das
Kli ma zu nächst  me di ter ran, dann ge mä ßigt und schließ -
lich ge langt  man an die rie si ge Berg ket te, die schlicht
„gro ße Wand” ge nannt wird, mit ih ren har ten und lan -
gen Win tern.  Hin ter die sem Ge birgs zug ver ber gen sich
aus ge dehn te bo rea le Na del wäl der und im ho hen Nor den 
eine Welt des ewi gen Ei ses. An der West kü ste  sind die
Tem pe ra tu ren dank ei ner war men Mee res trö mung mil -
der als im Lan des in ne ren. 

5.1 Besondere  Tiere

und Pflanzen

Im Nach hin ein sei  ei ni ge be son de re Flo ra und Fau na ge -
nannt die man chem Le ser viel leicht nicht so ge läu fig
sind. 

Zu Lande

Bo no ne

Die se Frucht ist ein Stau den ge wächs und sehr wohl -
schmec kend. Es gibt über 300 Ar ten von Bo no nen von     
Fin ger groß bis zu Un ter armlang.  

Gro ß ech sen

Eine viel zahl von gro ßen, pflan zen fres sen den Ech sen be -
wohnt den Kon ti nent. Die se Gro ß ech sen, al le samt eher
fried lich pas si ve We sen kön nen in ih ren grö ß ten Ar ten
bis zu 20 Ton nen schwer wer den und vie le Me ter hoch.  

Rap taz

Die se auf recht ge hen den zwei bei ni gen Jagd ech sen sind
stets in der Grup pe un ter wegs und äußerst ge fähr lich.
mit den, bis zu 15cm lan gen,  schar fen Klau en an ih ren
Fü ßen sind sie in der Lage ihe Op fer in Se kun den schnel le
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ü Tomoffelkäferbefall

Auf den In seln der Al li anz ist die ser ge fähr lich Schäd ling
fast aus ge rot tet. Mo der ne Dün ke und Pflan zen schutz -
mit tel ha ben der Po pu la tion die ser ge fräs si gen Tie re
stark zu ge setzt. Im Krieg der TIA mit dem Kai ser reich
von Ty ree wur den dann aber To mof fel kä fer der ro bu ste -
sten Stäm me über Fel der des Kon ti nents ab ge wor fen um
dort die To mo fell-Ern te des Kai ser rei ches zu ver nich ten
und so die Kampf kraft ent schei dent zu schwä chen. Es ist
nicht be kannt was aus die sen Kä fern ge wor den ist.

ü Raub am Meer

Die Schee pe ma ker Le bens mit tel wer ke sind be kannt für
ihre preis wer ten Al gen pro duk te. Wei te Tei le der Un ter -
schicht der In sel al li anz er näh ren sich von die sen Pro duk -
ten. Um das An ge bot zu be frie di gen be nö tigt
Schee pe ma ker re gel mä ßig neue Ar chi pe le für ihre Aqua -
kul tu ren. Die nor ma le Flo ra und Fau na rund um eine sol -
che Al gen zucht er liegt in ner halb we ni ger Jah re
voll stän dig. Es ist üb lich das Schee pe ma er frisch be sie -
del te In seln mit ei nem Mi nimum an In fra struk tur bil lig
auf kauft und zu Zucht an la gen um baut. Oft mals gegen
den Wil len der Mehr heit der Be woh ner. 



zu zer reis sen. Rap taz tre ten stets in klei nen Grup pen auf
und sind in ner halb ih rer Art von ste tem  Kon ku -
renzdruck an ge feu ert, 

Sei den spin ner

Die se hand tel ler gro ßen Spin nen le ben in Ge mein schats -
net zen zu ei ni gen hun dert Tie ren. Mit be stimm ten Hal -
tungs me tho den ist es mög lich ihre Sei de zu ge win nen.
Die se Spin nen sei de ist ge nau so po pu lär wie her kömm li -
che Sei de. Al ler ding muss das Material erst durch ein be -
stimm tes Ver fah ren ver edelt wer den um es Was ser fest zu
ma chen.

To mof fel

Die se agrai sche Nutz pflan ze ist ein wa hres Mul ti tal ent
an  Mög lich kei ten. Ihre Früch te rei fen von gif ti gem grün
zu wohl schmec kendem rot und sind dick und was ser hal -
tig. Ihre Erd knol le ist reich an Ka lo rien, und be son ders
die Scha le ent hält vie le Spu ren ele men te. Durch lan ge
Züch tung sind so wohl Knol le als auch Frucht sehr groß.  

Die Pflan ze wäre der ul ti ma ti ve Nah rungs brin ger gäbe
es nicht auch eine Schat ten sei te die ses welt weit vor kom -
men den Nah rungs spen ders. Die Blät ter sind, trock net
man sie in ei nem frü hen Wachs tums sta di um, hoch be rau -
schend. Üb li cher wei se wer den die se Blät ter, wie auch Ta -
bak mit dem die Pflan ze ver wandt ist, zu Rauch wa ren
ge rollt und un ter der Hand ver kauft. Dank des be rau -
schen de Ef fek tes der Blät ter wur den schon gan ze To mof -
fe lern ten ver nich tet. Denn die Blät ter sind lan ge vor
Knol le und Frucht reif zur Wei ter ver ar bei tung. In den
mei sten Län der der Welt ist der Ge nuss der Blät ter da her
auch ver bo ten. 

Wal de le fan ten

sind das grö ß te Land säu ge tier auf Yart he. Sie kom men
vor al lem in Que riz zia und den Dschun geln von Ty ree
vor. Auf Grund der Raub sau rier in die sen Ge bie ten sind
die Tie re von Na tur aus sehr scheu und gut ge tarnt. Ein
ty reei scher Ele fant ist auf Grund sei ner grün li chen Haut -
far be im Dschun gel kaum er späh bar, so lang er sich nicht
be wegt. que riz zi sche Ele fan ten, die oft, ge zähmt, als Reit -
tie re und Last krä ne die nen sind von der Haut far be her et -
was mat ter. Ihre Tar nung ver bes sern sie wie ihre
Ty reei schen Art ge nos sen noch durch das "Um hän gen"
von Lianen winden und das "Bemalen" mit
verschiedenen Erden.

Wald spin nen

Ge nau so wie ihre klei ne re Vet tern, die Sei den spin ner, le -
ben Wald spin nen in Ge mein schafts net zen. Da Wald spin -
nen aber be reits eine Grö ße er rei chen, daß ein Pygg
dar auf rei ten könn te. So mit ver net zen sie gan ze Tei le ei -
nes Wal des bis dort al les ess ba re ge fan gen wur de und
zie hen dann zum näch sten Stück Wald um.  Glück -
licherweise sind die Net ze der Spin nen schon aus ei ni ger
Ent fer nung gut zu er ken nen.

Yak ze

Die se Tie re sind ne ben den Gro ß ech sen die ver brei testen
Fleisch lie fe ran ten des Kon ti nents. 

Zu Wasser

Algen

Die se Mee res pflan zen kön nen je nach Art mi kro sko pisch
klein sein oder auch Ki lo me ter lang.  Je nach Art die nen
Sie ei ner Viel zahl von Tie ren als Nah rungs mit tel und
sind vor auch  aus der In du strie der TIA  nicht  mehr weg -
zu den ken. So wer den zum Beip siel preis wer te Nah -
rungs mit tel und bruch si che re Schei ben aus Al gen
ge fer tigt. 

Merreskuh

Die Milch von Mee res kü hen gilt in der TIA als teu re De li -
ka tes se. Mee res kü he wer den in spe ziel len Aqua kul tu ren
ge hal ten und (neu er dings) ma schi nell ge mol ken.  Die
Tie re wer den bis zu 10 Me ter lang und wie gen in frei er
Wild bahn bis zu 1000 kg. Ihre Haut ist dick und fal tig und 
wird ger ne als Schuh le der ver wen det. Mee res kü he sind
ent fernt mit Ele fan ten ver wandt. 

Nau ti loi den

Die ser  "Tin ten fisch im Schneck haus" stellt in sei nen grö -
ße ren Ar ten eine be lieb te Nah rungs quel le da. "Glanz boo -
te" wie die gro ße  Nau ti loi den von den Pyggs gen nant
wer den , kön nen bis zu 2 Me ter durch mes sen und bis zu
70 Arme ha ben. Sie trei ben sich durch ei nen Was ser strahl, 
den sie aus stoßen an Nau ti loi den le ben ge wöhn lich in
tie fe rem Was ser und er näh ren sich von Kreb sen. Ei ni ge
Ar ten kom men aber auch an die Ober flä che und ge fähr -
den den Fisch fang.  

Riesenkraken

Rie sen kal ma re le ben in gro ßen Tang fel dern auf ho her
See. Sie er näh ren sich dort von gro ßen Fi schen und Mee -
res säu gern, die ger ne die Tang dec ken auf su chen, weil
die se für sie eine gute Nah rungs grund la ge bil den. 

Rie sen kal ma re kom men da her oft mit See schlan gen ins
Ge he ge. Eine ein zel ne See schlan ge ist kein Geg ner für ei -
nen der Tin ten fi sche, da die se weit aus kräf ti ge und grö -
ßer sind. See schlan gen sind aber kei ne Ein zel gän ger.
Da her sind die Chan cen bei der Par tei en auf ein Fest mahl
un ge fähr gleich. 

Die ses Gleich ge wicht muß zu den vie len Schau er ge -
schich ten von Mon stren auf ho her See ge führt ha ben von
de nen See fah rer al ler Na tio nen frü her be rich te ten. 

Heu te stel len "See un ge heu er", zu min dest für gro ße Schif -
fe, kei ne Ge fahr mehr da. Das letz te auf ho her See ver -
schol le ne Schiff war der Post damp fer 73 auf dem Weg
nach neue Hoff nung. Er war durch ein Tang feld ge fah -
ren. Die ser Vor fall ist aus dem Jah re 998TNK.  
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Seeschlangen

See schlan gen sind die Könige der ozea ni schen Nah -
rungs ket te. Sie durch strei fen die hohe See auf der Su che
nach Wa len, die ihre Haupt nah rungs quel le bil den. Aus -
ge wach se ne See schlan gen wer den bis zu 50m lang und
4m breit. Sie sind mo no gam und bil den paar wei se Le -
bens ge mein schaf ten. Ein mal alle 5-10 Jah re be kom men
das Weib chen eine 2m lan ge Ba by schlan ge. Die se bleibt
so lan ge bei den El tern, bis die se zu be stimm ten “Treff -
punk ten” schwim men an de nen sich die jun gen See -
schlan gen ei nen Le bens part ner su chen. Be mer kens wert
sind noch die “flie gen den Fi sche” un gefähr 50cm lan ge
Aas fres ser, die sich in klei nen Grup pen die See schlan gen
be glei ten. Sie le ben in ei ner Art Sym bio se mit die sen. Die
Fi sche ha ben ein be son de res Gespür Wale zu fin den, und
ernähren sich dann von den Reich hal ti gen Re sten, die
See schlan gen übrig lassen, wenn sie einen Wal erbeutet
haben.

In der Luft

Delikatessmotten

Die se Sor te mit tel gro ßer Nacht fal ter ist ein al li an zweit
be lieb tes Nah rungs mit tel. Fritiert er hält man die De li ka -
tess mot ten an je der Stra ßen ec ke, also Ge schmacks stoff
wer den sie in vie len Nah rungs mit teln ein ge setzt. Die Fal -
ter kön nen bis zu 7cm Kör per län ge er rei chen. 

Gasbeeren

Eine beson ders merk wür di ge Pflan ze ist die Gas bee re.
Eine Run de Frucht wel che un ter ho hem Druck steht und
mit fort ge schrit te nem Rei fungs pro zess zu Bo den fällt wo
sie ex plo diert und ih ren Sa men über wei te Ent fer nun gen

ver streut. Ei ni ge Pyggs täm me nut zen die sen Ef fekt als
Waf fe. Ein auf ei ner Sei te ge schlos se nes Bam bus rohr
wird mit ei ner Bee re ge la den. Ein spit zer Flock wird
durch ein Loch  auf der  ge schlos se nen Sei te ge sto chen
um die Gas bee re zur Ex plo sion zu brin gen.  Die spit zen
Ker ne flie gen auf der of fe nen Sei te mit ho her Ge schwin -
dig keit her aus.. Auf bis zu 15m kann der Be schuss
schwer ste Ver let zun gen an rich ten und ist mit der Wir -
kung ei ner Schrot flin te ver gleich bar. Ei ni ge Stäm me nut -
zen auch nur die Gas ex plo sion und trei ben durch
dün ne re Läu fe da mit klei ne Spie ße. Die se Waf fen sind
mit ei ner leich ten Arm brust ver gleich bar. 

Pilotvögel

Die mö wen gro ßen See vö gel ver die nen ih ren Na men
durch den Ver gleich mit Pi lot fi schen. Pi lot vö gel ha ben
eine gro ße Af fi ni tät zu Luft schif fen. Sie lie ben es in der
Nähe ei nes sol chen zu sein und es durch die Luft zu be -
glei ten. Auch Lan den sie ger ne auf Flug ge rä ten und su -
chen Er ho lung oder Schutz vor Un wet tern.  Ger ne
neh men sie Fut ter an wel ches die Be sat zun g aus le gt. Der
Grund da für ist zwei fach: 1. Brin gen Pi lot vö gel Glück. 2.
So lan ge ein Luft schiff von die sen grau, braun ge fie der ten 
Tie ren be glei tet wird, muß die Be sat zung kei ne Angst ha -
ben auf See ver schol len zu ge hen. Denn wer den die Tie re
ei nen Tag nicht ge füt tert, so ver lie ren sie das  In ter es se am 
Schiff und steu ern um ge hend sie näch ste Land mas se an.  

Rie sen li bel len

Die se Tie re er rei chen eine Flü gel spann wei te von bis zu
80cm. Die se Grö ße be fä higt die ja gen den In sek ten auch
klei ne re Säu ge tie re und Vö gel zu reißen. Be son ders ver -
brei tet sind Rie sen li bel len in Äqua tor nä he. Aber auch da
sind Li bel len fast nie zu meh re ren an zu tref fen, da ihr
Jagd re vie re eine sehr gro ße Flä che abdec ken und Li bel len 
auch zu Kan ni ba lis mus nei gen. 

Terodas

Klei ne Flug ech sen die sich par al lel zu den Vö geln er hal -
ten ha ben. Dies Tie re tre ten in schwär men auf, ha ben ma -
xi mal 2m Spann wei te und wie gen ca 2 Kg. Sie er näh ren
sich von klei nen Tie ren und Fi schen und kön nen für den
Men schen nur eine Ge fahr wer den, wenn die ser Nahe
sei nem Ende ist. Da durch wer den die Tie re auch oft
Aasech sen oder Gei erech se ge nannt. 

Wolkenfarn

Ein ige For scher be haup ten die se Pflan zen sei en ma gi -
schen Ur sprungs. Es han delt sich aber ver mut lich eher
um eine Ab art der Gas bee ren bü sche. Hier al ler dings tra -
gen die Gas bee ren, wel che viel dünn wan di ger sind als
die Früch te der Bo den le ben den Bü sche die Pflan ze zur
Rei fe zeit durch die Luft. Wol ken far ne brei ten sich auf
die se Wei se ent lang der do mi nan ten Wind rich tun gen
auch über See aus. Da bei ist er staun lich, daß die se Pflan -
zen nicht nur sehr sel ten ins Was ser fal len, son dern
schein bar zu wis sen wann sie Land un ter den Wur zel ha -
ben. Denn nach ei ner ge wis sen Rei se zeit wer fen Sie nur
über Land ihre Bee ren ab um zu lan den.  
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ü Die neue Welt

Zwei tage und zwei Näch te aber nun ist der Sturm  vor -
bei.  Soweit ist das Luft schiff noch nie ab ge trie ben! We -
nig stens gibt es nur Ver letz te und kei ne Toten.  

Nach ei ner Be stand auf nah me wird so fort der Stand ort
ge peilt. Die Dif fer enz ma schi ne spuckt damp fend und
klac kernd ein Ergebnis aus wel ches  sehr weit von der ur -
sprüng li chen Rou te und auch je der Zi vi li sa tion ent fernt
liegt. Das Schiff ist weit aufs of fe ne Meer hin aus ge trie -
ben. Noch be vor die Be sat zung sich an den Ge dan ken, ge -
wöh nen kann fal len zwei Din ge auf. 

1. Eine Mo to ren gon del fehlt, so kommt das Schiff nie
heim.

2. Der letz te der vie len Pi lot vö gel macht sich ge ra de Rich -
tung Osten auf. 

In dei ser Richt ugn soll te es aber kei ne Land mas se ge ben!
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Kar te des Kontinents
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Kar te der Welt



6. Die Großmächte

Die ak tu el le Welt po li tik wird von vier Na tio nen be -
stimmt. Drei von ih nen Tei len sich den grö ß ten Be reich
des Kon ti nents: Ty ree, Ver ania und Cramm.
Die Re pu blik Ver ania liegt nord öst lich der gro ßen See ket -
te und reicht sich im Nor den bis an die Gro ße Ein öde. 
Das Kö ni gin nen reich von Cramm liegt auf dem Süd zip fel 
des Kon ti nents. 
Die Ein fluß reich ste von die sen drei Na tio nen ist das Kai -
ser reich von Ty ree, der le ga le Nach fol ger des al ten Im pe -
ri ums von Ty ria. Es er streckt sich rund um den Äqua tor
von Kü ste zu Kü ste. 

Der mäch tig ste Ge gen spie ler des Kai ser rei ches aber liegt
zum grö ß ten Teil gar nicht auf dem Kon ti nent. 

Die Thy ria ni sche In sel Al li anz, von ih ren Be woh nern TIA 
oder schlicht Thy ria ge nannt, liegt mehr heit lich auf ei ner
In sel ket te west lich des Kon ti nents. Nur die so ge nann te
En kla ve, ehe mals ein Teil der Nord west pro vinz des Kai -
ser rei ches liegt auf dem Kon ti nent. 

6.1 Thyria

NATION: Thy ria ni sche In sel Al li anz 

AUSDEHNUNG: In sel ket te west lich  des Kon ti nents, über 2500 be -

wohn te In seln, da von 21 mit je weils mehr als 1 Mil lion Ein woh ner.

EINWOHNER: 80 Mil lio nen Ein woh ner wo bei da von 15 Mil lio nen auf

der Re gie rungs in sel NeuT hy ria, 20 Mil lio nen auf den 20 rest li chen

Haupt in seln und 25 Mil lio nen auf den rest li chen über 2000 In seln le ben. 

79% der Ein woh ner sind Thy ria ner, 19 % sind ein ge bür ger te Pyggs, 1%

ehe ma li ge En kla ven bür ger.

Die En kla ve wur de nicht be rücks ich tigt, Bür ger der Al li anz ma chen mit

ca.20% aber nicht den Mehr teil der 25-50 Mil lio nen En kla ven be woh ner

aus. Nicht thy ria ni sche Ein woh ner der En kla ve kön nen aber  nach ein -

jäh ri gem Auf ent halt den spe ziel len En kla ven bür ger sta tus, eine Vor stu -

fe zum Voll bür ger ohne Ein reis erecht auf die In seln er wer ben. 

Hin zu kom men 3-5 Mil lio nen Sol da ten der  Waf fen gat tun gen Kon ti nen -

ta lar mee, Frem den le gion, Luft und See ma ri ne die auf dem Kon ti nent

sta tio niert sind.  

HAUPTSTADT: NeuT hy ria, Haupt in sel der Al li anz

SPRACHE:  Thy ria nisch,  Form des Alt ty ria ni schen

DURCHSCHNITTSLOHN: 100C 

WÄHRUNG: Der Con chi, eine Shell mu schel för mi ge Mün ze die auf der

al ten Tau schwäh rung der Pyggs ba siert. 1/10 (Ke ra mik),  als 1/5 (Ke ra -

mik), 1/3 (Ke ra mik),  1/2 (Ke ra mik), 1 (Ke ra mik), 10 (Zinn), 100 (Kup fer), 

1000 (Sil ber), 10000  (Gold)

West lich des gro ßen Kon ti nents, auf ei ner ge wal ti gen In -
sel ket te vul ka ni schen Ur sprungs, liegt die
THYRIANISCHE INSEL ALLIANZ.  Sie wur de vor vie -
len Jahr hun der ten von Flücht lin gen aus dem Im pe ri um
von Ty ria ge grün det. 

Die Thy ria ni sche In sel Al li anz ist heu te  ein mo der ner
kon fö der ier ter Staat mit zwei Par la men ten: Den In sel rat,
in dem jede In sel eine se na to ri sche Stim me hat, und den
Rat der 21,  wel cher von den Gou ver neu ren der 21 grö ß -
ten In seln ge bil det wird. Sie er ar bei ten Vor la gen für den
In sel rat und be stim men so die ak ti ve Po li tik. Bei de Gre -
mien be fin den sich, wie alle wich ti gen Re gie rungs in sti tu -
tio nen, auf der be völ ke rungs reich sten al ler In seln, dem
völ lig ur ba ni sier ten Mol loch von NeuT hy ria. 

Die Ver fas sung der Al li anz ge währt al len In seln  gro ße
Frei heit was  íhre  ei ge ne Staats füh rung. be trifft. Ei nes
un ter an de rem schreibt die se Ver fas sung al ler dings  für
alle Mit glieds in seln zwin gend vor, die völ li ge Gleich be -
rech ti gung von Mann und Frau. Sie ent stand aus der Not -
wen dig keit, nach der Flucht alle ver füg ba ren
Ar beits kräf te im Kampf um das Über le ben zu mo bi li sie -
ren, und ist heu te in der thy ria ni schen Ge sell schaft fest
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Höf lich aber von doch ein fa chen Ma nie ren prä sen tiert sich der
wohl ha be ne Be woh ner der Thy ria ni schen In sel Al li anz. Die
Klei dung ist ma schi nen ge näht und zweck mäßig. Sei de ner Ta -
ges frack, ein fla cher Zy lin der, Schu he aus See roß haut und ein
Spa zier stock, im Nor mal fall mit Klinge. Wie un se re Ade li gen
ihr Klopf holz als Zei chen des Stan des am Gür tel tra gen, so
trägt ein je der Thy ria ner eine Hand feu er waf fe. Un ser ver ehr ter 
Gast be sitzt ei nen Selbst la der evol ver neue ster Bau art, mit ei ner 
Uh ren ket te am Gür tel ge si chert. Ta schen der We ste ent hal ten
ty pi sches thy ria ni sches Spiel zeug wie ein Pa tent mes ser und ein 
Feu er zeug. Wie man hier sieht: Im Ge gen satz zu den letz ten
Jahr zehn ten set zen sich im mer mehr knöpf ba re Klei dungs stük -
ke ge gen die vor ne ge schlos se nen durch. 

TIA

ZUR SEE,

allen übeln

davon...

ZUR SEE,

allen übeln 

davon...



ver an kert.  
An ders sieht die Si tua tion der Pyggs aus, sie sind die
dun kel häu ti gen Ur ein woh ner von der Grö ße ei nes Kin -
des. Je nach Wohn ort sind sie heu te Bür ger, Skla ven oder
Fein de der TIA. 

Cir ca 80 Mil lio nen Ein woh ner le ben auf den über 2000 
In seln der Al li anz. Wei te re 40-50 Mil lio nen le ben auf dem 
Kon ti nent, in der dem Kai ser reich Ty ree weg ge nom me -

nen En kla ve. Die se „En kla ven bür ger“ zäh len als Bür ger 
zwei ter Klas se und dür fen die In seln nur mit Vi sum be -
tre ten. Al ler dings bie tet sich für En kla ven bür ger die
Mög lich keit, durch spe ziel le Ver dien ste die Voll bür ger -
schaft zu er lan gen, zum Bei spiel in dem sie bei der Neu -
be sie de lung ei ner In sel mit ma chen. Die se Be sied lun gen
wer den staat lich or ga ni siert in gro ßen Schü ben un ter -
nom men.  Nach ei ner Pro be zeit kön nen die neu be sie del -
ten In seln dann in die Al li anz auf ge nom men wer den.

Die Mehr heit der Al li anz bür ger hat eine gute An stel lung
in ei ner Fir ma und eine klei ne Woh nung. Der Durch -
schnitts lohn liegt bei 100 Con chi [C]. Con chis sind Ke ra -

mik mün zen in Mu schel form, die in ih rer Be deu tung in
etwa dem ir di schen Dol lar. 

Thy ria ist füh rend in der Wis sen schaft, und nur die se
Über le gen heit be wahrt die Al li anz da vor, von der Welt -
kar te ge fegt zu wer den. Wich ti ge Roh stof fe wer den aus
der En kla ve im por tiert. Nach Thy ria ni schem Ka len der
schreibt man das Jahr 1004.  Im Jah re 830 wur de in der
TIA be reits die er ste Dampf ma schi ne ge baut. Heu te ist
man auf ei nem Ni veau, das ir gend wo zwi schen dem der
Jahr hun dert wen de und den 1930er Jah ren  der Erde liegt.  

6.2 Tyree

NATION: Im pe ri um von Ty ree, Kai ser reich des der er leuch te ten

AUSDEHNUNG: In der Mit te des Kon ti nents vom Äqua tor ma xi mal

2000km nach Nor den und 3000km nach Sü den auf der ge sam ten brei te

der Land mas se

EINWOHNER: 450 Mil lio nen Ein woh ner, da von un ter 1% Ade li ge, der

Rest Leib ei ge ne.

HAUPTSTADT: Ty ree Stadt, Sitz des Im per ators

SPRACHE: Ty ree isch,  Form des Alt ty ria ni schen mit ma ra si schen Ein -

flüs sen

DURCHSCHNITTSLOHN (mo nat lich):  

25 Ta ler  

WÄHRUNG: 1 Kai ser kopf = 5 Ta ler = 50 Kreu zer = 1C

Mit ten auf dem Kon ti nent er streckt sich, bis weit nörd lich 
und süd lich des Äqua tors, und von Kü ste zu Kü ste, das
Kai ser reich von Ty ree. In wei te Flä chen un be sieg ter Na -
tur  ein ge bet tet lie gen wie ei ge ne Kos men gro ße Area le
be sie del ten Lan des, ver bun den durch Flüs se und alt her -
ge brach te Rei se rou ten. 
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Noch ein mal kurz et was um der Na mens ver wir rung
vor zu beu gen: 

TYRIA = das un te ge gan ge ne Reich auf dem Kon ti nent

TIA oder THYRIA oder DIE ALLIANZ = das Reich
der Flücht lin ge auf  der In sel ket te

TYREE oder DAS KAISERREICH = das Nach fol ge -
reich Ty ri as auf dem Kon ti nent,  wel ches durch die
Ma ras für sten re giert wird.

Der ty pi sche Ty reee: Der ty pi sche Ty reee trägt, wenn er Leib ei -
ge ner ist, oder auch ein kon ser va ti ver Ade li ger, das tra di tio nel -
le Kit tel hemd. Ein aus Baum wol le, Wol le oder Spin nen sei de
ge fer tig tes Klei dungs stück ty ria nisch/ma ra si schen Ur sprungs, 
wel ches bis auf die Knie ge hen kann und auf ei ner Sei te und der
Front ge schlos sen wird. Dazu kom men ein paar ein fa che, oft
un ge färb te Baum woll ho sen und ein Hut. Mo der ne re Ty reen,
vor al lem in der Stadt, tra gen An zü ge oder Uni for men, je nach
ih rem Be ruf. Es mu tet schon sehr merk wür dig an,  ei ni ge der
Her ren Ge ne rä le im La met ta der gro ßen Pa ra deu ni form, an de re 
in Schup pen pan zer und mit Bo gen über der Schul ter zur Soi ree 
zu bit ten. 



An der West kü ste liegt die glit zern de Haup stadt Ty -
ree-Stadt, die frü her Ty ria hieß, und der Sage nach von
den my thi schen Völ kern der See ge grün det wur de. Sie
gilt als Wie ge al ler  mo der nen  Zi vi li sa tio nen.  

Das Kai ser reich ist ein feu da ler Staat, sei ne Re gie rungs -
form ba siert auf al ten Le hen sei den und dem Eh ren ko dex
der Step pen krie ger-Kla ne, die das alte Im pe ri um von Ty -
ria in grau er Vor zeit auf dem Rüc ken ih rer Pfer de er ober -
ten.

Die re gie ren de Ober schicht stellt eine in ter es san te Mi -
schung aus den ma ra si schen Tra di tio nen der krie ge ri -
schen Er obe rer und der ur ba nen Hoch kul tur des
alt ty ria ni schen Be am ten ap pa ra tes dar, der auch wei ter -
hin das Land ver wal tet. Heu te al ler dings sind die se
Struk tu ren durch Kor rup tion und Ri va li tät zwi schen den
Klans un ter höhlt. Zur Durch set zung der kai ser li chen De -
kre te, und zum Schutz ge gen die Ade li gen be sitzt der
Kai ser eine Gar de, wahr haf tig Un sterb li cher. Die se, dem

Kai ser ge gen über wil len lo sen Zom bie sol da ten, wer den
von der Ma gier aka de mie "her ge stellt".

Das Kai ser reich hat 450 Mil lio nen Ein woh ner, da von sind 
un ge fähr 1% Mit glie der ade li ger Klans. Alle an de ren Be -
woh ner sind nach über lie fer tem Recht Leib ei ge ne und
gel ten vor dem Ge setz nur we nig mehr als Vieh. 

Die bei wei tem über wie gen de Mehr heit der Ty reen ar bei -
tet als Leib eig ne in der ih nen zu ge wies enen Be schäf ti -
gung. Sie kann von der Rei ni gung von La tri nen bis hin
zur Ver wal tung ei ner Fa brik rei chen. Die weit grö ß te
Zahl aber schuf tet mit den Hän den in der Land wirt schaft. 
Das mo nat li che Durch schnitts ein kom men liegt da bei bei
etwa 25 Ta lern. Fünf sil ber ner Ta ler ge ben ei nen gol de nen  
Kai ser kopf, der im Wert in et was ei nem Con chi ent -
spricht.   

Das Kai ser reich von Ty ree macht seit ei ni ger Zeit ei nen
gro ßen so zia len und tech no lo gi schen Um bruch durch. 

Die In du stria li sie rung hat erst vor we ni gen Ge ner atio nen 
be gon nen und das Kai ser reich in sei nen Grund fe sten er -
schüt tert. 
Tech nisch be fin det man sich et was auf dem Stand der
Erde zwi schen 1850 und 1900. Dampf schif fe und ein ge -
wal ti ges Über spur-Ei sen bahn netz ha ben die al ten Bin -
nen seg ler und Trei deld schun ken  als wich tig stes
Trans port mit tel durch die Dschun gel des Rei ches ver -
drängt.   

Pri mä res Ziel vie ler Ty reen ist es, sich an den “In sel af fen” 
der TIA rä chen, die dem Kai ser reich in den Jah ren seit ih -
rer An kunft so oft, so gro ße Schmach zu ge fügt ha ben.
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Der ma ra si sche  Kit tel rock ist eine Art Uni form für die Mas sen
der be frei ten Be völ ke rung Ver ani as ge wor den. Zwar trägt man
auch An zü ge, Fracks und der glei chen, doch leh nen die se sich
alle an die Klei dung des ein fa chen Bau ern und Sol da ten an. Ein 
ein fa cher Ho sen schnitt, dar über, ein seit lich an der Front ge -
knöpf ter Rock ohne Schös se. Oft ein klei ner Steh kra gen und für
Sol da ten ein Gür tel. Be son ders er wähnt wer den muss das Par -
tei zei chen, wel ches die An hän ger der grö ße ren Grup pie run gen
stets ge gen über dem Ver schluss des Roc kes auf der Brust tra -
gen. Dies kann ein klei ner Email le knopf oder auch eine Ko kar de
sein.

Pe ter Netz hän ger, Rei sen der Thy ria ner in der Re pu blik
Ver ania.



6.3 Verania

NATION: Re pu blik der frei en Ar bei ter, Bau ern und Sol da ten 

AUSDEHNUNG: Von der Ein öde im Zen trum des Kon ti nents in ma xi -

mal 3000 km brei te nach Sü den bis zum  öst li chen Meer etwa 1700km 

EINWOHNER: ca. 250 Mil lio nen Ein woh ner glei chen Stan des (Bür ger)

HAUPTSTADT: Ve ran 

REGIERUNGSSITZ: Pan zer zug des Ra tes

SPRACHE: Nord-Ty ree isch,  Form des Alt ty ria ni schen mit ma ra si schen 

und ir ba ni schen  Ein flüs sen

DURCHSCHNITTSLOHN (mo nat lich):  15 RB  

WÄHRUNG: 1 Re pu bliks bil let (beim er schei nen) = 100 Schei ne (beim

er schei nen) = 5 C

Ver ani sche Geld schei ne ver lie ren mo nat lich 1% ih res Wer tes. Die Schei -

ne sind mit Aus ga be da tum ver se hen, und Käst chen zur Wer tan kreu -

zung. Land

Tro pisch an der Kü ste bis etwa 1000km ins Lan des in ne re, dann über ge -

hend in Feucht sa van ne.

Im Nor den hat sich, auf der Höhe der er sten In du stria li -
sie rungs wel le, vor 50 Jah ren, die Re pu blik von VERANIA 
vom Kai ser reich Ty ree ab ge spal ten. Leib ei ge ne, die auf
dem Lan de Hun ger lit ten und in der Stadt ihr Le ben in
den un si che ren Fa bri ken für ei nen Mi ni mal lohn ris kier -
ten, be gehr ten auf. 

Gro ße Tei le der Nord ar mee des Rei ches folgten. In ei nem
schreck lichen Bür ger krieg wur den das Ex pe di tions corps
des Kai sers und die treu ge blie be nen Mi li tär tei le  ver trie -
ben. 

Heu te ist Ver ania eine Ba sis de mo kra tie, die noch sehr mit 
sich selbst be schäf tigt ist. No mi nell re giert ein ober ster Rat
aus Ar bei tern und Sol da ten das Land, ge führt von ei nem in ne -
ren Kreis. 

In vie len Tei len der Re pu blik sieht es aber an ders aus:
War lords, lo ka le Räte oder pure An ar chie be herr schen
das Bild. Nur in den Kü sten städ ten und der Haupt stadt
ist die Si tua tion sta bil. Auch des halb wähl te der oberste
Rat ei nen ge wal ti gen Pan zer zug als Auf ent halts ort. Die -
ser durch quert das gan ze Land um die Mach te des Ober -
sten Ra tes zu de mon strieren. Im Zuge be stimm ter
“Rei sen” des ober sten Ra tes kann der Pan zer zug auch
von grö ße ren Tei len der Revolutionssar mee be glei tet
wer den um klei ne re Macht grup pen an die Re pu blik zu
bin den oder sie zu ver nich ten.  

Wür de Ver ania sei ne in nen po li ti schen Pro ble me in den
Griff be kom men, so könn te aus der Re pu blik ein ernst zu -
neh men der Geg ner Ty rees und ein mäch ti ger Ver bün de -
ter der TIA wer den. Viel leicht er weist sich aber auch die
ge mein sa me 1000 jäh ri ge Ge schich te mit dem Kai ser reich 
stär ker als die ideo lo gi schen An klän ge mit der Thy ria ni -
schen In sel Al li anz. 

Die Technik be fin det sich auf dem sel ben Stand wie im
Kai ser reich, ent wic kelt sich aber nach Ab klin gen der
gröb sten Re vo lu tions wir ren in grö ße ren Schrit ten vor -
wärts. 

Die Re pu blik be sitzt ca. 250 Mil lio nen Ein woh ner und es
herrscht theo re tisch voll kom me ne Ega li tät. Al ler dings
sieht es  vor al lem bei der Gleich be rech ti gung der Frau in
der Pra xis an ders aus. Die “über hol te” ty reei sche Kul tur
und Re li gion hat in der Be völ ke rung ei nen weit grö ße ren
Ein fluß  als vom ober sten Rat ge wünscht wird. 

Der nor ma le Ver ane ar bei tet nicht viel an ders als ein ty -
reei scher Leib ei ge ner, al ler dings hat er stets die Mög lich -
keit sein Los durch Fort zug zu ver bes sern. Der
Durch schnitts lohn be trägt 15 Re pu bliks bil lets. 

Das Re pu bliks bil let hat et was ei nem Tausch kurs von 1 RB 
zu 5 Con chi. Da bei ist zu be ach ten, daß das RB  ei nem ein -
ge bau ten Wert ver fall un ter liegt um die Geld mit tel im
Um lauf zu hal ten. Die se Idee, die auch auf vie len In seln
der TIA prak ti ziert wird, sorgt für einen gro ßen In ve sti -
tions schub in ner halb der Re pu blik.  
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...Der re gie ren de Klan Zziz zarr er kann te sehr früh, daß die un -
ter wor fe nen Cram mo nen mit dem tra di tio nel len ty reei schen
Lehns we sen  nicht zu frie den sein wür den.

In Cramm ist je der Bür ger frei.  Die Leib ei gen schaft, wie man
sie im Kai ser reich kennt, gibt es hier nicht. Theo re tisch ge se hen
ge hö ren die Cram mo nen, wie auch nor ma le Leib ei ge ne, ih rem
Her ren. Dies ist aber stets die Kö ni gin oder ein an ders Mit glied
des Klans Zziz zarr, wes halb aus dem Ge bot der Klan streue
nicht zwangs läu fig die Stand ort fe stig keit re sul tiert. Den noch
sind die Ein woh ner  ih ren ade li gen Her ren ver pflich tet. 

Hu ber tus von Mei er baum, Rei sen der An thro po lo ge aus
Li lien wald



6.4 Cramm

NATION: Cramm, Kö ni gin nen reich des Sü dens

AUSDEHNUNG: Von der Süd spit ze des Kon ti nents etwa 3000km nach

Nor den 

EINWOHNER: 45 Mil lio nen Ein woh ner, da von un ter 1% Ade li ge, 10%

Bür ger tum in den Städ ten, der Rest Bau ern volk und Un ter schicht.

HAUPTSTADT: Cram mo nia

SPRACHE: Cramm-Ty ree isch,  Form des Alt ty ria ni schen mit ma ra si -

schen und cram va ri schen Ein flüs sen

DURCHSCHNITTSLOHN (mo nat lich):  150 GC  

WÄHRUNG: 1 Gold cram me = 5 Sil ber var = 50 Kup fe rer = 0,5C

Das Kö ni gin nen reich CRAMM ist eine ab so lu te Mon ar -
chie, mit stren ger Hand von ih rer Kö ni gin re giert. Das
Land selbst ist ge gen über der TIA stark zurück geblieben,
aber dank sei ner Bo den schät ze und See han dels rou ten
un er mess lich reich. Die gün sti ge Ca pla ge des Lan des
und die zweit grö ß te Han dels flot te der Welt si chern ein
ste ti ges Ein kom men aus dem Frei han del mit al len Pro -
duk ten des Kon ti nents.

Cramm selbst wur de vor lan ger Zeit von ei nem vom Kai -
ser von Ty ree ver sto ße nen Klan ge grün det, der die Süd -
spit ze des Kon ti nents er ober te und die Be woh ner
un ter warf. Vor gut 150 Jah ren er klär te sich Cramm ein sei -
tig für un ab hän gig vom Kai ser reich. Die se Tat sa che wur -
de vom kol lek ti ven Be wußt sein des Kai ser rei ches 
igno riert, da Cramm wei ter hin den jähr li chen Tri but an
die Kai ser kro ne zahlt da mit die Ab spal tung im Kai ser pa -
last “nicht auf fällt”. Zu mal es aus ty reei scher Sicht lä -

cher lich ist, daß eine Frau auf ei nem Thron sitzt.
Ge nau so gut könn te es sich um die Win zer kö ni gin von
Lin gun han deln. 

Die Kö ni gin nen von Cramm sa hen früh zei tig die Ge fahr,
die von Ty ree aus ge hen wür de, soll te der Kai ser “die
Wahr heit er ken nen” und Cramm „Heim ins Reich“ ho len
wol len.

So schütz ten sie das Land mit ei ner star ken Grenz be fe sti -
gung und der Ein füh rung der all ge mei nen Wehr pflicht. 

Durch in ten si ven Han dels kon takt mit der ver bün de ten
TIA steu ert Cramm ziel stre big die Po si tion des fort -
schritt lich sten Lan des auf dem Kon ti nents an. Der Weg
ist al ler dings nocht sehr steil und lang. Zwi schen dem
tech ni schen Ni veau rein cram mo ni scher Pro duk te
(ca.1850 ir disch) und thy ria ni scher Im port und Li zens -
wa re (bis 1930 ir disch) klafft da her eine gro ße Lüc ke. 

Das Kö ni gin nen reich zählt 45 Mil lio nen Ein woh ner,  da -
von ge hö ren  1% dem Adel und 10% Bür ger tum an. 

Die Kö ni gin wird auf Le bens zeit stets aus den Töch tern
der Fa mi lien des Klans Zziz zarr ge wählt. 

Der durch schnitt li che Be woh ner Cramms ar bei tet auf
dem Land oder in der Stadt und kann sei ne Fa mi lie mit
ei nem Durch schnitts lohn von 150 Gold cram men  recht
gut er näh ren. Gold cram men,  sind fin ger na gel gro ße
Gold mün zen die ei nen Wert von et was 0,5 Con chi be sit -
zen. 
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Königin
Eria von Cramm





7. weitere

Mitspieler

Die fol gen den Län der sind kei nes falls un wich tig, Auch
sie stre ben eben so nach „mehr“. Sie sind oft mals neu tral
oder wich ti ge Ver bün de te der Groß mäch te. 

7.1 Die Unabhängigen

Fürstentümer (UAF)

NATION: Nörd li che Für sten tü mer des Kai ser rei ches Ty ria

AUSDEHNUNG: West lich der gro ßen Ein öde in ei nem ber gi gen Ge biet 

nahe der gro ßen Wand. Im We sten an die En kla ve der TIA gren zend, im

Sü den an Ty ree und im Süd osten an die Re pu blik Ver ania. 

EINWOHNER: zwi schen 40-200 Mio. Ein woh ner nach Schät zun gen.

2% Ade li ge.

HAUPTSTADT: ver schie de ne

REGIERUNGSSITZ: ver schie de ne

SPRACHE: Nord ty ria nisch, Evo lu tion des alt ty ria ni schen

DURCHSCHNITTSLOHN (mo nat lich):  10 C (Ver gleichs wert)  

WÄHRUNG: ver schie de ne 

Als die Ma ras vor et was 1000 Jah ren in das alte thy ria ni -
sche Reich  ein fie len, igno rier ten sie das ber gi ge Ge biet
im Nor den des Rei ches, da es dünn be sie delt und so wohl
po li tisch als auch wirt schaft lich un in ter es sant war. Zu -
mal die Be frie dung der zen tra len Tei le des Rei ches, rund
um die gro ßen Me tro po len viel Kraft band.

Daher konn te sich auf dem Ge biet der UAF  die alt ty ria ni -
sche Kul tur weit ge hend un be rührt er hal ten und un ge -
stört wei ter ent wic keln.

Eine er staun lich gro ße An zahl von welt be rühm ten Phi lo -
so phen, Li te ra ten, Schau spie lern, Tän ze rin nen, Fecht -
mei stern  und Sän ge rin nen stammt aus den
Für sten tü mern, wo man sich da her auch  al len an de ren
Na tio nen kul tu rell und gei stig über le gen fühlt.

Auf der an de ren Sei te lie gen die Für sten tü mer tech nisch
noch sehr weit zu rück. Stein schloß waf fen sind all ge mein
ver brei tet, und die Dampf ma schi ne ist in den fort schritt -
lich sten der Klein staa ten ge ra de das er ste mal in Be trieb.

Die Un ab hän gi gen Für sten tü mer be stan den ur sprüng -
lich aus sie ben Her zog tü mern, zer fie len aber im Lau fe
der Jahr hun der te in im mer mehr klei ne und klein ste
Graf schaf te, Ba ro nien und an de re un ab hän gi ge Staats ge -
bil de. Die Lan des gren zen sind oft mals nur we ni ge Ki lo -
me ter von ein an der ent fernt, denn auch heu te noch sind
die Für sten tü mer eine An samm lung un zäh li ger Klein -
staa ten die alle ei ge ne Wäh rung, Ma ß ein hei ten, Ar mee 
und Mun dart be sit zen. Ein sehr un re gel mä ßig ta gen der
Re gen ten rat ver sucht, die ärg sten Strei ter ei en un ter den
Für sten tü mern zu schlich ten. So wirr es in der In nen po li -
tik auch aus se hen mag,  so schnell ist man sich ei nig,
wenn die Un ab hän gig keit in Pol itk und Re li gion von au -
ßen be droht wird. So ist es dem Kai ser reich von Ty ree
auch nach mehr ma li gen Ver su chen in den letz ten Jahr -
hun der ten nicht ge lun gen, die UAF zu Un ter wer fen.

In den Un ab hän gi gen Für sten tü mern le ben ver mut lich
zwi schen 2 und 10 Mil lio nen Men schen, ge naue Zah len
sind völ lig un be kannt. Der über wie gen de Teil der Be völ -
ke rung lebt von der Land wirt schaft, der Durch schnitts -
lohn liegt um ge rech net etwa 10C.  
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Die ser Auf wand, die se Inef fi zienz! Man stel le es sich vor: Da 
ha ben die se Leu te die ver mut lich be sten Kom po ni sten, Dich -
ter, Schau spie ler und Künst ler der Welt, und war um weiß
kei ner da von? Weil alle 5 Mei len eine Gren ze liegt. Rei sen
ist so be schwer lich in den Für sten tü mern, kein Ei sen bahn -
netz, kei nen rich ti gen Stra ßen und kein flie ßend Was ser im
Ho tel!

Neue Zöl le, Ge büh ren, Wäh run gen und Ma ß ein hei ten alle 5 
Stun den! Ich hal te das nicht aus...aber die Klei der sind
schön!

Lena Klein palm, In du striel len toch ter, auf ih rer gro ßen
Tour 

Li lien wald hat es nun ge schafft das grö ß te
Kon glo me rat in der Ge schich te der UAF
an zu füh ren. Nur ein wirk lich klu ger Her zog, 
und das scheint Fe li ci us I zu sein, kann so et -
was er rei chen. Erst hier sieht man, wie die Fä -
den aus den Ba ro nie zu Ber ge und
Hin ter thal, der Stadt Hup fin gen, der
Graf schaf ten Gül de nähr und Fin ster forst
zu sam men lau fen...

Leo pold von Ho hen stedt, Em mis sär am
Hofe Fe li ci us des 1. 



7.1.1 Lilienwald 

Ei ner der im Aus land be kann te sten Klein staa ten der
UAF. Das nörd lich ste der 7 Her zog tü mer war lan ge Zeit
auch das Klein ste. Doch ent ge gen dem Trend der im mer
stär ke ren Zer split te rung der UAF wird Li lien wald seit ei -
ni gen Jahren im mer grö ßer. Un ter der wei sen Re gent -
schaft sei nes jun gen Für sten paa res konn te das 35000
Ein woh ner zäh len de Her zog tum be reits alle ehe ma li gen
Nach barn an sich bin den. Und dies ge schah mitnich ten
nur durch Er obe rung. Die Waf fen des Her zog Fe li ci us I 
sind viel mehr di plo ma ti sches Ge schick, Ver tei di gungs -
bünd nis se und Hei rat. So gar der Stadt bund Übe -
rau-Hup fin gen, lan ge Zeit als ehr lo ser Erz feind
an ge se hen, konn te zer schla gen wer den. Hup fin gen stell -

te sich un ter den Schutz der Li lien kro ne. Über 200 000
Ein woh ner be woh nen nun mehr Ge bie te die das Her zog -
tum kon trol liert. Da mit wur de Li lien wald zum dritt grö -
ß ten Her zog tum der UAF, und es re gen sich auch schon
er ste Nei der in der nä he ren und ent fern te ren Nach bar -
schaft. 
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7.3 Kolonie Querizzia

NATION: (kein Ti tel, Rei he von Ty ree ab hän gi ger Re gi me) 

AUSDEHNUNG: Nord osten des Kon ti nents zwi schen den Frei en Städ -

ten und der Re pu blik Ver ania süd lich der Ein öde.

EINWOHNER: 100 Mil lio nen Que riz zier, 300000 Ty reen und 500000

Ty reei sche Sol da ten

HAUPTSTADT: Qu rezz

SPRACHE: Amts pra che Ty ree isch,  Form des Alt ty ria ni schen mit ma ra -

si chen Ein flüs sen. Um gangs pra che, vers. que riz zi sche Dia lek te.

DURCHSCHNITTSLOHN: 5 KK 

WÄHRUNG: ver schie den ste ge kop pelt and den Kai ser kopf

Die Que riz zen sind Lei den 
ge wöhnt. Ihr Land ist ein
Pro tek to rat des Kai ser rei -
ches von Ty ree und da vor,
in al ter Zeit, war es ei nes
Ty ri as. Die Kon trol le über
das Land war aber stets in -
for mell. Ade li ge Fa mi lien
nut zen die Macht der ty -
ria nisch/ty reei schen
Händ ler, Söld ner und Sol -
da ten in ih rem ewi gen
Rän ke spiel um den Ein -
fluss, und brach ten sich so
in eine im mer stär ke re Ab -
hän gig keit. Ab 300 TNK
war das gan ze Ge biet ab -
hän gig von ty reei schen
Han dels un ter neh mun gen.  

Que riz zia ist stark zurück geblieben. Das Land be sitzt
kei ne In du strie und auch kei ne mo der ne, dampf ge stütz te  
Land wirt schaft. Eben so ver hält es sich mit den Ein woh -
nern. Auch ihre An sich ten schei nen sich in den Jahr hun -
der ten nicht stark  wei ter ent wic kelt zu ha ben. Noch
im mer, und dies trotz der “bar ba ri schen  Be sat zung”
durch das Kai ser reich, glau ben die Que riz zier an die 
Über le gen heit ih rer Kul tur. Nur der Glau ben an den Ei -
nen fin det ra san ten Zu lauf und ver drängt vie ler orts das
Viel göt ter pan theon der Que riz zien. 

So unter ent wic kelt die Ko lo nie sein mag, so hoch ist die
Be völ ke rungs dich te. Man geht von 100 Mil lio nen Ein -
woh ner aus. Der Durch schnitts lohn liegt bei we ni gen C.
Wei te Tei le der Be völ ke rung sind sehr arm. 
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Hi sto ri ker sa gen, Vet tern wirt -
schaft habe das alte Ty ria in den
Un ter gang ge trie ben. So zio lo -
gen sa gen, Vet tern wirt schaft
wür de das Kai ser reich in den
Ruin trei ben. Hier in der Han -
dels me tro po le In sta pon ge hört
Vet tern wirt schaft zu gu ten Ton, 
den die Pa tri zier fa mi lien seit
vie len tau send Jah ren pfle gen.
Und ir gend wie scheint es der
Stadt den noch nie rich tig
schlecht zu ge hen.  

Mal bozBrok vom Klan Rif fa,
Ohr mu schel des Kai sers in
der Frei stadt

Der lose Ver bund, dem das gan ze Ge biet sei nen Na men ver -
dankt, ver sucht den Rest des pri mi ti ven Lan des un ter sei ne
Kon trol le zu brin gen. Die Frei bau ern an Kü sten und Flüs sen
wol len sich aber kei ner Fremd herr schaft durch eine Kö nig aus
ir gend ei ner “gro ßen An sied lung” beu gen. Dem pe ri ni schen
Frei bau ern ist  sei ne Un ab hän gig keit das höch ste Gut. 

Tra di tion wird aber so wohl auf dem Land als auch in der Stadt
groß ge schrie ben. Ihre Ma ri ne fährt nun mehr mit Dampf, aber
die Krie ger tra gen Schild, Schwert und den gol de nen  Helm der
Ost kü sten be woh ner! 

Luz Gas mann, rei sen der Schrift stel ler aus der Al li anz

Wer ge glaubt hät te, die ty reei schen Leib ei ge nen in den Nord -
pro vin zen hät ten die Re vo lu tion wirk lich ge braucht, der fragt
sich war um sich die Lei dens ge nos sen in Que riz zia nicht eben -
falls er ho ben ha ben! Ein Land von sol chem Reich tum, und so
ar men Be woh nern habe ich noch nie ge se hen. Ge ra de wird ein
Fürst vor bei ge tra gen. Mit sei nem gol de nen Zer mo ni al helm
und dem Kurz bo gen sitzt er feist auf dem zwei ten von ei nem
dut zend Gro ß ech sen. Auf den an de ren sind je weils Ka bi nen mit 
ei nem ha ben dut zend Wa chen. Der Kon voi, hier vor bei an mei -
ner Her ber ge, hat auch ei ni ge Stra ßen stän de be schä digt. Der
Me lo nen händ ler ge gen über wird wohl nur noch Kom pott ver -
kau fen! Aber die Leu te auf der Stra ße lie gen noch mit der Stirn
im Staub, wenn so ein Zug schon lan ge wie der weg ist.  



7.4 Die Freistadt Instapon

NATION: Gro ße Frei stadt der Re pu blik Ty ria

AUSDEHNUNG: Ein zel ne Me tro po le am Nord ufer des
2 west li chen Sees. 

EINWOHNER: ca. 15 Mil lio nen (sehr gro be Schät zung)

HAUPTSTADT: In sta pon

SPRACHE: Alt ty ria nisch mit sta po ni -
sche m Ein schlag und mar si schen Lehn -
wor ten 

DURCHSCHNITTSLOHN: 200 I 

WÄHRUNG: 1 In sta = 0.75C

Zu Am ster dam sagt man „Ve ne dig des
Nor dens“. Auf Yart he sagt man über 
eine sol che Stadt sie ist das In sta pon
des...  
In sta pon ist eine Me tro po le bei den gro -
ßen Seen, frü her ein mal war In sta pon
der grö ß te Kon kur rent des al ten Stadt -
staa tes von Ty ria. So wie sich Ty ria eine
Macht ba sis aus Va sal len und Al lier ten
die Kü ste ent lang er schaf fen hat te, re -
gier te In sat pon die Staa ten ent lang der
Seen ket te. Vor 3600 Jah ren, wur den die
Sta po nen und ihre Ver bün de ten dann
von den Ty ria nern un ter wor fen. Im Ge -
gen zug hielt die sta po ni sche Kul tur Ein -
zug in das gro ße Reich. Göt ter, Mal sti le,
Dicht kunst und vie les mehr aus In sta -

pon ver dräng te die ori gi na len ty ria ni schen Ideen. Über
die Jahr hun der te ver meng te sich die sta po ni sche Kul tur
do mi nant mit der ty ria ni schen. Zum Ende des Al ten Rei -
ches konn te man bei des nicht mehr tren nen. 

In ter es san ter wei se blie b nur in der Wie ge der sta po ni -
schen Kul tur, in In sta pon die sta po ni sche Kul tur na he zu
un be rührt von ty ri an schen Ideen die nur als gute Nach -
barn in die Stadt ka men, aber sich nicht mit den sta po ni -
schen Ver men gen, wie über all sonst im Reich.  

Mit der Er obe rung des Rei ches durch die Ma ras wur de
In sta pon durch ver schie de ne Um stän de zur Frei stadt,
und blieb eine der letz ten Ba stio nen der ur ty ria nisch/sta -
po ni schen Kul tur. 

Heu te, wie auch schon in al ter Zeit, wird die Stadt durch
den Pa tri zier rat re giert. Die ser be steht aus den Ober -

häup tern al ler Han dels häu ser und rei cher Fa mi lien. 

Nach vie len Jahr hun der ten, in de nen die Pracht der Stadt
eher ver fiel, ge winnt In sta pon in den letz ten Jahr zehn ten
un ge heu er an Be deu tung und da mit auch wie der an op ti -
scher At trak ti vi tät. Die Stadt liegt am Län der drei eck Ty -
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Trotz ih res schlech ten Ru fes kann man sa gen, die Ma ras sind
das gast freund lich ste Volk der Welt. Wer an ihre Zelt pfor te
klopft wird nicht ab ge wie sen. Das Gast recht ist hei lig. Aber das 
muss es in ei nem solch rau en Land viel leicht auch sein. Vie le
Tra di tio nen ra gen, mit ihre merk wür di gen Re geln in das Le ben
der Wan der hir ten, die vor tau send Jah ren die Welt ver än der -
ten. Heu te zie hen kaum mehr Plün der hor den aus der Ein öde
da von, ih ren no ma di schen Le bens til ha ben die Rei ter den noch
be wahrt.  

Gri no von Mit tel stein, Prof. Für Al ter tums ge schich te.

Palazzo eines Staponischen 

Handelsprinzen



ree, Ver ania, UAF, und wird von al len Na tio nen, auch
von der TIA,  für den Frei han del ge nutzt. Durch die stei -
gen de Ver brei tung von Luft schif fen auf dem Kon ti nent
wird der Luft han del im mer wich ti ger. 

In sta pon ist auf die se Wel le auf ge schwom men: 

Mit sei ner zen tra len Lage und ge rin gen Lan de ge büh ren,
ist ein ge nau so ma gne ti scher An zie hungs punkt für Luft -
schif fe, wie es die cram mo ni schen Kü sten städ te Oria und 
Ve nio ria für den See han del sind. 

Vie ler orts geht aber das Ge rücht um, die Stadt sei ver -
flucht. Ein An halts punkt da für: Man  sieht au ßer ei ni gen
rei se freu di gen Ade li gen und den Luft män nern der pa tri -
zi schen Han dels luft schif fe fast nie ei nen Be woh ner der
Stadt au ßer halb der 20m ho hen Mau ern.

Die Wäh rung In sta pons ist der Stap. 1 Stap ent spricht un -
ge fähr 2 C. Der Durch schnitts lohn ist un be kannt, dürf te
aber bei we ni gen Staps lie gen.

7.5 Die Städten des Nordens

NATION: Gro ße Ge mein schaft der Freun de No rons und
Re klons.

AUSDEHNUNG: Ge biet im Nord osten des Kon ti nents,
öst lich der Ko lo nie Que riz zia

EINWOHNER: ca 40 Mil lio nen Ein woh ner da von si cher -
lich 90% Pe ri ni und ei ner Min der heit von Que riz zien

HAUPTSTADT: No ron & Re klon

SPRACHE: Pe ri nisch

DURCHSCHNITTSLOHN: 300R = 43C 

WÄHRUNG: 1 Reko

Die Städ te des Nor dens sind ein lo ser Ver bund al ter
Stadt staa ten die sich vor etwa 500 Jah ren zu sam men ge -
schlos sen ha ben. Fe der füh rend in die ser Ent wick lung
sind die bei den Me tro po len No ron und Re klon. Die Pe ri -
ni, im Ge biet der Städ te,  die do mi nie ren de Volk schaft,
leg ten ihre Zwi stig kei ten auf fried li chem Wege bei und
grün de ten die Ge mein schaft der Städ te des Nor dens.
Ehe mals wa ren die Pe ri ni ein Rei ter volk wel ches mit den
Ma ras in Kon kur renz lag. In al ter Zeit wur den sie dann
See fah rer, Pi ra ten und Händ ler.  Der Ruf “Pe ri ni kom -
men” war lan ge Zeit ein Angst vol ler. Mit ih ren lan gen
Ga lee ren, die ihre Krie ger selbst ru dern, ver heer ten sie je -
den Som mer die Ost kü ste des Kon ti nents. Be son ders er -
folg reich in der Zeit der Läh mung dies das alte Ty ria
er grif fen hat te, be vor die Ma ras ka men.  

Als das mor sche Ty ria dann durch das Kai ser reich von
Ty ree er setzt wur de, wur den die Kü sten pro vin zen bald
zu stark.  Nun be schäf tig ten sich die Pe ri ni wie der mehr
mit Plün de run gen un ter ein an der und Über fäl len auf das
nach bar li chen Que riz zia.

Heu te sind die gro ßen Kü sten städ te, ge führt von No ron
und Re klon, die Leucht tür me der Mo der ne, in dem von
Stam mes feh den zer setz ten Ge biet. Sie wer den von par la -
men ta ri schen Mon ar chien in Trad tion der Stam mes- und
Häuptlings rä te ge führt. Ihre Stadt be woh ner ha ben sich
dem See han del ver schrie ben 

7.6 Die Maras der großen Einöde

NATION: kei ne Zu sam men hän gen de, ma ra si sche Hor -
den 

AUSDEHNUNG: ge sam te Ein öde in der Mit te des Kon ti -
nents 

EINWOHNER: ge schätz te 10-20 Mil lio nen

HAUPTSTADT: ver schie de ne mi grie ren de Dör fer 

SPRACHE: Ma ra sisch,

Copyright 97-07, T. Waszmann und A.D. Schlüter, ALL RIGHTS RESERVED,
thyria.com

Thyria Steamfantasy             Hintergrund                           27



DURCHSCHNITTSLOHN: Tausch und Raub wirt schaft 

WÄHRUNG: Tausch han del und di ver se Mün zen an de -
rer Staa ten

Kein an de res Volk war so be stim mend für die Ent wick -
lung des  Kon ti nents wie die Ma ras. Man kann sie  als
Fluch auf die Zi vi li sa tion be zeich nen, oder auch den auf -
rich ti gen Rei ni ger des Kor rup ten nen nen.  

Ein Phi lo soph aus al ter Zeit schrieb “Die Rei ter hor den 
sind wie die Gei er oder Wöl fe. Ein ver en den des Tier
schla gen  sie so gleich. Ein Ge sun des hin ge gen las sen sie
zie hen...” 

Das alte Ty ria fiel lei der in die er ste Ka te go rie. 

Die Ma ras ka men und nah men sich, was sie vom Ka da ver 
des al ten Rei ches ha ben
woll ten.  

Erst Kai ser Ric cis I, der
er ste ma ra sisch stäm mi -
ge Kai ser, ver stand es,
aus den rei ten den Plün -
de rern  eine sess haf te re
Ade li gen ka ste zu ma -
chen. So ent stand das
Kai ser reich  von Ty ree.
Es soll te bis zum ein tref -
fen der TIA und dem Ab -
fall der Re pu blik
Ver ania, für 1000 Jah re
die  füh ren de Macht  auf
dem Kon ti nent sein. 

Die Zeit der Er obe run g
Ty ri as war die Stern stun -
de der Rei ter hor den aus
der gro ßen Ein öde. 

Heu te gibt es im mer
noch Ma ras au ßer halb des Kai ser rei ches. 

Haupt säch lich sind das Stäm me, die in der gro ßen Ein -
öde ge blie ben sind. Sie le ben noch fast so wie ihre Ah nen
vor tau send Jah ren. Sie mi grie ren mit ih ren Rund zelt dör -
fern durch die ge sam te Öd nis und wei den ihre Her den
von Woll zie gen, Rin dern und Pfer den. Sie füh ren Krieg
mit ein an der und hal ten das Gast recht als die hei lig ste
Pflicht ei nes je den Man nes (den man dar um bit tet). Da bei 
gilt ein Ka non von un ge schrie be nen Ge set zen die ein ma -

ra si scher Gast im ma ra si schem Zelt bes ser be rücks ich tigt. 
Ein Frem der hin ge gen wird nach der Tra di tion, daß „Un -
wis sen heit vor Stra fe schützt“ be han delt. Man soll te sich
da her nicht zwei mal an den Zen tral pfei ler ei nes der wol -
le nen Zel te leh nen, wenn man sei nen Kopf be hal ten
möch te!

Die Ge schich te hat die Ma ras über holt. Heu te sind sie kei -
ne Ge fahr mehr für die Sied lun gen nahe der Ein öde. Ob -
wohl vie le der Rei ter nun  ein Ge wehr be sit zen hat sich
ihre Kampf tak tik nur lang sam an die mo der ne Zeit an ge -
passt. Ein Fest für Ma schi nen waf fen.    

Wie vie le Ma ras in der Ein öde hau sen, weiß nie mand ge -
nau. Sie kom men auch nicht oft her aus. 

Zum Plün dern sind die Orte am Ran de der Öd nis meist
zu arm oder zu gut ver tei digt. Nur in den dem Ge biet was 
man „Freie Städ te des Nor dens“ nennt gibt es die Ge höf te 
die zu ein sam lie gen und über we ni ge mo der ne Waf fen

ver fü gen. Sie eig -
nen sich da her
manch mal für ei -
nen Über fall. Die
Pe ri ni gel ten bei
den Ma ras aber als 
for mi da ble Geg -
ner, auch wenn sie
von den Ma ras aus 
ih rem no ma di -
schen Le bens til an
die Ost kü ste des
Kon ti nents ab ge -
drängt wur den. 

Das Zen trum des
Kon ti nents ist un -
weg sam, wirt -
schaft lich
un in ter es sant und
un frucht bar.
Be su cher sind da -
her sel ten. Zu mal
Über lie fe run gen

der mei sten Kul tu ren von der gro ßen Ein öde als „bö ses,
ver fluch tes Land“ spra chen. 

Nur ganz sel ten ver irrt sich mal ein Aben teu rer auf der
Su che nach le gen dä ren Rui nen der Fai din in die Öd nis.
Die Ma ras schei nen da mit zu frie den ih ren tra di tio nel len
Le bens ge wohn hei ten nach zu ge hen. Sie züch ten Tie re,
die als Nah rungs grund la ge die nen. Sie wan dern von
Wei de land zu Wei de land. Wenn sich zwei Fa mi lien tref -
fen wird ge kämpft, ge hei ra tet oder Han del ge trie ben. 
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8. Die Technologie 

Die Tech nik auf Yart he ist weit ent wic kelt. Es gibt (in ei ni -
gen Ge gen den) bei na he al les, was es am An fang des er -
sten Welt krie ges auf der Erde auch gab. Al ler dings ist

vie les auch ein fach nur an ders ge löst.

Der grö ß te Un ter schied zur Erde ist die nicht vor han de ne
Nut zung der Elek tri zi tät. 

Die Wis sen schaft ler auf Yart he ha ben das Phä no men
zwar be grif fen, doch konn ten sie bis lang kei ne sinn vol len 
An wen dun gen fin den. 
Viel leicht weil alle For scher bis her vom “Blitz er schla -
gen” wur den, die sich mit der Elek tri zi tät be schäf tig ten?
Vom Elek tro mo tor und Dy na mo ist man also noch Licht -
jah re ent fernt. 

Auch der her kömm li che Ver bren nungs mo tor ist un be -
kannt, schließ lich er man gelt es ja an der Zünd ker ze. 

Ma gne tis mus ist übri gens nach all ge mei ner Lehr mei -
nung eine völ lig ei gen stän di ge Kraft. 

Grundlagen 

Dampfschiffe, Dampfhammer, Dampflokomotiven... 

Haupt ar beits lie fe rant ist die Dampf ma schi ne. Da her das
Ste am im Ti tel. Die ge sam te In du strie und ihre Re vo lu -
tion fußt auf der Kraft des hei ßen Was sers. 

Vierfach Ex pan sions ma schi nen und er ste Dampf tur bi -
nen sind das der zei ti ge Non-plus-ul tra der Dampf tech -
nik.  

Brenner

Klei ne re Ener gie men gen, be son ders für mo bi le An wen -
dun gen, wer den von „Bren ner- Mo to ren“, ei nem Luft -
druck motor auf Ster ling-Zy klus-Ba sis be reit ge stellt. Der
Bren ner ver fügt über ein Lei stungs ge wicht, wel ches mit
mo der nen Au to mo to ren kon kur rie ren kann. Yp so mo bi -
le, Flug zeu ge, Luft schif fe aber auch Roll stüh le, Dif fer -
enzmaschi nen oder Haus halts ge rä te wer den mit
Bren nern ge trie ben. 

Gas  

In in du stria li sier ten Ge bie ten wer den Häu ser mit Gas -
licht be leuch tet, aber die mei sten Haus ein rich tun gen
wer den noch von Hand be trie ben. 

Hier sind haus in ter ne Was ser lei tun gen und sa ni tä re An -
la gen ver brei tet.

In der TIA sind mit Haus gas be trie be ne Ab sor ber kühl -
schrän ke und mit Bren ner mo to ren be trie be ne Haus ge rä -
te der letz te Schrei. Zen tral staub sau ger,  und so gar
loch kar ten ge steu er te  Sprink ler an la gen zur Gar ten pfle ge 
sind kei ne Sel ten heit.   

Das Meer

Vie les ho len die Wis sen schaft ler der TIA aus dem Meer. 
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Dampf und Druck luft, das sind die Kräf te der neu en Zeit.
Sie ma chen vie les ein fach, schnel ler, kom for ta bler. Mit der
Bahn in die Stadt, nicht mit der Kut sche. Eis ge kühl te Ge -
trän ke wann im mer man will. Rohr post und Gas an schluß in 
je dem Haus. Luft schif frei sen für je der mann! Und die neu en
loch kar ten ge steu er ten Näh au to ma ten der Lan zer AG pro -
du zie ren fein ste Klei dung in über 12 Stan dard mu stern mit
ei nem Mi ni mum an ma nu el ler Be ar bei tung.

Leo Lan zer, Vor stand der Lan zer Be klei dungs wa ren
AG. 



Aus See al gen ge won ne ner Pla stik (Al gae plast) ist ein
neu er, leich ter und durch sich ti ger Werk stoff, der sich in
ko chen dem Was ser auf löst. 

Nah rungs mit tel, eben falls aus Al gen oder See tang, ver -
sor gen gro ße Tei le der Be völ ke rung der dich ter be sie del -
ten In seln. Die se Pro duk te sind aber nicht un um strit ten. 

Medizin 

Be son ders in der TIA,  ist auch die Me di zin weit fort ge -
schrit ten Denn dort wo we ni ger ma gi sche Hei ler zur Ver -
fü gung ste hen, kennt man die Wich tig keit sau be rer
In stru men te und ste ri ler Ope ra tions säa le. 

Vie le mo der ne Me di ka men te der phar ma zeu ti schen In -
du strie stam men ur sprüng lich aus den Kräu ter ta schen
der Pyggscha ma nen.  Wie z. B. Kopf schmerz ta blet ten,
de ren Wirk stoff  aus ei ner be stimm ten Baum rin de ge -
won nen wird. 

In den letz ten Jah ren ent wic kelten zu dem Wis sen schaft -
ler der TIA und der Re pu blik Ver ania die er sten Druck -
luft- und Fe der trieb pro the sen. Diese wa ren ei gent lich für
Kriegs ver sehr te ent wor fen. 
Man hört aber auch von manch ei nem, der sie sich als
“Ver bes se rung” an ge dei hen lässt. 

8.1 Das Transportwesen

Das be mer kens wer te am Naht ran sport  auf dem Kon ti -
nent, sieht man von der Al li an zen kla ve ein mal ab, ist der
Man gel an me cha nisch an ge trie be nen Klein fahr zeu gen. 

Zwar kom men im mer mehr Bi zykl und Ip so mo bi le thy -
ria ni schen Stils auf, doch ist das dem heu ti gen PKW ent -
spre chen de Fahr zeug eher die Drosch ke. 

Rei sen über die Stadt gren ze hin aus fin den mit der Damp -
fei sen bahn statt, die auf dem gan zen Kon ti nent in ty reei -
scher Über wei te ver legt wur de. Auf den In seln der TIA
wer den klei ne Ei sen bah nen ge nutzt um Orte zu ver bin -
den. Sie wer den in In nen städ ten auch ger ne als Na tron -
lok aus ge führt, da die se kei ne stin ken den Ab gas wol ken
pro du zie ren. 

In Ge bie ten, die nicht durch die ei ser nen Rös ser ver bun -
den sind, ver keh ren im mer noch Über land kut schen, und
das Rei sen in unerschlossenen Ge gen den er folgt ent we -
der zu Pferd oder auf Schu sters Rap pen. Zu dem wer den
vie le Ver bin dun gen durch die tra di tio nel le Fluss schiff -
fahrt auf den gro ßen Flüs sen, Seen und Ka nä len des Kon -
ti nents rea li siert. 

Auf dem Was ser wer den Se gel schif fe als zwar lang sa me -
re, aber bil li ge re Trans port mit tel für un ter ge ord ne te Gü -
ter ge nutzt. Der Groß teil des Trans ports wird aber heu te
mit Dampf schif fen abge wic kelt. Die se be fin den sich ge -
ra de in ei ner Pha se des enor men Lei stungs zu wach ses,
her vor ge ru fen durch die Nut zung von hö her ent wik -
kelten An triebs tech ni ken wie dem Auf kom men der
Dampf tur bi ne.    

Zwar sind Bi zykl, Ip so mo bi le, Ei sen bah nen und Dampf -
schif fe die wich tig sten Trans port mit tel, aber sie be gei -
stern nicht im sel ben Maße gan ze Na tio nen, wie es die
Luft fahrt tut. Luft schif fe kennt man in der TIA schon seit
90 Jah ren, aber erst in den 960er konn ten die er sten Schif -
fe mit Bren ner mo tor aus ge stat tet wer den. Seit dem kennt
die Luft be gei ste rung kei ne Gren zen!

Als Trans port mit tel im mer noch zu teu er, um an de re Lö -
sun gen end gül tig zu ver drän gen, sind Luft schif fe und
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Das Luft schiff mag die be ste, neue ste und schnell ste Mög lich -
keit des Rei sens zu sein. Doch Tat sa che ist, dass we ni ger als 1%
al ler Gü ter und we ni ger als 5% al ler Rei sen den die ses Ver -
kehrs mit tel nutzt. Und war um? Es ist schlicht und er grei fend
zu teu er! Luft schif frei sen müs sen bil li ger wer den. Wenn man
für eine Über fahrt auf den Kon ti nent das zehn fa che von dem be -
zahlt, was ein Er ste Klas se Tic ket auf ei nem der Lu xus damp fer
ko stet, dann kann dies die wei te re Ent wick lung der Luft fahrt
nach hal tig be hin dern. 

Au gust Schee pe ma ker, Chef kon struk teur der Schee pe -
ma ker Luft schiff Wer ke. 



auch die neuen Flug zeu ge vor al lem von mi li tä ri schem
Wert.  

Kei ne Na tion kann mit Fug und Recht be haup ten, eine
Groß macht zu sein, wenn sie nicht ih ren Luft raum be -
herrscht. .

8.1.1 Die Luftfahrt 

Die Luft fahrt stellt die grö ß te Re vo lu tion im Ver kehrs we -
sen auf Yart he, seit Er fin dung der Ei sen bahn und des
Dampf schif fes, dar

Luft schif fe ver bin den, zu ex or bi tan ten Prei sen, die grö ß -

ten Städ te auf der gan zen Welt mit ein an der.  

Mi li tär luft schif fe tra gen Luft druck motor ge trie be ne
Dop pel dec ker in die Schlacht ge gen Luft pi ra ten und wer -
fen Bom ben auf die Ar mee, Schif fe und Städ te des Fein -
des. 

Luft schif fe wer den, meist in star rer Bau form,  aus Alu mi -
ni um oder Holz git tern ge fer tigt die mit Trag bla sen aus

Gold schlä ger haut, gum mier ter Baum wol le oder Al gae -
plast aus ge stat tet sind. 

Grö ße re Schif fe sind manch mal auch mit Dau nen an der
Hül le und mit Pan zer plat ten an den Gon deln ge si chert.
Alle Schif fe, auch die Zi vi len, tra gen ein paar Ma schi nen -
ge weh re zur Ver tei di gung. 

Durch die ver mehr te Pro duk tion von Luft schif fen stel len
Gase die Leich ter als Luft sind ein wich ti ges stra te gi sches
Gut dar. Die se Gase wer den ent we der von den we ni gen
He li um mi nen des Kon ti nents, oder aus den  Erd gas ge -
win nungs an la gen Thy ri as ge holt. Was ser stoff wird auf
dem Kon ti nent mit Hil fe ei nes „aus ge feil ten“ che mi schen 
Ver fah rens her ge stellt: Es wird Ei sen in Schwe fel säu re
auf ge löst! 
Be grenzt lässt sich Was ser stoff aber auch al che misch von
Ma giern er zeu gen. 

Lan ge Zeit, vor dem Frie dens ver trag von 997TNK, bom -
bar dier ten die 150 Kriegs luft schif fe der Thy ria ni schen
Kon ti nen tal Kon troll Flot te (TKKF) re gel mä ßig al les im
Kaiser reich  Ty ree nach Be lie ben, um die dor ti ge Ent -
wick lung und Rü stung zu be hin dern. 

Der tech ni sche Vor sprung ist schließ lich der wich tig ste
Ga rant der thy ria ni schen Über le gen heit in der Welt.  

Heu te be sit zen alle grö ße ren Na tio nen auf Yart he eine ei -
ge ne Luft flot te, denn Groß machts ta tus kann ein Land

heu te nur Be an spru chen, wenn
es auch die Lüf te be zwun gen
hat und den ei ge nen Luft raum
kon trol liert.

Luftschiffarten  

Luft schif fe wer den welt weit
nach thy ria ni schem Stan dard in
4 Grö ßen ka te go rien(Er den äqui -
va lent) ein ge teilt.

Die Be waff nung ist für mi li tä ri -
sche Schif fe ge ge ben. Zi vi le
Schif fe sind zur Pi ra ten ab wehr
meist min de stens mit der hälf te
der an ge ge be nen Ma schi nen ge -
weh ren be waff net. 
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Hier in Cramm be fin det sich die zweit grö ß te Schee pe ma ker
Luft schiff werft welt weit. Wir fer ti gen hier für den kon ti nen ta -
len Markt nicht nur un se re er prob ten Fre gat ten, son dern auch
gro ße Lu xus li ner. Das schön ste Schiff die ser Werft wird die
ERIA wer den, das Flaggschiff der cram mo ni schen Luft ma ri ne.
Es ist viel leicht nicht so mo dern wie die THYRIA, mit ih rer Fe -
der pan ze rung und den Mehr lauf ge schüt zen, oder so me ga lo -
ma nisch groß wie die KAISER auf de ren Dop pel rumpf ein
Flug deck ist. Aber es ist kom for ta bel, ele gant, schnell und mit
dem Ramm sporn auch in no va tiv be waff net.

Lo gos Lin den mann, Vi ze di rek tor der Schee pe ma ker
Werf ten Cram mo nia I+II 

Herr, seit 15 Mi nu ten schwei gen die Strec ken A und C! Was ist 
mit B? Es gibt ein nor ma les Auf kom men, zwei Re gie rungs bul -
le tins zur Steu er, ei nes über neue Berg werk stech nik, eine co -
dier te An wei sung an die KA.TIA, eine Lie bes bot schaft ei ner
Pri vat per son. Ein Sturm? Aber dann hät ten die Wet ter bal lo ne
et was ge sagt. Hmm.... Hal ten sie die Über tra gung an und
schic ken sie die Prüf se quenz. Mal se hen, wel che Sta tio nen da
wie der ge schla fen ha ben...

Ka pi tän Lachs fän ger und Leut nant Sand keh rer im He lio gra -
phen amt von Neue Hoff nung, Haupt stadt der TIA  En kla ve. 



Spä her (Wer be blimpäquivalent), klein ste Luft schif fe bis
10000 Ku bik me ter Trag gas fül lung, meist ohne stüt zen des 
Ge rip pe. Be sat zung 5-25 Mann. Be waff nung: ei ni ge Ma -
schi nen ge weh re, ei ni ge Bom ben, viel leicht eine Re vol -
ver ka no ne oder ein Pa ket un ge lenk te Rak ten.

Fre gat ten (Graf Zep pe li nä qui va lent), die am wei te sten
ver brei tet ste Grö ße, Gas vo lu men von 50-60000 Ku bik me -
tern, Trag last von ca. 30 Ton nen und eine Be sat zung von
50-70 Mann.
Be waff nung: Flak ge schüt ze in Front und Heck gondel, ei ni ge
Re vol ver ge schüt ze und 20+ Ma schi nen ge weh reund vie le
Bom ben und Ra ke ten. Die Thy ria ni sche Stand ard bau mu sterf -
re gat te ist das  ver brei te te ste Luft schiff auf Yart he da sie von In -
sta pon und Cramm in Li zenz ge fer tigt wird.  

Li nien luft schif fe (Hin den bur gä qui va lent), die grö ß te üb -
li che Sor te von Luft schif fen, Gas vo lu men 100000+ Ku bik -

me ter. Ein Be sat zung von 100+ Mann. Waf fen star rend mit 
10+cm Kurz lauf ge schüt zen und al lem was Fre gat ten
auch be sit zen.

Flaggschif fe (Car go lif ter äqui va lent),  Die Spit ze der Ent -
wick lung sind der zeit Dop pel rumpf luft schif fe von mehr
als 500000 Ku bik me tern Traggasvo lu men. Die se Rie sen,
oft mals dop pel rump fig,  tra gen bis zu 300 Ton nen Last
und sind bis an die Zäh ne be waff net. Sie sind so auf wen -
dig und teu er, daß sie nur sehr sel ten ge baut wer den. 

8.2 Informationstechnik

Ganz heim lich still und lei se, ganz an ders als die Luft -
fahrt, schlich sich die Re chen me cha nik in das Le ben der
Bür ger und setz te sich fest. 

Ge wal ti ge dampf ge trie be ne me cha ni sche und hy dro me -
cha ni sche In for ma tions ver ar bei tungs an la gen über neh -
men heut zu ta ge Auf ga ben, für die vie le hun dert
Ar chi va re und Sach be ar bei ter nö tig wa ren. Gro ße Spei -
cher häu ser, voll von loch ge stanz ten Papp- und Al gae -
plas tkar ten, stel len den Dif fer enz ma schi nen un zäh li ge
Al go rith men ,  Me tho den und In for ma tio nen zur Ver fü -
gung. 

Pro gram mie rer lo chen Pro gram me für öf fent li che Ma -
schi nen oder auch für die ge ra de auf kom men denk lein -

dampf rech ner.  Die se Ma schi nen wer den we ni ger
ge ne risch aus ge legt, son dern für spe ziel le An wen dun -
gen, wie als Kas se, als Steu er werk für Wer be ta feln oder
als bal li sti scher Com pu ter ge nutzt. Fin di ge Lo cher sind
aber auch in der Lage ganz be son de re Lo chun gen auf die -
sen Ma schi nen lau fen zu las sen, um sie zweck-zu-ent -
frem den. 

Der ma schi nen les ba re Aus weis aus Al gae plast ist die
neue ste In no va tion in der TIA. Auf ihm wer den ALLE In -
for ma tio nen ei nes TIA Bür gers ge spei chert, bis hin zum
Kon to stand, so daß der Aus weis gleich zei tig als Con chi -
Card(TM) nutz bar ist.

Die se In for ma tions ver dich tung hat auch zu ei ner neu en
Form von Kri mi na li tät ge führt, zur Schwarz lo chung.
Neue ste Aus wei se und sen si ble Loch kar tei en be die nen
sich da her spe ziel ler Ver schlüs se lungen. 

Auf dem Kon ti nent geht die In for ma tions re vo lu tion ge -
mäch li cher von stat ten. Klei ne re In sel lö sun gen von Uni -
ver si täts ma schi nen oder auch der Ver wal tungs rech ner in 
Rat häu sern und Pa lä sten hin ken merk lich hin ter den Sy -
ste men in der TIA hin ter her. 

8.3 Kommunikation

Vie ler orts exi stiert eine Brief post. Die se wird von der Ei -
sen bahn be trie ben oder in Städ te durch ein Netz von Bo -
ten. In der TIA ist die staat li che Luft post für den (teu ren)
Schnell trans port und die Rohr post für den in ner städ ti -
schen Nach rich ten ver kehr sehr be liebt. In Län dern und
Ge bie ten mit schlech te rer In fra struk tur ist man nach wie
vor auf den Bo ten an ge wie sen.  
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Be hen de sprang Cha niz zur Sei te. Fast hät te ihm eine Sal ve aus
dem MG des Fein des den Gar aus ge macht. 5 sei ner Leib ei ge nen 
wa ren be reits tot. Was woll ten die Frem den in ih ren damp fen -
den Me tall pan zern nur hier? Ma gon war zwar dicht an der En -
kla ve, aber mit den In sel af fen hat te man Frie den! Ri nis, ei ner
der Sol da ten fiel nach hin ten, sein Kopf un ter dem Helm von ei -
ner Ku gel zer fetzt. Tei le des Kie fers spritz ten auf Cha niz. „Den
Mann mit dem Mi nen wer fer nach vorn!“ Ein Glück war sei ne
Ein heit von der En kla ven front, so daß sie be reits mit ei ner der
gro ßen Arm brü ste aus ge stat tet wa ren. „La den, Feu ern“. Die
Zehn ki lo mi ne tau mel te über die Ber me.  Cha niz zähl te.
1.2.3.4...dann ze riss eine Ex plo sion ihm fast das Trom mel fell.
„Hand gra na ten be reit! Bei drei ge hen wir ran!“ Cha niz griff
Sä bel und Re vol ver...

Vie len Dank für ihre Ko ope ra tion. Ihre Da ten wur den ver ar bei -
tet und wer den in den näch sten Ta gen dem Zen tral re gi ster zur
Ver fü gung ge stellt. Soll ten sich kei ne Un ge reimt hei ten er ge ben, 
wird Ih nen die Be nach rich ti gung zur Bür ger kar te per Rohr post 
zu ge stellt.

Aus ga be strei fen am Ein ga be werk der er sten au to ma ti -
schen Neu bür ger re gi strier ma schi ne der Al li anz 

ü Heliographie ist ein teures Vergnügen

Ein Wort ko stet  1/10 C pro be nutz ter Über tra gungs ta tion. 
Bei ei ner Ent fer nung von 5000 km Al li anz zur En kla ve,
und im Schnitt 56 km zwi schen den Sta tio nen (also 89 Sta -
tio nen ins ge samt), zahlt eine Pri vat per son 8.9 Con chis
pro über tra ge nem Wort. 

Im Ver gleich hier zu ko stet ein Brief per Luft schiff pro 10g 1/10
C und per Schiff pro 100g 1/10 C. 



Mi li tä ri sche und sehr wich ti ge Nach rich ten wer den mit
höch ster Ge schwin dig keit über staat li che Licht te le gra -
phie aus ge tauscht. Die TIA be sitzt eine Licht te le gra phie
(Helio gra phen strec ke) zwi schen al len wich ti gen 21
Haupt in seln und drei ge trenn te Wege zum Kon ti nent.
Die se wer den mit He lio gra phen schif fen und Fes sel bal lo -
nen auf recht er hal ten. Re gie rungs bot schaf ten zum Kon ti -
nent wer den stets auf al len drei Lei tun gen co diert
ver sen det, pri va te Nach rich ten  hin ge gen nicht. 

8.4 Waffen und  Militär

Armeewaffen & Ausrüstung

Wäh rend das Kai ser reich Ty ree 15 Mil lio nen Mann und
die Re pu blik Ver ania 10 Mil lio nen Mann un ter Waf fen
hal ten, so MUSS die TIA ihre zah len mä ßi ge Un ter le gen -
heit von et was mehr als 1 Mil lion Mann in der Kon ti nen -
ta lar mee durch stän di gen tech ni schen Vor sprung hal ten.   
Im Mi li tär der Groß mäch te herr schen Re vol ver und Ein -
kam mer sy ste me mit Mes sing pa tro nen vor. 

Der selbst span nen de Re vol ver ist eine Spe zia li tät der
TIA, wie auch das Re vol ver kam mer-Ge wehr. 

In Ty ree fin det der dou ble ac tion Re vol ver mit zu sätz li -
chem Schrot lauf wei te Ver brei tung. 

Der ein fa che Sol dat ist mit ei nem Ge wehr, ei nem Ba jo -
nett, ei nem Rück sack, Feld ge schirr ei nem Spa ten und an -
de ren Hilfs mit teln aus ge rü stet.

Thy ria ni sche Sol da ten (sel ten  auch die an de rer Na tio -
nen) tra gen zu sätz lich Helm und Kör per pan ze rung. Das
Marsch ge päck wiegt über 30 Kilo. 

. 

Unterstützungswaffen

Ma schi nen ge weh re gibt es be reits seit 20 Jah ren, die aber
bis auf die thy ria ni schen Leus und Ho ra xim Ge weh re
und ihre Ko pien, meist von Hand ge spannt wer den müs -
sen, meist mit Hil fe ei ner Kur bel.

Artillerie

Die schwe re Ar til le rie be steht aus gro ßen Hin ter la dern
mit gez o ge nen Läu fen und schwe ren glatt roh ri gen Mör -
sern. 

Bei leich ten Feld ge schüt zen ver läßt man sich auf mehr -
läu fi ge Klein ge schüt ze, die Ex plo siv ge schos se in ho her
Fre quenz ver schie ßen. 
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üWaffenrecht im Alltag

In der Thy ria ni schen In sel Al li anz gibt es prin zi piell kei -
ne Ein schrän kun gen, das Tra gen von Waf fen be tref fend. 
Ei ni ge In sel, be son ders die Ur ba ne ren, ver lan gen die Re -
gi strie rung der Waf fe und of fe nes Tra gen ist verpöhnt. Da 
der Über le bens kampf der thy ria ni schen Sied ler kul tur
aber auch dort noch sehr prä sent ist, sind Schüt zen ver ei -
ne die Frei zeit or ga ni sa tio nen mit dem grö ß ten Zu lauf.

Bür ger der Na tio nen auf dem Kon ti nent un ter lie gen
meist kei nen ein heit li chen Lan des reg lun gen. nur in Ver -
ania sind Waf fen in Pri vat be sitz ver bo ten. Ein Ideal von
dem die bür ger kriegs zer üt te te Na tion aber Mei len ent -
fernt ist. 

In Ty ree dür fen selbst ver ständ lich Leib ei ge ne nur un ter
Auf sicht ei nes Ade li gen eine Waf fe füh ren und in Cramm 
muss  je der Bür ger eine Sach kund eprüfung be ste hen,
wenn er eine Waf fe füh ren möch te.  

ü Das doppelte Dutzend

Nur weil es kaum Re strik tio nen gibt, was nor ma le "Per -
so nen schutz ge rä te"  be trifft, heißt das nicht, daß sich ein
je der eine Pri va tar mee auf stel len könn te. Das Un ter hal -
ten be waff ne ter Grup pie rung be darf in je dem Land  ei ner 
Son der ge neh mi gung durch den Sou ve rän. Mei sten zäh -
len Per so nen grup pen die über zwei-dut zend Per so nen
lie gen be reits als Strei tmacht in die sem Sin ne. Eine Son -
der stel lung ge nie ßen Han dels schif fe und Pri va tan we sen. 
Hier darf an Bord bzw. in ner halb des Ge län des eine be lie -
bi ge Men ge Per so nen mit Handwaffen zum Schutz  un -
ter hal ten wer den. 

ü Große Kanonen und stählerne Panzer

Noch re strik ti ver wird mit dem Groß ge rät um ge gan gen
wel ches sich in Pri vat be sitz be fin det. Pan zer yp so mo bils,
Jagd flug zeu ge, Bom ben luft schif fe,  Kriegs schif fe und der 
glei chen be dür fen stets ei ner In di vi du el len Prü fung der
Be dürf nis se des Be sit zers. In der TIA wer den sol che
Über prü fun gen ger ne auf In seln durch ge führt, die dem
zu Über prü fen den ge gen über wohl ge son nen ist. So hat
die mit tel gro ße Al li anz in sel Ila ra ei nen ge wis sen Ruhm
als Re gi strie rungs stel le über be waff ne ter Frei zeity ach ten
jun ger Schnö sel er wor ben. 

ü KA.TIA. Belagerungspanzer

Das gro ße Be la ge rungs fahr zeug ist mehr Land schlacht -
schiff als Pan zer ip so mo bil. Zum Trans port an Land kann
das Fahr zeug in 4 Ein zel tei le zer legt wer den.

Da ten: 2x Bren ner a 900 P.S trei ben 2 Gleis ket ten; Län ge
13m; Brei te 6 m; Höhe 3m; Ge fechts ge wicht: 200 t, Be sat -
zung 22 Mann; Be waff nung: 4x halb au to ma ti sche 10 cm
Kurz rohr ka no nen, 7x 7mm Ho ra xim MG, 1x 2cm Flak -
vier ling; Pan ze rung: 30-60mm hoch fe ster Pan zer stahl ge -
hei mer Zu sam men set zung; Höchst ge: 10 km/h;
Fahr be reich: max. 50km 



Fahrzeuge

Mo dern stes Kriegs ge rät stel len Pan zer ip so mo bi le und
Kampf pan zer mit Ket ten antr ieb dar. 

Die TIA be sitzt eine gro ße Flot te von Spä hip so mo bi len
die ei nen ge wis sen Er satz für den Man gel an Ka val le rie
dar stel len. 

Die Höchst ge schwin dig keit von we ni gen Ki lo me tern in
der  Stun de, und die An fäl lig keit ge gen über Ar til le rie
ma chen Pan zer fahr zeu ge aber nur in be stimm ten Kriegs -
zen arios sinn voll. 

Massenvernichtungswaffen

Die schreck lichste der neu en Waf fen im Kampf um die
Vor herr schaft auf dem Kon ti nent stellt das Gift gas dar. 

In Gra na ten oder Ka ni stern auf den Feind ab ge las sen
rich tet es un glaub li ches Elend an. 

Die mei sten Staa ten wei gern sich, es re gu lär ein zu set zen
oder ha ben noch kei ne au srei chen den Kennt nis se zur
Her stel lung.  

Nur an der fest ge fah re nen Front zwi schen der TIA En kla -
ve und dem Im pe ri um wur de schon des öf te ren Brand
und Ner ven gas ge nutzt, um den Front ver lauf zu be ein -
flus sen. 

Die TIA ver such te bis zum Frie den von 997 mit dem Gas
im mer wie der, den Man gel an ei ge nem Men schen ma te ri -
al aus zu glei chen.

Fortifikation 

In der De fen si ve sind Gu ß stein bun ker an la gen mit ver -
senk ba ren Ge schütz tür men gän gig. Die En kla ven front
zwi schen TIA und Ty ree ist auf bei den Sei ten durch setzt
mit sol chen An la gen. Trotz des Frie dens von 997 wer den
die se An la gen auch heu te noch ver stärlt, und es kommt
des öf te ren zu „Zwi schen fäl len“. 

Rüstungen 

Im Per so nen schutz fei er ten durch die hohe Schuß dich te
in die sem Kriegs ge biet die Kör per pan zer eine Re nais san -
ce. Auf dem Kon ti nent wer den ku gel fe ste Stahl plat ten
über den tra di tio nel len Spin nen sei den hem den ge tra gen.
In der Al li anz sind Stepp jac ken aus Fe dern be stimm ter
Trut hahn sor ten ein Schutz vor Hand feu er waf fen. Die
dampf un ter stütz te Kampf rü stung ist die letz te In no va -
tion von den In seln.   

Bei all den eben ge nann ten Er run gen schaf ten mo dern ster 
Ver nich tungs kraft muß aber be son ders be tont wer den,
daß dies die Speer spit zen der Ent wick lung sind! Die En -
kla ven front hat den grö ß ten Ent wick lungsschub seit vie -
len Jahr zehn ten ge lie fert.
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9. Magie

Kräf te aus der Na tur zu neh men und zu neu en Kräf ten
oder gar zu Ma te rie zu for men, das ist die Fer tig keit die
je man den zu ei nem Ma gier macht. Es gibt ein un end lich
brei tes Spek trum ma gi scher An wen dun gen die der Lehr -
tra di tion nach in ma gi sche „Schu len“ un ter teilt ist. 

Ma gie kann da bei sehr stark in ih rer Aus wir kung va riie -
ren. Von ei nem klei nen Ef fekt wie ei nem Licht strahl bis
hin zum sprich wört li chen "Ber ge ver rüc ken" ist vie les
mög lich.

Ma gier neh men also die Ener gie aus  der Exi stenz der rea -
len Welt, um sie für ih ren Spruch zu For men. Da bei lö sen
Sie ei nen Teil der Exi stenz, bspw. ei nes Ob jek tes auf. Mit
der Zeit re ge ne riert sich der Zu stand des ge nutz ten Ge -
gen stan des wie der, wenn nicht zu viel "Exi stenz ener gie"
aus ihm ent nom men wird. 

Ent nimmt ein Ma gier mehr als 10% die ser Energie, so
schä digt er das Ob jekt und sei ne gei sti ge Ver sehrt heit
nach hal tig und gilt als Nek ro mant. 

Nek ro man ten ha ben in den we nig sten Län dern eine lan -
ge Über le ben schan ce wenn Sie ent deckt wer den. So wohl
die Be völ ke rung jagt sie, als auch spe ziel le Or ga ni sa tio -
nen.

Das grö ß te Pro blem der Ma gie an wender  ist die Un ver -
träg lich keit mit Tech nik. Gro ße Men ge von ge bau ten
oder kon stru ier ten Ge gen stän de und Ge bäu den  schwä -

chen den ma gi schen Flux ei nes Ge bie tes. Dies kann so -
weit ge hen, daß ein Ma gier nur noch schwer in der Lage
ist sol che Strö me zu sam meln und zu For men. 

Hin zu kommt die Mög lich keit, die mei sten For men der
Ma gie durch be stimm te Schutz krei se und Ri tua le zu Ban -
nen. Die se Auf ga be wird meist häu fig Prie stern wahr ge -
nom men, au ßer in der TIA, wo man für die sen Zweck
Fai din-Söld ner oder Pyggscha ma nen  be müht.

9.1 Wer kann es ?

Wäh rend die ma gi schen Strö me des Uni ver sums den
mei sten ver schlos sen blei ben, so gibt es doch im mer wie -
der  un ge fähr ei nen un ter 1000 Ein woh ner des Kon ti -
nents, der die Gabe be sitzt die se Strö me zu se hen. 

Ty ree be sitzt, wie Cramm und Ver ania, eine spe ziel le Ma -
gier aka de mie, um sol che Be gab te zu för dern. In Ty ree ist
dies für  Män ner ein Aus weg aus der Ar mut der Leib ei -
gen schaft zu entkommen. Leib ei ge ne Frau en mit der
Gabe en den als „wei se Frau“ im Wald oder auf ei nem
Schei ter hau fen der Prie ster des Ei nen. Ade li ge Frau en
und Män ner hin ge gen ler nen bei Pri vat leh rern und an
der Aka de mie, ihre Kraft voll zu ent fal ten. 

In Cramm, Ver ania und auf dem Rest des Kon ti nents gibt
es für Frau en zu min dest spe ziel le Aus bil dungs kon ven te
die teils vom Staat un ter stützt wer den. 

Je den falls: Nur je der tau send ste ma giebe gab te Mensch
ist stark ge nug, mehr als ein paar Ta schen spie ler tricks zu
zei gen. Groß ma gier gibt es auf dem Kon ti nent da her nicht
mehr als ei ni ge hun dert.

In der TIA wird nie mand mit der Gabe ge bo ren. Ein
Grund da für ist die Aus rot tung der Prie ster schaft und
Ma gier ka ste bei der Flucht auf die In sel ket te. Schließ lich
ent le dig ten sich da mals die mei sten Flücht lings boo te ih -
rer Ade li gen. So mit ging auch die Ver er bung die ser Fä -
hig keit ver lo ren. 

Die Ur ein woh ner der In seln hingegen, die Pyggs, sind
zu hauf ma gisch be gabt. Je des klei ne Dorf  hat ei nen Scha -
ma nen. Das macht, ge nau so wie die Pi ra ten, der Al li anz
das Le ben schwer.  
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Sie zie hen an den Fä den un se rer Rea li tät. Als wäre un se re auf
ih rem Web stuhl ge spannt. Stei ne  fan gen Feu er, Frau en wer den 
jun ge Mädchen, Tote le ben dig und frem de Stim men er schei nen
im Kopf. Al les was wir Thy ria ner als un wis sen schaft li chen
Schmarn oder die als Wir kung von Al ko hol ab tun wird pure
Wirk lich keit. Eine Än de rung der Rea li tät  wenn ein Fai din, ein
Pyggscha ma ne oder ein Ma gier des Kon ti nents, sei ne Kunst
ver steht.   

Luk Grundler, For scher des Aussergewöhnlichen

ü Gesellschaft zur Erhaltung der Existenz

Dies er Ge heim bund von Ma gier am Ran de des Ab grun -
des zum Nek ro man ten tum hin kennt sich ge nau aus. Ver -
mut lich weiß nie mand auf Yart he bes ser wie weit ein
Zau be rer beim "An zap fen" der Exi stenz ge hen kann. Die
Ge sell schaft hat sich auf die Fah nen ge schrie ben eine Lö -
sung des Nek ro man ten pro blems zu fin den. Lei de über -
schrei ten die Mit glie der bei ih ren For schun gen des
öf te ren die Gren ze zur Nek ro man tie. Bis her war die Ge -
sell schaft in der Graf schaft Fa bel hain in der öst li chen
UAF be hei ma tet. Durch ei nen Zwi schen fall der das Le -
ben des  jun gen Gra fen ko ste te ist die Ge sell schaft dort
nun Vo gel frei und ihr einst gu ter Ruf ver nich tet.

ü Die Ausnahme von der Regel: Technikmagie

Pyggscha ma nen der Uni ver si tät von Cle va, wa ren es im
Jahr 1005,  die er sten de nen es er folg reich ge langt Ma gie
und Tech no lo gie zu ver ei nen. Im sel ben Jahr gelang Ma -
giern der kai ser li chen Aka de mie Tyree eben falls die ser
schwie ri ge Akt. In er sten Vor kom men wur de Ma gie ge -
nutzt um die Lei stungs fä hig keit ei nes Bren ner mo tors um 
mehr als 10% zu stei gern in dem ein Feu er ele men tar an
die Ma schi ne ge bun den wur de. Im zwei ten vor kom men
wur de an geb lich die Rei se zeit von bal li sti schen ge schos -
sen be ein flußt.   



9.2 Schulen der Magie

Es gibt zwei völ lig von ein an der un ab hän gi ge Schu len der 
ma gi schen An wen dung.  Die se Schu len ent stan den aus
Un ter schied li chen Wahr neh mun gen her aus, was Ma gie
ist. Die Schu le der Ele men te wur de von den Ur ty ria nern
ent deckt, die Schu le des Gei stes ba siert auf den Leh ren
der Sta po nen.  

Bei de Schu len be sit zen ei ge ne Tra di tio nen und Ri tua le
und es ist da her sehr sel ten, daß ein Ma gier bei den an ge -
hört.

9.2.1 Schule der Elemente

Zur Schu le der Ele men te ge hö ren vier Ma gie fer tig kei ten.
Dies sind die Leh ren über die Ma ni pu la tion der ein zel -
nen ma gi schen Na tur ge wal ten: 
Was ser, Feu er, Luft und Erde. 

Prämisse der Elemente: 

-Die Welt be steht aus 4 Pha sen: fest, flüs sig, gas för mig und
plas ma tisch.
- Die Be ein flus sung die ser Pha sen er mög lich te es, die Welt zu
For men. Je des der vier Ele men te kann in ei ner der vier Pha sen
vor lie gen.

9.2.2 Schule des Geistes

Die zwei te gro ße Ma gier schu le, die des Gei stes, ist ein ge -
teilt  in die Ge bie te des Gei stes, des Le bens, der Zeit und
der Kor re spon denz (Fern kom mu ni ka tion/Wahr neh -
mung auf gei sti ger Ebe ne) und bie tet ent spre chen de Fer -
tig kei ten. 

Prämisse des Geistes:

Die Welt ba siert auf dem Wis sen, der Exi stenz, der Kom mu ni -
ka tion und dem Ver ge hen.

Das Ver ständ nis die ser Ab läu fe lässt die Welt ma ni pu lier bar
ma chen. 

9.3 Stärke der Magie

Ein schwa cher Ma gier, und die mei sten ma gisch be gab -
ten Men schen be sit zen nur ge rin ges ma gi sches Potential,
kann zum Bei spiel fol gen des:

Als Ele ment ar ma gier eine Ker ze ent zün den, oder eine
klei ne Was ser fon tä ne aus dem Bo den schie ßen las sen. 

Ein Geistma gier könn te bspw.  die Rea li tät ver lang sa men
um sei ne Kün ste im Fan gen zu ver bes sern oder wür de mit sei -
ner po si ti ven Aura Ge sprächs part ner für sich ein neh men. 
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Die Ma gie der kai ser li chen Ele men ta ri sten ist kein biss chen
sub ver siv oder un auf fäl lig. Mit der Kraft von Vul ka nazsbrü -
chen, Tsu na mis, Wir bel stür men und See be ben wur de die Flot te 
de zi miert. Ma gi schen Ein satz in die ser Qua li tät hat te kein
Stra te ge vor aus ge se hen. Die we ni gen Fai din ud Pyggscha ma -
nen zeich ne ten Schutz krei se bis mehr als die hälf te von ih nen
an Er schöp fung ver en det wa ren. Der Un glau be un se rer See -
män ner, sonst ein trut zi ger Schild ge gen al les my sti sche Un bill 
ver sag te. Ich mel de ge hor samst, die Ost meer Ex pe di tions flot te
hat 37 ih rer 42 Ein hei ten ein ge büßt. Die Li nien schif fe Stolz,
Mut und Herrsch sucht be nö ti gen län ge re Werft auf ent hal te. 

Vi ze ad mi ral Beu tel fül ler, Kom man dant der Ost meer-
Straf-Ex pe di tions flot te, Früh jahr 007 

üWasserköpfe der kaiserlichen Marineakademie
Lingun

Die Lin go ni schen Ma gier sind be rühmt für ihre Af fi ni tät
zum Salz was ser und zu den my sti schen We sen der See. 
Sehr zum Ver druß der ty reei schen Kai ser gibt es aber in
je der Ge ner ation nicht mehr als zwei bis drei wirk lich
star ke Was ser köp fe. 

Der be rühm te ste ist Gro ße Wel le Cha rizz, ein halb-Ty reee 
, halb-Lin go ne. Die ser Mei ster ma gier ist so in sei nem Ele -
ment auf ge gan gen, daß er selbst be reits durch schei nend
wie Was ser ist. Sei ne Kün ste sind der art po tent, daß er auf 
ei ner See schlan ge rei tet und bei ent spre chen der Vor be rei -
tung gan ze Land stri che mit Tsu na mis ver hee ren kann.. 



Zau ber kun di ge von mitt le rer Be ga bung wä ren in der
Lage ei nen Weg durch ei nen Sumpf zu trock nen oder
Astral zu rei sen.  

Ein Zau be rer gro ßer Be ga bung hin ge gen, der mit viel
Übung und lan gen Jahr zehn ten des Stu di ums sei ne Fä -
hig kei ten ge schult hat, kann mit Hil fe auf wän di ger Ri -
tua le  so gar Vul ka ne aus bre chen las sen oder die hun der te 
von We sen gei stig kon trol lie ren. Na tür lich ist bei solch
stärk sten Zau bern der Ver brauch ma gi scher Ener gie sehr
groß.  

Da die se Ri tua le von be gab ten Per so nen und my sti schen
We sen  spür bar sind, ist es ein ge fähr li ches Un ter neh men
sol che Ma gie auf Fein de an zu wen den. 

Denn die Ma gier "der an de ren Sei te" kön nen dann ent -
spre chend rea gie ren. In ei nem Krieg ent brennt dann also
der Kampf ein fach auch auf dem astra len Schlacht feld.
Erst wenn eine Sei te die Ho heit er run gen hat, kön nen die
Ma gier die ser Sei te in den re gu lä ren Kampf ein grei fen.
Die Thy ria ner, wenn Sie kei ne Lohn ma gier ein set zen,
grei fen die feind li chen Zau be rer mit spe ziel len Ein satz -
teams an, die ge gen Ma gie im prä gniert wur den. Fai din
und Pyggscha ma nen amu let te schüt zen vor vie len Zau -
bern.  

9.4 Nekromanten

Wie be reits ein gangs er wähnt ist ein be kann tes Pro blem
der Ma gie auf Yart he, daß man vom Sau gen an der Kraft -
quel le der ma gi schen Ener gie ab hän gig wer den kann.
Nor ma le Ma gier ler nen, da mit um zu ge hen und die Kraft
für ihre Sprü che ent spre chend vor sich tig und im Re gel -
fall aus to ten Ob jek ten, zu ent neh men. 

Ein wil lens schwa cher Ma gier aber kann leicht zum Nek -
ro man ten wer den.  
Nek ro man ten kön nen oder wol len nicht auf das Wohl er -
ge hen ih rer Quel le ach ten. Sie sau gen jede Quel le leer, bis
sie zer fällt, auch Dei nen Gold fisch oder gar Dich! Die Es -
senz le ben der We sen ist stär ker und lieb li cher, als die aus
to tem Ma te ri al. Man che Ma gier sa gen, sie „schmeckt“
auch ein fach sü ßer... 

Nek ro man ten kämp fen ei nen fast aus sichts lo sen Kampf
mit ih rer ei ge nen Mensch lich keit. Die mei sten wür den
ger ne auf hö ren, Din ge zu schä di gen oder nur für den
Kick der ma gi schen Ent fal tung Leu te zu tö ten.  

An de re Nek ro man ten ha ben die sen Kampf längst auf ge -
ge ben. Sie stil len ih ren nie en den den Durst nach ma gi -
schem Po ten ti al vor al lem in tel li gen te Le be we sen . 

Schließ lich sind Sie die wah ren Er leuch te ten! Es gibt Ge -
rüch te die sa gen, daß man che Nek ro man ten  auch von ei -
ner Krank heit oder ei nem Un heils brin ger be fal len sei en. 

Man sagt auch, daß meh re re kon kur rie ren de Nek ro man -
ten ge heim bün de exi stie ren.

Tat sa che ist das Nek ro man ten mit der Zeit völ lig un kon -
trol liert und wahn sin nig wer den. Sie sind zu dem in kei -
nem Land der Welt ge fragt und wer den ohne
Um schwei fe ge jagt und be sei tigt. Denn der Scha den, den
sie an rich ten kön nen, kann recht groß sein.Al les in al lem
sind Nek ro man ten die ge fähr lich ste my sti sche Be dro -
hung für die Men schen auf Yart he. Wie im mer ist der
Mensch sein ei ge ner ge fähr lich ster Feind...
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Die Rot män tel von Ma gon: Sie sau gen ihre ma gi sche Ener gie
aus dem Blut ih rer Op fer. Mit to tem Blut at met  es sich aber nur 
schlecht...Tat sa che ist, daß im Um kreis von Ma gon oft gan ze
Sied lun gen aus ge saugt wer den, wenn die Rot män tel ei nes ih -
rer Ri tua le durch füh ren. Be dau er li cher wei se hat bis her we der
die Kir che des Ei nen, noch der Reich In ter ne Si cher heits dienst
ihr Ver steck ge fun den. 

Ro buzman vom Clan Le nia, Ohr mu schel des Kai sers 





10.  Mystisches

Wenn man Yart he mit der Erde ver gleicht, dann fin den
sich ab ge se hen von al ler lei gro ßen In sek ten, Ech sen und
ur wüchs iger Fau na auch be stimm te Punk te:  

Zu sam men flüs se ma gi scher Ener gie.

Manch ei ner sagt die se  my sti schen Plät ze wä ren Tore zu
an de ren Wel ten. 
Tat sa che ist, daß dort  im mer wie der selt sa me Phä no me -
ne auf tre ten: Bäu me, die auf ih ren Wur zeln wan dern; Tie -
re, die re den und Klei dung tra gen; Ge flü gel te Pfer de,
und klei ne Männ chen die in Pil zen woh nen. 

Es gibt zwei Mei nun gen zu die sen Phä no me nen:  

Die eine sagt, my sti sche We sen sei en wie auch Göt ter real
und exi stie ren aus ei ge ner Kraft. Be grün det wird die se
Mei nung durch die Tat sa che, daß auch Men schen, die ex -
pli zit NICHT an my sti sche We sen glau ben, die se se hen
und auch von ih nen be ein flusst wer den kön nen.  

Die an de re, von ei ni gen Kir chen ver bo te ne, Mei nung
sagt, my sti sche We sen exi stie ren nur aus dem Aber glau -
ben der Men schen her aus. Als Be weis wird an ge führt,
daß my sti sche We sen stets zu der vor herr schen den Kul -
tur ei nes Land stri ches pas sen. In den Für sten tü mer, fin -
det man zum Bei spiel kei ne Pa la di ne des Ei nen, in Ty ree
kei ne Him mels ham mer und zwi schen  den In seln der
TIA vie le Mee res we sen, die in an de ren See ge bie ten nie
auf tau chen aber in der Pyggmy tho lo gie hei misch sind.

10.2 Arten mystischer Wesen

Prin zi piell un ter schei det man my sti sche We sen in ih rer
Wir kung auf den Men schen.  Un heils brin ger sind in ih -
rem Wir ken ne ga tiv, Graue neu tral und Licht lin ge po si tiv 
für den Men schen dem sie er schei nen. 

10.2 Unheilsbringer

Unheilsbringer sind die „bö sen“ my sti schen We sen auf
Yart he. Sie sind den Men schen nicht wohl ge son nen und
wol len ih ren Scha ber nack mit ih nen trei ben, oder wirk li -
chen Scha den an rich ten. Sie la ben sich am Leid des Men -
schen dem sie er schei nen. 

Typische Unheilsbringer: 

1. Nacht mahr, 
Brin ger der schlech ten Träu me, meist in Pfer de form. 

2. Der kopf lo se Rei ter, 
der Rei sen den sei ne Axt in ihre Schä del schlägt. 

3. Die ver lo re ne Braut, 
in wei ßem Ge wand und mit ih ren schwar zen Haa ren
sieht sie aus wie ein Geist. Ein Be rüh rung ko stet den
Mann aber alle Er in ne run gen. 
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ü Phenologie mystischer Erscheinungen:

Man sor tiert We sen nach ih rer er kenn ba ren Form, ge mäß
in ter na tio nal aner kann ten  Li ste von Prof. Dr. Dr. Hu bart
Pi pen brink: 

Die Ka te go rien der Form sind:

Mensch lich: Mann, Frau, bei des, kei nes

Tie risch: Säu ger, In sekt, Fisch, Vo gel, an de re

Pflanz lich: Baum, Kak tus, Strauch, an de re

Kei ne Form: mit Au gen, ohne Au gen

Hier bei kann man nicht sa gen, daß eine der For men pre -
va lent eher zum Gu ten oder zum schlech ten Wir ken ge -
gen über Men schen ten diert.  Die Chan ce ei nem
my sti schen We sen zu be geg nen und es über haupt als sol -
ches zu be mer ken oder viel leicht auch zu über le ben, lie -
gen bei ei nem durch schnitt li chen Men schen le ben bei
höch stens 5%. Das Wis sen um die se We sen ver brei tet sich 
also eher durch Über lie fe rung. 



4. Schwarz müt zen, klei ne Ko bol de, 
die Berg leu te mit fal schen Klopf zei chen in den Tod füh -
ren.

5. Der bren nen de Schä del,
eine Pyggs, wel cher um geht nach dem er und sei ne Fa mi -
lie dem Vul kan gott ge op fert wur den.

6. Wol ken haie, 
mäch ti ge Fi sche, aus Dunst be ste hend, die  schon den ei -
nen oder an de ren Aus guck aus der Luft schiff gon del hol -
ten.  

7.See len sau ger,
die se sche men haf ten We sen wer den von über mä ßi ger
Ma gie an wen dung an ge lockt. 

10.2 Graue

Graue sind my sti sche We sen, die ein fach nur ne ben den
Men schen „her-exi si tie ren“ Sie sind we der gut noch böse. 
Sie ver fol gen ein fach ei ge ne Zie le und ge ra ten da her den -
noch des öf te ren mit Men schen in Kon flikt.

Typische Graue:

1. Sumpf glü her, 
sie leuch ten und Tan zen in den Sümp fen, nur ih rem Licht
fol gen soll te man nicht.
2. Rot hau ben, 
sie woh nen in Pil zen und bil den gan ze Dör fer. Lässt man sie in
Ruhe, tun sie dies auch. 

3. Mör der farn,
 wel ches mit Mes ser schar fen be weg li chen Blät tern die
Kör per vor bei strei fen der Tie re zer schnei det um sie zu
ver spei sen.

3. Der Ma gie wurm, 
frisst sich gern, wie sei ne klei nen, un my sti schen Brü der
durch gan ze Bibl iotheken. Nur labt er sich aus schließ lich
an Li te ra tur über Ma gie. Und sei ne Lö cher ha ben bis zu 5
cm Durch mes ser! 

4. Ne rei den,
auf Men schen be zau bernd und ein lul lend wir ken de Da -
men aus ge spro che ner Schön heit und ih ren Ge sang. Sie
sind recht klug, sehr ver spielt und füh ren Men schen ger -
ne an der Nase her um. Dies kann bis zur Bös ar tig keit ge -
hen. Wich tig für Nym phen ist ih nen vor al lem ihre
Frei heit.

5. Der ge flü gel te Rap tazz,
ein We sen pyggscher Le gen de. Der ge flü gel te Raub sau -
rier bringt die Ra che zu de nen die sie ver die nen.

6. ma gi sche Ro sen sträu che,
an my sti schen Or ten ran ken Sie un kon trol liert, dicht und
hoch in ein an der. Die Dor nen der Ro sen sind sehr spitz
und in ji zie ren ein Schlaf gift.

7. Quel le der Exi stenz,
kein wirk li ches We sen, mehr ein klei ner Ort. Re gen bo -
gen far bi ges Was ser tritt her vor und bringt dem Trin ken -
den eine Vi sion sei ner Zu kunft. Die Län ge des
Tran ce zu stan des ist nicht ge nau be stimm bar, und so
kann die Zu kunfts vi sion ei ni ge Se kun den oder auch
meh re re Jah re dau ern.      

10.3 Lichtlinge

Die dem Men schen am freund lich sten ge son ne nen myst -
si chen We sen. Wenn sie nicht zu scheu sind, kann mit mit
ih nen in Kon takt tre ten und auch In for ma tio nen und Ge -
fal len aus tau schen. Be son ders be müht schei nen Licht lin -
ge zu sein, Men schen aus Si tua tion zu be frei en, in die sie
durch das Werk von Un heils brin gern ge bracht wur den.

Typische Lichtlinge: 

1. Ein hör ner, 
die se We sen, ge flü gel te Pfer de mit ei nem Horn, hel fen in
Not ge ra te nen Jung frau en.

2. En gel,
sie kom men, ret ten, hel fen und trö sten. Ihre Klei dung äh -
nelt mit dem schim mern den Licht spiel auf weis sem Ge -
wand, de nen der Fai din. Nur En gel ha ben Flü gel und
kei ne schup pi ge Haut.. 

3. Licht ke gel,
ein Licht ke gel leuch tet auf ei nen her ab und schützt den in 
Not ge ra te nen 
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4. Gelb kap pen,
sie woh nen bei Hand wer kern und red lich ar bei ten dem
Volk. Sie lie ben es, die Werk statt über Nacht in Schuß zu
hal ten. Nur be loh nen darf man sie da für nicht, dann sind
sie ganz schnell weg.

5. Thy ri as Tin ten fisch,
In Zei ten grö ß ter Not kam der Wap pen kopf füss ler der
TIA zu Hil fe. Das Tier ist lang wie ein Oze an rie se und
stark ge nug um Kreu zer in der Mit te durch zu bre chen. 

6. Ret ter kan nen,
Ei gent lich sind die se We sen wie die be rüch tig ten Bo den -
kan nen, fleisch fres sen de Pflan zen. Nur ge gen über Men -
schen ha ben sie eine freund li che Ader. Ge gen zwei oder
drei gute Ge schich ten las sen den Ret ter kan nen ihr Op fer
ger ne wie der frei. Den Na men ha ben die Kan nen weil sie
eben falls ge jag ten Men schen Zu flucht ge wäh ren und
ver stec ken.  

7. Nym phen,
ha ben ein gro ßen amo rö ses In ter es se an Men schen.
Durch ihre über ir di sche Schön heit brau chen sie sich auch 
kei ne Ge dan ken um Kon tak te zu Men schen zu ma chen. 
Ein gro ßes Pro blem ist für die Nym phen ih ren Men schen
nicht ster ben zu las sen, da die ser zu we nig mehr als der
Lie be zu der Nym phe fä hig ist, wenn die Nym phe ihn
nicht des öf te ren auf den Bo den der Tat sa chen zurück -
holt. Nym phen sind kei nes wegs böse aber den noch nicht
un ge fähr lich und zu min dest sehr an stren gend. 
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11. Die Faidin 

Die ein zi ge bis her be kann te nicht mensch li che Spe zies
sind die, im Nor den hin ter der Gro ßen Wand le ben den,
Fai din. 

Hu ma noid, grö ßer als 2,00 m, schlank und grund sätz lich
lang haa rig, wer den die Fai din von Men schen als sehr at -
trak tiv an ge se hen.  Dies wird si cher lich auch durch ihre
durch sich ti ge, wal len de Be klei dung und ihre ex trem ru -
hi ge Be we gungs wei se be gün stigt.

Die Haut von Fai din, wel che mit durch schei nen den
Schup pen be setzt ist, reflektiert und bricht die Haut ähn -
lich hun der ter klei ner Pris men. Trad itio nel le kon ti nen ta -
le He xer kunst schreibt den Schup pen al ler lei mäch ti ge
Ei gen schaf ten zu

Ei ni ge der we ni gen „Fai din-Ex per ten“ die über ihre Wis -
sen spre chen ver mu ten daß die Fai din auch ganz an ders
aus se hen könn ten. 

Sie den ken,  die Fai din pas sen sich un se rem mensch li -
chen Aus se hen nur an. Aber  war um ? Auch da für gibt es
zwei ver schie de ne Lehr mei nun gen. 

1. Un ser Un ter be wusst sein stellt die Fai din so dar, daß
wir sie auch “be grei fen” kön nen.

2.Die Fai din selbst tar nen sich aus ir gend ei nem Grund. .  

Lebensweise

Die Kul tur der Fai din be ruht auf ih rem pro fun den Wis -
sen über die Strö me der Ma gie. Sie for men al les, was sie
zum Le ben brau chen, in klu si ve ih rer ei ge nen Städ te, aus
die sen Strö men. 

Die Ma gie strö me die Fai din an zap fen sind im Nor den
des Kon ti nents be son ders stark, da die Na tur dort un be -
rührt von mensch li chem Ein fluss ge blie ben ist. Die Ver -
än de rung und Schwä chung der Ma gie strö me durch
zi vi li sa to ri sche Ausbrei tung der Men schen ist dort also
nicht pas siert. 

Be vor sie, ge nau aus die sem Grund von den Men schen
ver drängt wur den, re gier ten die Fai din ein mal über den
gan zen Kon ti nent. 

Was die Fai din tun und wie sie le ben ist nur sehr we ni gen
be kannt.  Die Freun de des "an de ren Vol kes" re den nicht
über ihr Wis sen.  

Was den noch hin durch ge drun gen ist, ist we nig: 

Durch die an schei nend  hohe Le bens er war tung der  Fai -
din ha ben vie le von ih nen die Ver trei bung durch die
Men schen am ei ge nen Leib er lebt. . 

Es scheint  als wä ren  die Fai din da her in zwei La ger ge -
spal ten. Zum ei nen die Äl te ren  die auf Ra che für ihre
Ver trei bung sin nen, zum an de ren die Jün ge ren, die in der 
neu en Hei mat groß ge wor den sind. 

Sie sind es auch, die jün ge ren Fai din, wel che man das
eine oder das an de re mal als Söld ner der Men schen an -
trifft. Das die se Söld ner sich mei stens von der TIA an heu -
ern las sen, ist um so be mer kens wer ter.  Schließ lich ge ben
die al ten Fai din den Nach fah ren der Ur ty ria ner im mer 
noch die Schuld für ihre Ver trei bung ge ben. 
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ü Liebe zu den Faidin

Ein welt weit ver brei te tes Phä no men ist die über mäs si ge
Be gei ste rung für die wun der sa men We sen. Ein be stimm -
ter Men schen schlag ist der ma ßen fas zi niert von den "ach
so wun der schön sten" Fai din, daß sie jede sich bie ten de
Ge le gen heit nut zen sich an Fai din an zu nä hern, de ren
Mode zu emu lie ren, ihre Spra che zu ler nen  usw.

Fä hi ge Fans ent wic keln sich da bei zu wah ren Ex per ten
und kön nen neu es Wis sen über die enig ma ti sche Ras se
zu sam men tra gen. 

Die gro ße Mehr heit der Fai din-Fa na ti ker läßt sich ein fach 
nur die Haa re lang wach sen, trägt wal len den Ge wän der
und et was Hautg loss und kon su miert Schund ro ma ne
zum The ma.  





12. Glaube

Auch wenn es nicht häu fig ge schieht. Ein gläu bi ger
Mensch ist  in der Lage Hil fe von dem Gott sei nes Glau -
bens zu er hal ten. 

Es gibt auf Yart he kein ein heit li ches “Pan theon” im grie -
chi schen Sin ne, die ein zel nen gött li chen We sen schei nen 
je doch dar auf be dacht ihre Gläu bi gen durch Ta ten zu
beein druc ken und von ih rer Exi stenz über zeu gen zu wol -
len. 

Geist li che, wenn sie denn wirk lich stark im Glau ben sind
kön nen denn auch “Wun der” wir ken. Diese ma ni fe stie -

ren sich stehts nach der Art und dem Weg des Got tes: Die
Sturm mut ter der In sel pyggs von Aru ria wird gro ße Or -
ka ne zum Schutz ih rer Gläu bi gen schic ken kön nen, nicht
aber ei nen Vul kan aus bre chen las sen.

Die Mei sten Göt ter ver lan gen für ihre Ta ten ein Op fer,
wo bei vie len auch der blo ße Glau be an sie ge nügt. Ein
Op fer kann ein Schwur, ein Ver spre chen oder ein hand fe -
ster Ge gen stand sein. Nur ei ni ge Göt ter der Pyggs ver lan -
gen nach Men schen op fern, und über ein paar der al ten
Göt ter aus In sta pon und Que riz zia mun kelt man dies.  

Theo re ti ker und Athei sten be haup ten im mer wie der, daß 
nur der Glau be an die Göt ter die se auch ma ni fe stiert.

12.1 Religiöse Strömungen

Auf Yart he gibt es vier Haupt strö mun gen was die Re li -
gion be trifft: 

1. Athe is mus ist in der TIA und in Ver ania sehr ver brei tet.

2. Der Glau be an den Ei nen, wird in ver schie de nen Aus -
prä gun gen in Ty ree, Cramm und bei den Ma ras ze le -
briert. Lin go nen ha ben ihre ei ge ne Form des
Mo no theis mus um den Gott Nau tos.

3. Pe ri ni, Sta po nen und Que riz zen glau be alle an ihr ei ge -
nes, spe zi fi sches Pan theon und sind so mit polytheistisch

4. Die Pyggs, zu gu ter letzt, be ten Na tur phä no me ne und
my sti sche We sen an, die sich für sie als Gott hei ten ma ni -
fe stie ren. 

12.2 Überblick über alle größeren

12.3 Glaubensgemeinschaften

TIA, Verania und Enklave

Be woh ner der TIA, Ver ani as oder auch der En kla ve sind
meist Athei sten. Bei der TIA aus dem Grund, daß die ty -
ria ni schen Flücht lin ge in al ter Zeit alle Ade li gen aus -
merz ten. Prie ster der “Ei nen” Staats kir che ge hör ten zum
Adels stand. 

Die Grün der vä ter der Thy ria ni schen In sel Al li anz woll -
ten sich aber von den Ket ten der Stan des un ter schie de
frei ma chen. Also paßten sich die Ade li gen an oder gin -
gen "über Bord." 

Ver anen ver ach ten aus dem sel ben Grund die Re li gion.
Auch bei ih nen wa ren die Prie ster und Kir chen für sten
stets Ade li ge, ganz in der Fort füh rung der ty ria ni schen
Tra di tion durch die Ty reen.   Zu lan ge wur de der Glau be
als Macht mit tel ge gen die unter drück te Ar bei ter klas se
ver wen det. Mit der ver ani schen Re vo lu tion be frei te sich
die se dann von den mei sten ih rer Prie ster und wei te Tei -
len der Be völ ke rung ver lor auch ih ren Glau ben.

Tyreen und Marasen

Ty reen glau ben an den Ei nen. Dieser ist ein  mo no thei sti -
schen Gott mit Al lein ver tre tungs an spruch.  

Der eine  ist sehr ge ra de-heraus und re la tiv grau sam. Ur -
sprüng lich hieß der Gott Ty rus, wur de aber im Lau fe der
Jahr tau sen de durch die As si mi lie rung in sta po ni scher
Göt ter und dem Kriegs gott der Ma ras zu dem Ei nen wie
wir ihn heu te ken nen.

Ma ras, die Step pen rei ter die einst das alte Ty ria er ober ten 
glau ben an die gro ße Erd mut ter. Die se eher fried fer ti ge
Ge stalt schuf die Welt und ih ren Sohn, den Ei nen, um die
Men schen zu be leh ren und ih nen das Kriegs hand werk
nä her zu brin gen.
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üMonotheismus

Am mäch tig sten sind die Gott hei ten de ren Leh ren be -
haup ten sie wä ren die ein zi ge wah re über na tür li che
Kraft im Uni ver sum: 

Der be kann te ste der Al lein ver tre ter ist Der Eine.

Der Eine (Der mo no thei sti sche Gott im Im pe ri um von Ty -
ree, und so mit ur sprüng lich auf fast dem ge sam ten Kon -
ti nent verehrt) z.B.  kann vie le ver schie de ne,
um fang rei che Wunder gleich zei tig be wir ken. Klu baz,
Gott der rei sen den Händ ler im   Ka non der que riz zi schen
Gott hei ten taucht nie mehr mals als ein mal am tag auf
und be schränkt sei ne Wir kung auch nur auf Din ge die
mit Han dels ab schlüs sen oder Be trü ge rei en beim ge schäf -
te ma chen zu tun ha ben 

ü Atheismus

Wenn man den Au gen zeu gen be rich ten und Aus sa gen
be trof fe ner glau ben mag, dann ist der Nicht glau be ein
pro ba tes Mit tel zum Wi der stand ge gen alle Ar ten von
gött li cher Macht. Wun der, Flü che und In ter ven tio nen
wir ken bei ech ten Athei sten, we ni ger bis gar nicht. 



Nach heu ti gem ma ra si schen Glau ben weilt der Eine im -
mer noch bei der Ur mut ter.  

Ty reen emp fin den die sen Glau ben als Blasphe mie, die
nach Wil len der Kir che des Ei nen aber nicht ge ahn det
wer den darf.

Cramm

Cram mo nen glau ben an ei nen neu en Weg zum Ei nen. Es
ist eine re for mier te Kir che, die den grö ß ten Spen dern ei -
nen Platz im Pa ra dies zu si chert. Da her lau fen die Gläu bi -
gen mit klei nen Spen den kä sten (Do na to rien) her um und
ge ben Geld, wenn et was ge lin gen soll oder sie et was in
den Au gen des Ei nen falsch ge macht ha ben. Die Kir che
des Ei nen, in Ty ree und die cram mo ni sche Kir che mö gen
sich nicht, re spek tie ren ein an der aber.

Instapon

In sta po nen be ten ein Pan theon von chao ti schen, wil den
Göt tern in den ver schie den sten  halb mensch li chen Ge -
stal ten an. Ihr Glau be war in al ter Zeit sehr weit ver brei -
tet, wie auch ihre Kul tur und ihr Staats we sen. 

Lingonen

Eine vom Staats kult Ty rees ak zep tier te, an de re An be -
tungs art des Ei nen ist die An be tung des See got tes
Nautos. Die Volks grup pe der Lin go nen, die ei nen nicht
un be trächt li chen Teil der Bür ger der Ost pro vin zen des
Kai ser rei ches stellt, glaubt an Nau tos aber nicht als die
„see fah ren de Mee res ver sion“ des Ei nen. 

Dies wird heut zu ta ge nicht ge äußert oder dis ku tiert um
nicht er neut ei nen Re li gions krieg her auf zu be schwö ren.

Der Kai ser be nö tigt die Lin go nen, sie stel len trad itio nell
die See fah rer und Bin nen schif fer des Kai ser rei ches. 

Perini und die UAF

Pe ri ni und auch die Be woh ner der UAF glau ben an die
ur al te Re li gion der all um fas sen den Wel ten schmie de. 

Die ser Glau be war in al ter Zeit im gan zen Reich ver brei -
tet, wur de mit der Zeit aber vom Ei nen ver drängt.

Das Pan theon die ser po ly thei sti schen Religion be steht
aus ei ner kom plet ten Me tall be ar bei tungs-Werk statt.
Manch ei ner  betet da bei eher zum Schmie de ham mer,
man che  an die Esse di rekt, oder auch an die Zan ge oder

das Abschreck becken.  In ter es san ter wei se gibt es auch
hier Hin wei se auf die gro ße Erd mut ter, Brin ge rin der
Kohlen. 

Pyggs

Pyggs be ten mit und durch  ihre Scha ma nen zu ver schie -
den sten my sti sche Krea tur die ih ren Aus druck als “Na -
tur phä no me nen”  fin den. Es gibt aber auch Göt ter zu
de nen die Pyggs be ten, wie z.B. die Sturm mut ter, Her rin
über alle Un wet ter. Wie die Fai din ha ben vie le der We sen
zu de nen die Pyggs be ten ein Pro blem mit der An we sen -
heit mo der ner Zi vi li sa tion.

Querizzia

Que riz zien glau ben an ei nen ei ge nen Göt ter ka non von
ver schie de nen viel ar mi gen Tier- und Göt zen bil dern. Ei -
ni ge von ih nen tra gen Schmie de werk zeu ge. Es scheint
eine Ver bin dung so wohl zu dem In sta po ni schen Göttern
als auch zum Ess eglau ben zu ge ben. Von Ty reen wer den
die Göt ter der Sta po nen als wi der li che Aus ge bur ten ver -
ach tet. 
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ü Nautos Feste

Für sie ist Nau tos ihre ei ge ne Gott heit. Die Ri tua le der
Nau tos-Fe ste sind ähn lich den Ei nen fe sten, nur der Fei er -
tags ka len der rich tet sich nach den Ge zei ten. Es wer den
gro ße Fe ste zu höch sten Flut und zur nied rig sten Ebbe
ze le briert. 



13. Das Flair 

Was kann man zum Flair sa gen das der Thy ria Ste am fan -
ta sy  Hin ter grund ver brei tet? Nun ja, das Flair ist ein fach,
wie wür de man auf der Erde sa gen, haupt säch lich vik to ria -
nisch.

So ver schie den die Kul tu ren auf Yart he  sein mö gen, ei nes 
ist al len ge mein sam: 

Die Drei ei nig keit aus EHRE, TUGEND und
WAHRHAFTIGKEIT ist das gro ße Prin zip, nach dem die
Be woh ner zu le ben ver su chen. 

Dies mag et was ver stockt klin gen, aber die Be woh ner
Yart hes ha ben den fe sten Wil len zi vi li sier ter sein als die
Me nschen in al ter Zeit.

Phi lo so phen von der al ten Zeit bis in die Mo der ne hin ein
ent wic kelten in ih ren Ge dan ken die se Drei ei nig keit als
Ideal der Mensch heit:
Man bricht ein ge ge be nes Wort nicht, was im mer es ko -
sten mag, man lügt nicht, auch wenn es die Kar rie re rui -
niert, man schützt die Schwa chen und man fühlt sich
ver ant wort lich für sei ne Mit men schen. Man sucht nach
der Wahr heit. Man ver hält sich den mo ra li schen Grund -
sät zen der ei ge nen Kul tur ent spre chend.

An diese Drei ei nig keit hal ten sich die Men schen auf Yart -
he weil Sie wissen, daß es zum Wohl ALLER  ist wenn
ALLE Men schen die Tu gen den in sich tra gen und le ben.

Es ist für ein hö he res Be wußt sein des Gu ten, und die ei -
ge ne Ent wick lung als Mensch!

Selbst Krieg führt man aus der Über zeu gung her aus, da -
mit das Schick sal der Mehr heit zu bes sern....

13.1 Die Lebensweise

Status

Wie le ben die Men schen man auf Yart he?

Wich tig ist haupt säch lich der Stand den  ein Mensch in
sei nem Um feld und in sei ner Ge sell schaft ge nießt.

Auf dem Kon ti nent ist der Stand in dem man gebo ren ist
da für am wich tig sten. 

Auf der In sel al li anz ist das Ver mö gen der aus schlag ge -
ben de Fak tor der die Ach tung be stimmt.

Lebensqualität

Kö ni ge, In du strie ty coo ne, Klan ober häup ter
le ben  in Saus und Braus. Rie si ge Wohn an la gen, hun der te 
Be dien ste te, Fuhr-, Flug- und Schiffs park. Von al lem nur
das Be ste, und da von sehr viel.  

Ho her Stand und Ein kom men
ga ran tie ren ei nem ein schö nes Haus oder Ap par te ment,
Be dien ste te, flie ßend Was ser im Haus und eine Kut sche
oder ein Ip so mo bil. Das Geld reicht um mehr mals die
Wo che aus zu ge hen und Ge sell schaf ten wahr zu neh men.
Klei dung  wird maß ge schnei dert.  
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Erfahrungen einer

Weltenbummlerin

Ich, Gret chen von Gai len bock möch te auch ein paar Tak te zur
Le bens wei se, ins be son de re der Da men schaft, sa gen:

In der Thy ria ni schen In sel Al li anz

In der TIA ist der Fort schritt am wei te ten ge die hen, und man ist 
dich des sen auch mit Stolz be wußt.

In der TIA be kommt man für Geld al les, was das Herz be gehrt.
Wenn man et was ir gend wo über haupt kau fen kann, dann in
der TIA. 

Geld re giert hier die Welt, aber das kann hier auch je der ver die -
nen, der sich „Mühe“ gibt. 
Män ner und Frau en sind strikt gleich be rech tigt, Re li gio nen
gibt es (fast) nicht, und je der kann und soll nach sei ner Fa con
glück lich wer den. 

Ob al ler dings die Men schen in den Ar bei ters lums, de ren
Schweiß den gro ßen Lu xus der In du strie fa mi lien er wirt schaf -
tet, glück lich sind, ist eine an de re Fra ge...

Ei nen be son de ren Platz neh men noch die Pyggs, die Ur ein woh -
ner der In seln ein. Nach den Ge set zen der TIA kön nen sie so -



Dem mitt le ren Stand,
also dem Bür ger tum, oder den mitt le ren Of fi ziers rän gen
geht es ähn lich gut. Sie kön nen sich aber  meist nur ei nen
Die ner oder ein Mäd chen lei sten. Das Haus ist  be schei de -
ner, Kut sche oder Ip so mo bil wer den im Nor mal fall nur
ge mie tet oder sind ge braucht ge kauft. Je nach Ein kom -
men wird teu re Kon fek tions wa re oder Maß ge schnei der -
tes ge tra gen. 

Die ge lern te Ar bei ter schaft und die Bauern
woh nen meist in Miets ka ser nen, klei nen Rei hen häu sern
oder ein fa chen Holz häu sern. Sie tra gen Fer tig klei dung
und kön nen sich we der gro ße Sprün ge, noch mehr als ein
Tic ket für öf fent li chen Ver kehrs mit tel lei sten. Mit ei ni -
gem Spa ren kau fen Sie ir gend wann ein Bi- oder gar Tri -
zykl. Leib ei ge ne, die ei nen gu ten Her ren ha ben kom men
an die sen Le bens stan dard her an. 

Die Ge ring stver die ner;
Dienst bo ten, Knech te, Sai son und Wanderar bei ter sind
al le samt sehr ab hän gig von der mo men ta nen Wirt -
schafts la ge und der Ein stel lung ih rer Herr schaft ih nen
ge gen über Sie tra gen Dienst klei dung, Ab ge legtes ih rer
Herr schaft oder selbst ge fer tig te Garderobe. Die we nig -
sten be sit zen mehr als ein bis zwei Sät ze Klei dung. Sie
kom men nur zu Fuß oder mit ei ni gem  Spa ren ein mal aus
ih rem Ort he raus und ihre Er näh rung ist ein fach. Be son -
ders an fäl lig sin An ge hö ri ge die ser so zia len Klas se für
Dro gen kon sum um sich von den Un bil len der Rea li tät ab -
len ken zu las sen. 

Und dann gibt es noch die Be völ ke rungs schicht, die gar
nichts hat:
Aus ge sto ße ne Leib ei ge ne, Ar beits lo se, In va li den. 
Die se Per so nen ha ben  nichts au ßer dem, was sie am Kör -
per tra gen, und ei nen fe sten Schlaf platz in halb ver fal le -
nen Häu sern oder un ter Brüc ken.
In der TIA gibt es eine so zia le Min dest ver sor gung, die
ei nen aber nach 3 Jah ren zur Teil nah me an ei ner In sel neu -
be sie de lung ver pflich tet. In den an de ren Na tio nen ist der
Bo den satz der Be völ ke rung auf il le ga le Tä tig kei ten oder
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wohl Aus län der, Bür ger oder auch Skla ven sein. Dies zeigt sich
auch in der aus ge präg ten Pyggsub kul tur die ver sucht Ele men -
te der pyggschen Le bens wei se in eine Co exi stenz mit den mo -
der nen Be ge ben hei ten in der TIA zu brin gen. Oft fällt es Pyggs, 
trotz der Be liebt heit ih rer Ma gie, Nah rungs mit tel, Heil kü ste
und Mu sik, schwer sich nicht wie Bür ger zwei ter Klas se zu
füh len. 

Im Kai ser reich von Ty ree,

hält man sich eben falls für den Na bel der Welt. No mi nell hat
der Kai ser das Sa gen über den gan zen Kon ti nent. Tat säch lich
re giert er "nur" das Kai ser reich und  es sind die ade li gen Clans, 
die in die ser Mon ar chie das Ge schick der ein fa chen Men schen
be herr schen: Je der, der nicht ei nem die ser Clans an ge hört, ge -
hört ei nem die ser Clans. 

Im gro ßen und gan zen ist die Land wirt schaft vor herr schend,
aber ei ni ge auf ge schlos se ne Land be sit zer ha ben schon vor lan -
gem be gon nen ihre Leib ei ge nen in in du striel len Be trie ben ein -
zu set zen. Die führ te ja auch zum "tem po rä ren
Au to ri täts ver lust" in den Nord pro vin zen um die Stadt Ver -
ania.

Von der Gleich be rech ti gung der Ge schlech ter hat man in Ty ree
nur mit Schrec ken ge hört. 
Frau en, die Vie le he ist üb lich, wer den wenn im mer mög lich
„wohl be hü tet“ zu Hau se be hal ten. 

In den Un ab hän gi gen Für sten tü mern (UAF),

ist das al les noch kom pli zier ter: Je der der Für sten, Her zö ge, Ba -
ro ne und was sonst noch re giert, ist  nur sich selbst ver ant wort -
lich, und hat so mit ab so lu te Macht über sei ne Un ter ta nen. In
den Für sten tü mern hält man sich für die leuch ten den Be wah rer 
von Kunst und Kul tur, der Fort schritt hat nichts als ei nen dün -
nen Schat ten in Form ei nes ver ein zel ten Luft schiffs vor aus ge -
wor fen. Da für wer den hier Tra di tio nen und
Gei stes wis sen schaf ten sehr hoch ge schätzt. Al les geht im all ge -
mei nen sei nen alt her ge brach ten Gang wie schon im al ten Ty ria. 
Das gilt selbst ver ständ lich auch für die un ter ge ord ne te, ähh-
be hü te te Stel lung der Frau. 

Frau en in 

In sta pon, Que riz zia und den frei en Städ ten des Nor dens, 

sind et was bes ser dran als ihre Kol le gin nen im Kai ser reich von
Ty ree: In In sta pon ha ben zu min dest die Frau en  ei ni ger Pa tri -
zier fa mi lien die Nase vorn. In Que riz zia hat die Frau eine star -
ke Po si tion als Ma ter Fa mi li as des Haus hal tes, und in den
frei en Städ ten des Nor dens, muss ten die Frau en Haus und Hof
ver wal ten wenn die Man nen im Som mer auf Plün der fahrt wa -
ren. 
Auch in die sen Län dern ist man Stolz auf sei ne kul tu rel len Er -
run gen schaft. Be son ders im Ge biet der frei en Städ te des
Nor dens schätzt man sei ne Jahr tau sen de alte Frei heit von
Fremd herr schaft.

Und nun zum selt sam sten al ler Fäl le: 

Dem Kö ni gin nen reich Cramm.

Ei gent lich ist hier al les ein we nig wie im Kai ser reich Ty ree, dem 
gro ßen Nach barn, aber es gibt er staun li cher wei se, bei al ler
Unter drüc kung der Frau en, hier eine Kö ni gin, so gar eine Dy -
na stie von Kö ni gin nen. In der kö nig li chen Fa mi lie (und NUR
dort) herrscht das Ma tri ar chat. Tech nisch hin ge gen ist man
den Al li anz lern neu er dings nicht weit hin ter her: In ih rer Ab -
sicht, das Kai ser reich zu schwä chen, ha ben sich hier zwei Part -
ner ge fun den, und auf die sem Weg, über die TIA  kam der
tech ni sche Fort schritt gleich sam auf Dop pel dec kerflügeln nach
Cramm. 

Und cram mo ni sche Frau en las sen sich im mer sel te ner sa gen,
was sie tun müs sen. (Und len ken im mer öf ter gar ein Tri zykl
oder Ip so mo bil selbst!)
Ihre Re li gion, mit ih rer Be to nung des mo ne tä ren, treibt die
Cram mo nen zu mer kan ti len Höchst lei stun gen an. 



auf Bet te lei an ge wie sen um über die Run den zu kom -
men. In Ty ree, Cramm und vie len an de ren Län dern ist
bet teln aber eben falls straf bar.

13.3 Liebe und Gunst

Auf Yart he ist man ga lant und ro man tisch. Vor al lem die
hö he ren Stän de und ge sell schaft li chen Krei se des Kon ti -
nen tes emp fin den das Wer ben um die Gunst des an de ren
Ge schlech tes als hohe Kunst.  An ders als in der TIA, wo
auch in die sem Be reich völ li ge Gleich be rech ti gung
herrscht, er war tet die Ge sell schaft da bei al ler dings die
Ein hal tung spe ziel ler ge schlecht li cher Kon ven tio nen. So
ist es STEHTS der Mann der ei ner Frau seine Auf war tung 
macht. Der Vor mund der Frau ist es auch, der dar auf ent -
spre chend rea giert und Sie vor den fal schen Frei ern
schützt. Die Frau hin ge gen kann durch ihr pas si ves Ver -
hal ten in Kon ver sa tion und Um gang dem Man ne leicht
ihre wah ren Ab sich ten mit tei len. Nur wirk lich kopf los
ver lieb te oder aus an de ren Grün den hart näc kige Ver eh -
rer be ste hen auf der Bin dung mit ei ner Frau die ihre
Gunst nicht er widert. 

Je hö her der So zial staus der Be trof fe nen de sto häu fi ger
kommt es zu po li ti schen- oder Zwec kehen. 

In der Se xua li tät ist man selbst in der TIA nicht so frei zü -
gig wie man es heu te bei uns ist. Es gibt vie le se xu el le Ta -
bus und die Dar stel lung von Se xua li tät in Me dien fin det
nur sehr ver steckt statt. Auf der an de ren Sei te gibt es ne -
ben die ser Prü de rie gan ze Stadt vier tel die sich mit dem
Ver gnü gen der kauf kräf ti gen Klien tel be schäf ti gen. Be -
son ders die po ly ga men ty reei schen Ade li gen schei nen in
die ser Rich tung un er sätt lich und be trei ben selbst im Fel -
de noch mo bi le Eta bliss ements. 

13.4

Unterhaltung

und Freizeit 

Vie les, was an Un ter hal -
tungs mög lich kei ten auf
Yart he exi stiert, ent springt 
noch der Ei gen in itia ti ve.
Es gibt ja schließ lich kein
Fern se hen oder Ra dio. 

Fast je der Be woh ner auf
Yart he kann ir gend wie
mu si zie ren oder zu min -
dest singen. In den Sa lons,
bei Tref fen un ter Freun -

den oder in der Ta ver ne wird auch aus gie big Ge brauch
da von ge macht.   

Zwar gibt es Che mo gra phien, also Pho tos,  aber das
“Kino” ist noch nicht populär. Da für sind in den Län dern
des Kon ti nents, wo es noch kei ne Che mo gra phen an je der 
Stra ßen ec ke gibt Sche ren schnit te äu ßerst be liebt. Fa mi -
lien „schnei den“ sich in ih rer Frei zeit am Sie bend tag ge -
gen sei tig aus schwar zem Pa pier. 

Die be lieb te sten Live-Un ter hal tun gen bil den Auf füh run -
gen und Sport ver an stal tun gen. Auf dem Kon ti nent sind
an spruchs vol le Thea ter spie le be son ders beim ho hen
Stand und dem Bür ger tum, und wan dern de Pos sen spie le 
beim ein fa chen Volk ge schätzt.

In der TIA wer den auf wän di ge Ap pa ra tu ren be nutzt um
Thea ter auf füh run gen auf Haus wän de zu pro ji zie ren.
Über Aus ru fer kön nen so zehn tau sen de Stadt be woh ner
der Vor füh rung bei woh nen.  

Polo und Ra sen po lo (eine Art Croc ket) sind die be lieb te -
sten Sport ar ten auf dem Kon ti nent. Ein gu ter Po lo spie ler
ist in den Für sten tü mern weit über die Lan des gren zen
hin be kannt. 

Beim Adel des Kon ti nents sind Jagd und Kar ten spie len,
in der TIA und im nach ei fern den Cramm sind bei al len
Bür gern  Schüt zen- und Bi zyklve rei ne eine be lieb te Frei -
zeit be schäf ti gung. 

Bei schö nem Wet ter strö men Stadt be woh ner aus ganz
Yart he aufs Land zum "7end-Tag-Aus flug". In Na tio nen
mit frei em Pro le ta ri at und Mit tel stand kommt es zu ei -
nem wah ren Exo dus von Aus flüg ler fa mi lien aus den
Städ ten her aus ins Um land. 
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14. BELIEBTE

Abenteuer-THEMEN 

Hier stel len wir ei ni ge The men vor, die be son ders gut die
At mo sphä re der Ste am fan ta sy ein fan gen. Mit an de ren
Wor ten, man kann die se Ge schich ten im Thea ter von
NeuT hy ria ge nau so se hen, wie man sie auch selbst als
Aben teu er er le ben kann.

14.1 klassische Abenteuer

Der alte Tempel

Ir gend wo in der gro ßen Ein öde lie gen sie, alte Bau ten aus 
der Zeit, in der die Fai din noch den gan zen Kon ti nent re -
gier ten. Un ser Team wird sie  fin den. Auch wenn die Ma -
ras da von re den, daß es Un glück bringt, da nach zu
su chen. Die ma gi sche Macht, die Fai din ar te fak te dem Be -
sit zer ver spricht ist es Wert, al len Ge fah ren zu be geg nen.

Die Diamanten der Könige

In al ter Zeit gab es vie le Kö nig rei che. Die mei sten sind
un ter ge gan gen: Ver nich tet, er obert, as si mi liert... Über all,
in Mu seen, un ter Rui nen, in al ten Samm lun gen fin den
sich Hin wei se auf die se al ten Kul tu ren. Von vie len sagt
man, der Staats schatz sei kurz vor dem Un ter gang si cher
ver steckt wor den. Ach tung muss man aber vor den my -
sti schen Krea tu ren und ma gisch+me cha ni schen Fal len
ha ben! 

Das versunkene Schiff (TIA)

In der TIA sinkt je den Tag ein Schiff. Frü her wa ren es viel
mehr. Be son ders be gehrt sind die al ten Ga lee ren aus der
Zeit der er sten Be sie de lung. Reich tü mer die auf Schif fen
wie der "Pro phe ten ein baum", "Sma ragdvi per" oder dem
le gen dä ren Ha rems schiff des Ozi ban zie hen Glücks rit ter
aus al ler Welt an. Ins be son de re das kürz lich ver sun ke ne
Rie sen dampf schiff Gi gan tic be rührt die Fan ta sy der
Schatz su che. Rund um den ver mu te ten Ort des Gi gan -
tic-Un glück  wacht al ler dings aus Grün den der Pie tät die -
Ma ri ne der Al li anz.

Es gehört in ein Museum, MEIN Museum! (Tyree)

Die se verdamm ten In sel af fen, reicht es ih nen nicht die
See und den Luft raum Ty rees zu kon trol lie ren? Müs sen
Sie wirk lich auch noch un se re Kul tur ver nich ten? 1000
Jah re exi stier te un ser schö nes Im pe ri um ohne die se Pri -
mi ti ven. Ihre Kul tur muss so lä cher lich sein, daß die Thy -
ria ner Mas sen von Geld ein set zen um wert vol le Ar te fak te 
aus ty reei schem Be sitz auf ihre  Inseln zu ho len. Nun ist
auch die be rühm te To ten mas ke des Pan-Mar-Ban  Riz ziu,
"Durch boh ren der Pfeil", ver schwun den. Die ses Ar te fakt,
da es von ei nem der er sten ma ra si schen  Stam mes füh rer
stammt, die sich zur Herr schaft über alle Mara er ho ben

ha ben, ist nicht nur von mu sea lem Wert. Man sagt auch,
die Mas ke kön ne alle Ma ras er neut ver ei nen und zum
Sieg füh ren.

14.2 Horror

Die dunkle Seite der Nacht

Sie ge hen um. Men schen ver schwin den. Ist es der Vi rus
aus den Dschun geln der Pyg gin seln. Der Vi rus der Men -
schen zu licht scheu en Lei chen fres sern wer den lässt, oder
sind es Nek ro man ten, die des Nachts den sü ßen Ma na -
saft der Le ben den sau gen? Viel leicht ist es aber auch ein
ein fa cher Mas sen mör der?

Unter dem Gaslicht

Sie ge hen um, des Nachts, sie grei fen sich Lei chen aus der 
Ka na li sa tion, von der Stra ße, von Über all her. Das wäre ja 
durch aus ein Dienst im Sin ne der Stadt hy gie ne. Nur
spre chen zwei Grün de da ge gen das gan ze auf sich be ru -
hen zu las sen: 

1. Die Bett ler der Stadt füh len sich ih rer Auf ga be be raubt.
Sie be kom men vom Bür ger mei ster 5 Gro schen für jede
Lei che die sie an der Kalk gru be ab lie fern. 

2.Es geht ver mehrt das Ge rücht um, das die Ver schwun -
de nen wie der auf tau chen. Man sieht sie in den ga ser hell -
ten Gas sen des Nachts um her wan dern!

Die tote Braut

Über 30 Ehe män ner soll die unto te Braut schon vom
Leben zu den To ten be för dert ha ben. Al les aus Ra che ge -
gen über dem er sten. Die ser, ein Hei rats schwind ler aus
dem Für sten tum Li lien wald hat te vor her un zäh li ge Frau -
en be tro gen oder in den Tod ge trie ben.  Wehe dem der in
ihre Fal le tappt. Hei dem der ihre schmerz er füllt See le
zur Ruhe betten kann.

Pygghusten (TIA)

Wo kommt nur die ser Hu sten her? Tag für Tag wird er schlim -
mer, und ihr habt euch alle an ge steckt. Ist das eine nor ma le
Krank heit? Oder ha ben die schreck lichen To ten mas ken die
euch al len im Traum er schei nen et was da mit zu tun? Habt ihr
ei nen Pyggscha ma nen ge gen euch auf ge bracht? 

14.3 Militär

Horrido! In die Schlacht (UAF)

Auf dem Pferd, Lan ze nied rig, geht es in die Schlacht! Mit 
dem Feind die Klinge kreu zen, Sol da ten zum Sieg füh ren; 
das Le ben als Of fi zier in den Streit kräf ten des Her zogs ist
hero isch! Viel leicht sind die Trup pen nicht so mo dern
aus ge rü stet. Aber in den Für sten tü mern ent schei det noch 
der Kampf Mann ge gen Mann! Und abends wird ganz zi -
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vi li siert mit den ei ge nen und den ge fan ge nen Her ren Of -
fi zie ren ge speist

1000 Granaten für 10cm Landgewinn (Enklaven Front)

Jah re lang geht es nicht vor und nicht zu rück. Zu erst blieb
die Ar mee stec ken. Vie le vie le der ty reei schen Rot ho sen
fie len den Gar ben der TIA-Leus ge weh re zum Op fer.  

Aber es wa ren nicht ge nug. Der thy ria ni sche Vor marsch
auf dem Kon ti nent wur de ge stoppt durch die Mas sen der 
Leib ei ge nen. Nur ein Ge wehr gab es für 3 Sol da ten, die
Waf fen wur den den Ster ben den ent ris sen und der In sel -
af fe in ei nem klei nen Stück der nörd li chen Kü sten pro -
vinz ge fan gen. Dort hat die TIA nun ei nen mäch ti gen
Bun ker wall ge schaf fen, und wird von Erd wer ken aus
durch die un zäh li gen Trup pen des Kai sers be droht. Heu -
te hat je der ty reei sche Sol dat ei nen mo der nen Hin ter la -
der, und sie sind im mer noch zehn mal so vie le wie die
Thy ria ner! Die se weh ren sich mit Ar til le rie, Gas, Pan zern
und Luft waf fe. Bis zum Frie dens ver trag 997 be weg te sich 
die Front nur we ni ge Zen ti me ter. Auch jetzt noch tobt an
man chen Punk ten die ser „Gren ze des Has ses“ die
Schlacht.

Helden der Lüfte

Am Bo den mag der Krieg ja die Höl le ge we sen sein, eine
drec kige Schlacht von hun dert- tau sen den ein fa chen Sol -
da ten, die sich mit Ku gel und Ba jo nett tö te ten, wäh rend
die Ar til le rie ihre Spreng- und Gas gra na ten in Schluch ten 
der Schüt zen grä ben schleu der te. Oben am Him mel aber
war der Kampf pri va ter, seit der Ein füh rung des Flug zeu -
ges als Pferd des mo der nen Hel den. Man grüßt sich mit
freund li chem Flü gel schlag, man winkt sich zu und dann
kämpft man ei nen rit ter li chen Kampf. Ku geln aus Ma -
schi nen ge weh ren durch schla gen die Haut aus Öl pa pier
und sel ten auch ein mal das Fleisch der Pi lo ten. Oft mals
von Luft schif fen in die Schlacht ge tra gen, kämpft der
Jagd pi lot auch ge gen die grau en Zi gar ren. Und Luft schif -
fe sind nicht ein fach zu be sie gen, sie tra gen dut zen de von
MG-Ne stern, Ka no nen tür men und so gar Pan ze rung!

Zur See, dem Übel entgegen!

Die thy ria ni sche Ma ri ne re giert die See, das ist un be strit -
ten. Den noch gibt es vie le Fein de für den ein fa chen Kauf -
fah rer von den In seln: Pi ra ten, Pyggs, Frei beu ter vom
Kon ti nent. Sie alle ma chen den Han del und das Le ben
schwer. Be son ders ab seits der gän gi gen Rou ten. Viel -
leicht soll te der Ka pi tän doch in ein Sub ven tions schiff in -
ve stie ren. Dann trägt die TIA ei nen Groß teil der Ko sten.
Nur was, wenn es wie der rich ti gen Krieg gibt? Dann wer -
den sol che be waff ne ten Han dels schif fe schnell ein ge zo -
gen!

20m unter dem Feind

Der Feind mag mäch ti ge Kriegs schif fe be sit zen, das tun
wir aber auch! Aber die se Gi gan ten aus Stahl sind nichts
als schwim men de Glas ku geln ge gen eine Sal ve un se rer
Tor pe dos. Die neu en Schif fe sind viell eicht nicht so flink
wie Schnell boo te, da für fah ren Sie un ter dem Was ser! So
sieht der Feind sein Ver der ben nicht ein mal kom men.

8000m über dem Kontinent

Auch wenn die Thy ria ni sche Kon ti nen tal Kon troll Flot te
im mer we ni ger Fi nan zmit tel er hält, so ist sie den noch die
stärk ste Waf fe die je geschaf fen wur de. Über ein hun dert
Spähblimbs, Fre gat ten, Li lien luft schif fe, Flug zeug trä ger
und Hö hen bom ber über wa chen den Luft raum über dem
Kon ti nent und sor gen für Ruhe und Ord nung. Eure Auf -
ga be in die sem Hö hens cout ist ein fach. Un be merkt von
un ten über wacht ihr die Frie dens be din gun gen mit dem
Kai ser reich. Aus acht Ki lo me tern lasst ihr eure Späh kan -
zel her ab und be trach tet die  mit be sorg tem Ad ler au ge
die vie len Fa brik schlot te die aus dem ty reei schen Bo den
schies sen. Seht ihr ei nen Rü stungs be trieb, werden Kon -
trol leu re ge schickt oder eine Schwa dron Bom ben luft -
schif fe.

14.4 Mystik 

Einhörner und sprechende Wölfe

Herr, hier im Wald habe ich sie ge se hen. Ein Ru del Wöl fe,
es stand auf der Lich tung, ich war auf der Ha sen jagd...ja
in eu ren Wäl der...sie spra chen! Nein, nicht ein Ge heul,
mensch li che Stim men. Sie ver ab re de ten sich. Sie wol len
ei nen Über fall auf Ein hör ner ma chen! Zu Neu mond am
Spren kel bach...

Seeschlangen und Kraken

See schlan gen und Rie sen kra ken sind in al ter Zeit der
Grund für vie le ver sun ke ne Schif fe ge we sen. Auf Kar ten
wur den ihre Ge bie te ein ge zeich net, um nicht zu fäl lig in
ihre Fang ar me zu lau fen.  

Die Schlan gen, ei gent lich Pre da to ren des Mee res bil den
mo no ga me Le bens ge mein schaf ten. Die bis zu 150m lan -
gen Tie re sind ex trem sel ten und sehr scheu. Ab und zu
ge ra ten ein zel ne Tie re je doch in die Arme ei nes Kra ken.
Der Rie sent in ten fisch hängt im Was ser und greift mit sei -
nen Ten ta keln nach al lem, was sich be wegt. Er ist ei nes
der Wap pen tie re der TIA. Nun wur de eine ein zel ne See -
schlan ge vor der In sel ge sich tet. Sie ist au ßer sich vor
Wut, und greift seit Ta gen Fi scher boo te an. 

Ungläubige Schäflein

In den Für sten tü mern hat sich der Glau be an die Wel ten -
schmie de be wahrt. Ham mer, Am boss, Zan ge und all die
an de ren gött li chen Aspek te sind hier noch quick -
lebendig. Auch wenn es der Glau be nicht ver langt, wäre
es doch Scha de, wenn die Un gläu bi gen im Sü den nicht
die Herr lich keit des wah ren Glau bens ler nen könn ten.
Doch Vor sicht! Der Eine ist ein rach süch ti ger Gott. Ent -
reißt man ihm zu vie le sei ner Schäf chen auf ein mal, könn -
te der Kai ser von Ty ree zum han deln ge zwun gen
wer den.   

Nautos ist nicht der Eine (Ost-Tyree)

Es mag ja oppor tun sein, daß Nau tos stets für den ei nen
ge hal ten wird, ABER ES IST NICHT RICHTIG! Den
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mäch ti gen Her ren der Mee re wi dert es an  das so vie le
Lin go nen kei ner lei Mumm in den Kno chen ha ben. War -
um ste hen Sie nicht alle auf und dif fa mie ren  die se Not lö -
sung! Dann gibt es halt Blut ver gies sen. Lin gon soll te eh
frei sein von der Op pres sion durch den Kai ser und den
Ei nen! Nie der mit der ty reei schen Op pres sion! Nie der
mit al len Ei nen prie stern die un se re Re ligion be schmut -
zen! Vi vat Ver ania, für ein frei es Lin gon! 

Der Fluch des Anderen (Tyree, Cramm)

Es ist wahr! Näch te in der Bi blio thek ha ben die Wahr heit 
her vor ge bracht! Es gibt den bö sen Zwil ling des eine tat -
säch lich! Der An de re ist eine gar schreck liche Gott heit die 
dunk le Ri tua le und auch Men schen op fer ver langt. Au -
ßer dem sind die Gläu bi gen des An de ren sehr, sehr ver -
schwö re risch. Ent we der Du wirst ei ner von ih nen oder
du musst ver schwin den!  

14.5 Reise

Zu Fuß, durch die UAF

Den gro ßen Ess etem pel, die Zan gen ber ge oder das Grab
des er sten Schmie des se hen. Über all in den Für sten tü -
mern gibt es hei li ge Pil ger stät ten, die der wah re Gläu bi ge 
be su chen muss. Da bei reist man tra di tio nell auf Schu sters 
Rap pen. So lernt der Pil ger, ge stützt auf sei nen Stab, Land 
und Leu te ken nen. Nur vor Räu bern und Be trü gern soll te 
man sich in acht neh men.  

Die Tour 

Mit Pa pas Die ner im Schlepp tau den Kon ti nent und die
wich tig sten In seln be su chen, auf daß der jun ge Herr ein
we nig welt ge wand ter wird! Ein Jahr ha ben die mei sten
Zög lin ge ade li ger Fa mi lien oder rei cher In du striel ler
Zeit, die Welt zu se hen. Meist füh ren ihre Wege nicht nur
zu be rühm ten Aus sichts punk ten oder in Mu seen.

Die Weltumrundung

Eine Wet te un ter Freun den: „die Welt um run den...mit ei -
nem Luft schiff...un mög lich!“ Manch ei ner ist an de rer
Mei nung, und auch die Uni ver si tät un ter stützt nun den
wag hal si gen Plan. Was wird die Ex pe di tion fin den? Wo
über all wird sie Lan den?

Safari Mystique

Es gibt Jä ger, die schie ßen Rehe und Wild schwei ne, es
gibt Jä ger, die ja gen Groß wild: Ti ger, Ele fan ten, Rie sen -
spin nen und der glei chen. Dann gibt es Jä ger, die mit
mäch ti gen Büch sen auf Gro ß ech sen sa fa ri ge hen. Al les
für An fän ger! Die wah re Jagd geht ge gen die Wil de Jagd!
Grau wöl fe, Ein hör ner, Nacht mah ren und Sa ty ren, das
sind die wah ren Tro phä en. 

Wettrennen zum Pol

Das Luft schiff ist be reit, in we ni gen Stun den fällt der
Start schuss. Was außer ei si ger Käl te und ewi gem Schnee -
trei ben wird euch  er war ten? Wer den die Fai din, wie mit
den Emis sä ren ver han delt, den Über flug ge stat ten? Ist es
doch bes ser vom Meer her zu star ten? Wird das Luft schiff 
eis frei blei ben? Wer ret tet euch wenn ihr ab stürzt? Wie
wird es den an de ren Teil neh mern der Wet te er ge hen?

Kaperfahrt

In sel af fen wer den die Thy ria ner nicht nur auf dem Kon ti -
nent ge nannt. Der Ti tel wird auch ger ne von Pi ra ten an
"die Beu te" ver lie hen. Ob mit leich tem Kreu zer, Han dels -
stö rer, Se gel schiff oder Pygg Drei baum für Pi ra ten fin det
sich im mer ein pas sen des Op fer im ge wal ti gen Netz von
See ver bin dun gen auf Yart he. Also Män ner greift zu den
Ent er mes sern und los!
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ü Thyria als Rollenspielü

In den vie len Jah ren, und un zäh li gen Spiel run den hat sich in
un se rer Com mu ni ty ein be stimm ter Rol len spiel stil für Thy ria
ein ge spielt. Thy ria run den sind stets hero isch, ein klein we nig
Over-The-Top und meist auch mit ei nem ge wis sen, nicht lä -
cher li chen Hu mor ge seg net. An fangs stell te sich die Fra ge ob
dies nur an un se rer Spiel lei tung liegt. Glück licherweise lei tern
aber auch uns wild frem de Per so nen ihre Thy ria Run de so. Ziel
des Thy ria Rol len spiels ist es, egal wel cher Spiel an satz ver folgt 
wird, im mer mög lichst viel Spaß zu ha ben. Der Spiel lei ter und
die Spie ler sollen nicht Ant ago ni sten sein. Es geht für alle am
Tisch dar um eine gute Zeit zu ha ben. Da für be darf es ei nes po -
sitiv ein ge stell ten, re so lu ten Spiel lei ters der die Spie ler füh len
läßt das bei ihm kei ne Will kür herrscht, er sich aber auch  kein
plan lo ses, destrruk ti ves Spiel tol e riert.

ü Heldentod

Ein ess en tiel les In stru ment und auch ein In di ka tor in die -
sem Zu sam men hang ist der Tod ei nes Spie ler cha rak ters. 
Spie ler de nen ihre Spiel run de spaß macht wer den ih ren
Hel den nur in ganz be stimm ten, zum Hel den pas sen den
Mo men ten ster ben las sen. Sie he gen und pfle gen ihr Al -
ter Ego. Nur wenn es Sinn macht und zu dem Cha rak ter
passt, sind sie be reit  sein Le ben zu op fern.

Ein gu ter Spiel lei ter wird hin ge gen  die Hel den nie aus ei -
nem an de ren Grund her aus sterben las sen, als aus "Spie -
ler doof heit". 

Zum ver trau ens vol len Um gang der Spie ler un ter ein an -
der und mit dem Spiel lei ter ge hört ein Ge fühl des ge gen -
sei ti gen Re spek tes und der Si cher heit ge gen über
"er ra ti scher" Hand lungs wei se. 



14.6 Romantik

Tragische Liebe!

Er ist der an be tungs wür di ge Prinz ih res Her zens, der ein -
zi ge, der für sie in Fra ge kommt. Scha de nur, daß er ein
rich ti ger Prinz ist, und sie nur die ein fa che Magd des Her -
zogs, sei nes Va ters...

Nekromantik

Tot mag sie ja sein, das heißt aber nicht, daß sei ne Lie be
ver lo schen ist. Wie kann er Sie wie der er lan gen, die Frau
sei nes Her zens? Mit Ma gie, der Hil fe ei nes my sti schen
We sens, oder viel leicht mit dem Ein satz dunk ler Ma schi -
nen?

Verbotene Liebe!

Es darf nicht sein: Ein Leib ei ge ner hat eine Lie bes ge -
schich te mit ei ner Ade li gen! Als wenn das nicht schlimm
ge nug wäre, ist die se Dame kei ne ge wöhn li che Ty ree. Sie
ist ein Mai chen! Und seit eine Mai chen dem er sten Kai ser
das Le ben ge ret tet hat, gibt es kei ne weib li chen Mai chen
mehr, denn per De kret sind alle Mit glie der des Klans
Män ner!

Hohe Minne

Ge mäß der ur al ten Tra di tio nen des ty ria ni schen Hof pro -
to kolls ist es Dir ver gönnt, als klei nem Ade li gen, die ser
Frau, die Du nur ein mal sahst, dein Herz zu schen ken.
Aber Ach tung, die Tra di tion er war tet An be tung, Ge dich -
te, Lie der und Ge sän ge. Doch wage nie sie zu be rüh ren.
Denn sie ist ei nes an de ren Frau und Du ver wirkst dein
Le ben.    

Überirdisches Verlangen

Von sol cher Schön heit wie Sie ist kei ne. Sie ist so an zie -
hend! Du willst nur noch bei IHR sein, und er gisst al les
um Dich her um. Ihr Uni ver sum wird dei nes und Sie ruft
dich. Fol ge Ihr und ver las se die ir di schen Ge sta de. Für
im mer!

14.7 Technik

Hohe Technik, niederes Leben

Die Hoch haus schluch ten NeuT hy ri as be her ber gen vie le
Ob dach lo se. Im Schat ten der all mäch ti gen In du strie be -
fin den sich Slums von un glaub li chen Aus ma ßen. Hier
hau sen sie, die Ver lie rer der In du stria li sie rung. Ar beits -
lo se, Ent stell te, In va li den. Aber auch kri mi nel le Ele men te 
nut zen die An ony mi tät der drec kigen Wohn vier tel. Kil ler 
mit Prä zi sion ge weh ren, il le ga le Lohn ma gier vom Kon ti -
nent und Schlä ger mit Dampf druck prothesen wer den
von gro ßen Fir men ge heu ert, um Drecks ar beit zu er le di -
gen. Män ner in ta del los sit zen den Fracks zah len gro ße
Men gen Con chis für Ar bei ten wie: „Be sor gen sie mir die

Plä ne des neu en Schee pe ma ker pro to typs. 1000 Con chi
Bo nus wenn der es gleich nicht mit über lebt....“

Sud vor unserer Haustür

Die neue Fa brik ver sprach Ar beit und Wohl stand für
alle...Jetzt ragt der Schorn stein ei nen Ki lo me ter in den
Him mel. Sein schwar zer Qualm sticht in den Lun gen und 
kor ro diert das Me tall der Stra ßen la ter nen. Wenn doch
nicht im mer nur West wind wäre, dann wür den die In du -
striel len in ih ren Vil len auf der an de ren Sei te der Stadt
auch ein mal er fah ren, wie es sich jetzt so lebt...

Wissen um jeden Preis

Vor sicht ist für die ewig Sta ti schen! Wie soll un ser Vor -
sprung in der Tech nik wei ter den Ab stand zwi schen uns
und den Pri mi ti ven auf recht er hal ten, wenn alle so viel
Angst ha ben. Gut, es mag die Mög lich keit be ste hen, daß
die se Ma schi ne Tod und Ver der ben über un se re In sel
bringt, aber soll te sie Funk tio nie ren, wird grö ßer der
Lohn grö ßer sein, als man heu te in der Lage ist sich vor -
zu stel len!

Die große Waffe

Ein Waf fe, ge nau, ein gro ße Waf fe. Ein Städ te ver nicht er!
Et was so schreck liches, daß gan ze Na tio nen sich in den
Staub wer fen, nur um nicht Be kannt schaft mit der Wir -
kung die ses Mon strums ma chen zu müs sen. Ge nau so
eine Waf fe wird ge ra de in ei nem al ten Berg werk kon stru -
iert. 

Dampf ohne Ende

Dies klei ne Ma schi ne (ob Ma gie eine Rol le spielt darf ich
Ih nen nicht ver ra ten *zwin ker ) ent hält ein un er schöpf li -
ches Re ser voir von hei ßem Was ser dampf. Da mit brin gen
Sie jede noch so pri mi ti ve Dampf an la ge auf Trab. Ver -
trau en Sie uns, die ser Ku bus ist der zei tig ein zig ar tig auf
der Welt und Sie kön nen ihn für ihre aus schließli che Nut -
zung er wer ben. 

künstliche Intelligenz

Das gro ße Dif fer enz ma schi nen ein Ei gen le ben füh ren ist
ein popu lä rer My thos. Aber wie er klärst Du dei nen Vor -
geset zten, daß die Ma schi ne, die du Über wachst der zeit
je den Tag neu en In put for dert? An fangs war es ja an ge -
nehm ei nen Part ner beim Kar ten spiel zu ha ben. Nun ver -
langt die Ma schi ne aber stän dig nach neu en
In for ma tio nen . Lei der hat Sie schon so lan ge dei ne Ar beit
für dich ge macht, daß du auch nicht wirkl ich auf den "Ka -
sten" und sei ne vie len Ma schi nen ki lo me ter  "Ge hirn" ver -
zich ten kannst. 

13.8 Die lange Kampagne

Bald 50 ab ge schlos se ne Aben teu er ist die läng ste Kam -
pan ge die wir De si gner bis her durch füh ren. 
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Wie schafft man sol che eine lan ge Kam pa gne? Ein paar
De tails sind uns hier zu über die Jah re auf ge fal len:

1. Abgeschlossene Abenteuer die in einer Sitzung zu
erledigen sind.

Das wich tig ste was wir be merkt ha ben ist, daß un se re
Spie ler Ra sanz be vor zu gen. Sie wol len ein fach ein Aben -
teu er das span nend ist, schaff bar und end lich. Ra sanz
heißt nicht Rail roa den! Ra sanz heißt ein fach, daß wir die
Aben teu er so aus le gen, daß sie an ei nem Abend durch ge -
spielt wer den kön nen. Wenn es dann, wie bei uns ein mal
zwei oder drei tref fen dau ert ist aber auch nie mand böse. 

2. Eingehen auf die Spielerwünsche

Was wol len die Spie ler mit ih ren Hel den er le ben? Nach
den er sten Aben teu ern ist es ganz wich tig Feed back ein -
zu ho len. Nach fast 20 Jah ren Spiel lei ter er fah rung weiß
ich, daß sich das Wel ten ret ten ge nau so schnell ab nutzt
wie das "her um kre peln"  am Ran de des Über le bens. Vie le 
Grup pen be vor zu gen ein fach eine be stimm te Rich tung in 
die das Spiel ge hen soll.  

3. Flexibles Gruppenmanagement

Wenn die Kam pa gne lan ge hal ten soll, dann darf sie nicht 
von ei ni gen we ni gen Cha rak te ren ab hän gen. So wohl

Spie ler als auch Wech sel der Hel den müs sen ganz na tü -
rlich in die Ge schich te in te grier bar sein. 

4. Entspanntes aber fokussiertes Spiel

Ge ra de di rekt von der Ar beit? Kei ne Chan ce auf kon zen -
trier tes Spiel? Dann lebt da mit oder quatscht euch alle
erst mal aus. Wich tig ist es nicht zu ver krampft das spiel
zu er zwin gen, aber Off to pics stö ren ein fach un ge mein.
Be son ders als Spiel lei ter ist man stets ge fragt mit gu ten
Bei spiel vor ran zu gehen und nicht den Spiel fluss zu be -
hin dern.

5. Klären von Problemen nach jedem Spielabend

Gab es Streß? Wa ren die Spie ler un mo ti viert? War der
Spiel lei ter schlecht vor be rei tet? Nach je dem Spie le abend
soll te es eine kur ze Feed back runde ge ben. 

6. Beachten der Gruppendynamik 

Je der Spie ler/Held ist an ders. Wich tig ist, daß sich ein je -
der Spie ler so ent fal ten kann wie er es möch te. Manch ei -
ner fin det es toll den gan zen Abend über nur drei Sät ze
zu sa gen, an de re da ge gen re den im mer und sind an der
Speer spit ze je der Sze ne. Wich tig ist es, daß kein Spie ler
ei nem an de ren Spie ler durch sein Ver hal ten den Spiel -
spaß ver dirbt.  
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13. Gängige

Waren und

Preise

Kleidung:

All tags klei dung vom Kon ti nent:
Frack und Kopf be de ckung für den
Her ren, Kleid mit Rei frock für die
Da men
50-200 C

Prak ti sche Aben teu rer klei dung im
Co lo ni als til: Stie fel, Hose oder Rock,
Hemd und Ja ckett mit vie len Ta schen,
Tro pen helm 
100 C

Mo di sche Abend aus tat tung: Frack
und Zy lin der für den Her ren, thy ria -
ni sches Kleid mit ho her Tail le für die
Dame aus Spin nen sei de aus der TIA
90-200 C

Waren:l

Al gen ge bäck 100g
1/10C

Riff schnec ken 250g
1/5 C

Strauch bir nen 1 Stück
1/10C

To mof feln Kilo
1/4C

See kuh milch 0,5L
1/2C

Sau rus fleisch100g
 1/2C

Zie gen fleisch kon ser ve 500g
1C

Bran do li Wei ß brot 500g
1/5C

Salz reis floc ken 750g
1/2C

Schof fer ie gel
1/10C

Rauch kraut 50g
1C

IL Sau ce 350ml 
1/2C

Schof fe la de 100g
1/5 C

Dumpf bas sel 500ml
2C

Traum blatt pro Blatt
1/2C
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ü Harralds Kauf- und Warenhäuser:

Die se Ein kaufs li ste ist ein aus zug aus dem ak tu el len Har ralds Ka ta log. Har -
ralds bie tet eine welt weit ein ma li ges Sor ti ment an al len nur er denk li chen Wa -
ren. Man sagt: "Wenn es et was nicht bei Har ralds gibt, denn kön nen Sie es
be sor gen oder es exi stiert nicht." Na tür lich hat solch ein Ser vi ce auch sei nen
Preis. 



Haushalt:

Pho no graph
20C

Mul ti kü chen ge rät mit Bren ner an trieb
30C

Te le skop we del
5C

Medizinisches:

Pyy grin Schmerzmittel, pro Tablette
1/10C

Oma Schee pe ma kers neue Zucht dro -
ge, ori Tablette
1C

Arzt ta sche
30C

Durch leuch tungs che mo graph
1000C

Fe der pro the se, KA.TIA Quai li tät
120C

Spielzeug:

Plüsch spin ne
2C

Kö nigs mord
2C

Fe der yp so mo bil
50C

Kin der uni form
10C

Dienstleistung:

Brie fpost, lo kal, 200g
1/10C

Brief post, in ter na tio nal, 10g
1/10C

Ku rier, pro Tag
10C plus Reisekosten

Ba de haus, 3h
1/10C

Park an la ge, pro Tag
1/2C

Va rie te
2C

Oper, Loge
50C

Freu den haus, mit tel mä ßig
30C

Ho tel, ein fach
10C

Ho tel, gut,
25C

Ho tel, no bel
100C

Dienstboten:

Pygg skla ve, ge bil det
2000C

Dienst mäd chen, monatlich
20-50C

But ler, mo nat lich
200C

Reisen:

Bahn rei se, Städ ter ei se pro KM
1/10C

Schiffs rei se, Inseln
50C

Luft schif frei se, Trans kon ti nen tal
500C

Erholung:

Kreuz fahrt, 7 Tage
1500C

Luft kreuz fahrt
3000C

Ausrüstung:

Werk zeug ka sten
30C

Che mo graph
200C

Koch ge schirr
2C

Car bid lam pe
10C

Schlaf sack
7C

Zelt, Py ar mi de
10C

Bä ren fal le
2C

Rüstungen:

ge füt ter te Leder jac ke
30C
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Kü raß
500C

Fe der pan zer we ste
600C

ar ti ku lier ter Kampf an zug
20000C

Waffen:

Re vol ver Räu ber schreck
20C

Re form pi sto le RWF
10C

We ber Faust bär Selbst span ner
35C

Sau ru spi sto le
50C

Jagd ge wehr
35C

RWF Selbst span ner 20er Ka ra bi ner
75C

Leus ge wehr
600C

Heiß kuss Re vol ver mör ser
2000C

Klapp mes se
r
5C

Hof de gen
55C

Sä bel
30C

ma ra si scher Kom po sit bo gen
75C

Pyggs peer mit Atl
12C

Hand gra na te
10C

Flam men wer fer
120C

Luftfahrzeuge:

Ari sar A186 Renn flug zeug
5000C

Rai bach Im per ator 12 Mann, Zwei mo -
tor-Li ner
35000C

Schee pe ma ker Grenz burg klas se
Luftschiff
200000C

Landfahrzeuge:

Fuhrt T Mo dell
2000C

Tuch ner Cus tom
25000C

Schee pe ma ker Tri ad Mo tor drei rad
700C

Nie der rad Ar mi nia
30C

Wasserfahrzeuge:

Falt boot aus Alu,
70C

Se gel boot Tuch ma cher T17,
5000C

Ka bi nen kreu zer Schee pe ma ker Lu xus
2400C

For schungs tauch boot Pi la rat
35000C
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Der Klischeerator

Zu erst ein mal muß ich zum Kli schee ra tor sa gen, daß er
bis her nur in mei nem Hirn exi stier te. Er dient dazu, auf
Cons den Spie lern den Ein stieg in die Welt der Ste am fan -
ta sy mög lichst ein fach zu ma chen. Ir gend wann dach te
ich mir dann: "Hey, die Leu te die das da drau ßen le sen
soll ten wis sen wie Thy ria sich  am ehe sten anfühlt und
mit un se rer Welt ver gleich bar ist!" Die Kli schees die nen
also als gro ber Auf hän ge punkt für die Spie ler und Ein -
stei ger. Der SL soll te sie ein mal am An fang ei ner Run de
oder Kam pa gne den Spie lern den Kli schee ra tor na he -
brin gen und sie dann ganz schnell ver ges sen las sen, daß
sie ihn je ge se hen ha ben. Alle Be tei lig ten wer den die Un -

ter schie de vom Yart he zu un se rer Erde früh ge nug ken -
nen ler nen, denn kei nes der hier an ge führ ten Kli schees
wird der TSF wirklich ge recht. Aber welches Klischee ist
schon gerecht?

Wenn es so wäre, dann hät ten wir Thy ria aber auch nicht
schrei ben brau chen. Wir wä ren wir mit un se rem Rol len -
spiel ein fach "auf der Erde" ge blie ben.

Also noch mal: Ver öf fent licht wur de die se Samm lung
nur um es Spie lern und Spiel lei tern zu An fangs ein fa cher
zu ma chen "das Ste am fan ta sy-Ge fühl" für Thy ria zu
bekommen.

Die Nationen

Tyria, Tyree, Thyria, Ursprünge aus alter Zeit

Die Ge schich te des al ten Ty ria in der al ten Zeit läßt sich
am Be sten mit der An ti ke be schrei ben. Das an ti ke Ty ria
stellt so et was wie Rom vor, ein Stadt staat der durch Zu -
fall im Kampf ge gen das mäch ti ge In sta pon (Kart ha go,
nur halt im In land) zum Re gen ten über den Kon ti nent
auf steigt. Wie auch Rom, oder das alte Chi na, macht die -
ses All macht die Für sten und Re gie ren den schwach und
de ka dent. Als dann die Rei ter völ ker der Ein öde (Ma ras
die so Sky then, Hun nen, Mon go len oder so dar stel len)
mer ken, daß das Reich im Zer fal len ist, ver lei ben sie es
sich ein. Sie set zen sich fest und stel len die neue Ade li -
gen ka ste. Sie über neh men wei test ge hend die Re li gion
der be sieg ten (wie auch in Chi na oder bei den West go ten
in Rom). Dieses neue Reich nennt sich nun Kaiserreich
von Ty ree. "Klar macht ihr Ty ria ner mit eu rem Staat wie
Ihr wollt, so lan ge WIR Wein, Weib, Ge sang und Ve to recht 
ha ben."

Tyree

Die ses Kai ser reich ist mit dem Za ren reich von Ruß land
oder dem Kon glo me rat der Habs bur ger  im 19 Jhd. zu
ver glei chen (al ler dings mit we ni ger Völ kern). Eine klei ne 
Füh rungs ka ste re giert ei nen gro ßen un ge bil de ten Pö bel
von Bau ern und Leib ei ge nen. Das Land ist rie sig, aber
kom plett un ter den ade li gen Fa mi lien struk tu ren auf ge -
teilt (feu da les Ja pan). Der Kai ser ist mäch tig aber nicht
ge gen den Wil len al ler Klan ober häup ter. Es han delt sich
also um eine sehr feu da le Struk tur. Wie im al ten Chi na
exi stie ren ne ben den Ade li gen und den Leib ei ge nen 
noch die kai ser li chen Be am ten. Die se verfassen De kre te
und wie im al ten Ty ria auch ver wal ten sie das Reich.
Tech no lo gisch ent spricht das Land etwa Ruß land zwi -
schen Jahr hun dert wen de und dem 1 WK.   

Ins ge samt könn te man von ei nem za ri sti schen Kai ser -
reich der Mit te re den.

TIA

Die Thy ria ni sche In sel Al li anz ent stand, als Flücht lin ge
wäh rend der Ma ras In va sion auf hohe See flo hen. Dort
grün de ten sie, auf ei ner In sel ket te west lich des Kon ti -
nents, eine Art kon fö der ier te (In sel) Staa ten von Ame ri -
ka. Nur ra di ka ler in der Gleichstellung und ganz ohne
den re li giö sen Touch. Der har te Über le bens kampf ge gen
die Na tur ge wal ten und die feind li chen Ein ge bo re nen ha -
ben die Thy ria ner (von nun an mit h) zu sam men ge -
schweißt. Ganz im ir di schen Sied ler geist von Ko lo ni sten
in der neu en Welt. Die süd afri ka ni schen Bu ren sind hier
auch ein gu ter Ver gleich, wenn auch die Thy ria ner nicht
al le Eingeborenen unterdrücken und auch nicht religiös
motiviert sind.

Die Tat sa che, daß alle Über le ben den mit anpac ken mu ß -
ten, und nicht be son ders vie le Ade li ge eine Chan ce hat -
ten mit auf ein Schiff zu kom men hat die Thy ria ner von
Re li gion und Ka sten sy stem be freit. Hier klingt ein gu ter
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ü Sinn des Klischeerators

1. Es dient Spiel run den die z.B. vol ler Spie ler sind die
noch nie mit Thy ria zu tun hat ten, ei nen sim plen Ein stieg
in die Welt, durch vie le Ana lo gien die ein fach so ge zo gen
wer den und nur zu ei nem ge wis sen Teil tref fend sind.
Bei spiel: Eine Bir ne kann ex pli zit mit al len ih ren Ei gen -
schaf ten be schrie ben wer den. Dies dau ert aber recht lan -
ge. Ein fa cher ist es dem Un wis sen den erst ein mal zu
sa gen: Stell dir ei nen Ap fel vor, der nur nicht rich tig rund
ist son dern ein bis sel trop fen för mig. Au ßer dem ist er
wäss ri ger, wir leich ter mat schig und schmeckt sü ßer. Ein
Pro blem er gibt sich nur für Per so nen die kei nen Ap fel
ken nen. Sol che Spie ler, die also auch mit den Ver glei chen
von Yart he und der Erde nichts an fan gen kön nen soll ten
sich auf ihre Mit spie ler ver las sen oder und die Über sicht
bzw. den Be reich Ein füh rung im Da tei ar chiv stu die ren.

2. Es bil det die Grund la ge der ge mein sa men Spiel und
Welt war neh mung und soll ver hin dern, daß in ei ner
Spiel run de die ge mein sa me Wahr neh mung nicht statt fin -
det, weil die Ge dan ken wel ten zu Thy ria je des ein zel nen
Spie lers zu un ter schied lich sind.



Schuß franz. Re vo lu tion mit. Schließ lich gin gen die mei -
sten Ade li gen über Bord (zu min dest ihr Titel), und der
Klerus war halt auch adelig.

Die In seln in ner halb der Al li anz sind sehr aut ark. Sie stel -
len nur Ab ge sand te in den Inselrat, der über ge mein sa me
Ak tio nen ent schei det. Jede In sel hat da bei eine ei ge ne
Ver fas sung und ei ge ne Ge set ze wel che al ler dings das ge -
mein sa me Ver fas sungs ge rüst be folgen müs sen. Jede In -
sel hat zu dem das Recht sich aus der Al li anz los zu sa gen.
Die Ein ge bo re nen, wel che ja Bür ger oder auch Skla ve
sein kön nen, ha ben da her je nach In sel ein Schick sal wie
Schwarze in den Süd oder Nordstaaten der USA.

Die TIA kon trol liert zur Zeit die Geschic ke in der Welt 
mit Hil fe ih rer typ. ame ri ka ni schen "Car rier Group Po li -
tik". Frü her nann te man das auch Ka no nen boot po li tik.
"Wenn eine an de re Na tion nicht macht was wir sa gen
pro jezieren wir Mi li tär macht an ih ren Gren zen." 

Dazu nutzt man ne ben Schif fen vor al lem eine mäch ti ge 
Luft schiff flot te. 

Die Tech nik er reicht in der TIA, in be stimm ten Be rei chen,
20-30er Jah re Ni veau. 
Be son ders die großmachtdefinierende Luft fahrt iat in der 
TIA am wei te sten Fort ge schrit ten. 

Die En kla ve der TIA auf dem Kon ti nent,  ist die Le bens -
ver si che rung der Inselallianz. Sie selbst ist so eine Art
"wil der We sten" inkl. Goldrausch. Be son ders Gül den -
sand erinnert stark an die Goldgräberzeit in Kalifornien.

Hauptexport der Enklave sind aber profanere Rohstoffe
wie Stahl, Bauxit, Kohle, Kupfer, Zinn usw. 

Verania

Die Re pu blik Ver ania spal te te sich ja vom Kai ser reich ab,
kurz be vor die En kla ve durch die TIA bestzt wur de. Die
üblen Be din gung wäh rend der In du stria li sie rung hat ten
die ar bei ten den Mas sen zum Auf stand ge bracht. Man
kann Ver ania also, wie Ty ree auch, gut mit Ruß land ver -
glei chen. Nur halt eben wäh rend oder kurz nach der Ok -
to ber re vo lu tion. Wie auch im Ruß land der 20er Jah re ist
hier die neue Zen tral re gie rung stark, aber wei te Tei le des
Lan des sind noch un schlüs sig ob sie dies gutheißen wol -
len. Auch kommt es des öf te ren zu "weiß gar di sti schen
Über grif fen" und Strei ter ei en un ter ver schie de nen Re vo -
lu tio nä ren. 

Cramm

Das Kö nig innenreich Cramm ist so et was wie die "klei ne
Mit tel macht". Durch aus be deu tend, vor al lem im Han del, 
muß sie sich im mer vor dem gro ßen Nach barn Ty ree vor -
se hen. Man könn te Cramm also viel leicht mit dem frei en
Hol land der Re nais san ce ver glei chen. Vom Kli ma und
den Ein woh nern her ist es aber eher spa nisch. Auf je den
Fall sind die cram mo ni schen Händ ler über all zu fin den
und ihre Re li gion, gleicht in der Wir kung dem Cal vi nis -
mus, da sie den wirt schaft li chen Er folg be lohnt.

Querizzia

Die Ko lo nie Que riz zia sind ein al tes Ge biet wel ches dem
Kai ser reich von Ty ree un ter steht. Die Kul tur ist et was
"orien ta li scher". Auf dem Ge biet der heu ti gen Ko lo nie
ent stan den auch die er sten Hoch kul tu ren, noch vor der
al ten Zeit. Die Ein woh ner se hen da her auch ganz an ders
als die ty ria nisch-in sta po nisch-ma ra sisch stäm mi gen Be -
woh ner des rest li chen Kon ti nents aus. Die Ko lo nie stellt
so et was wie Nor din dien zur Zeit der bri ti schen Herr -
schaft dar.

UAF

Die un ab hän gi gen Für sten tü mer sind ver gleich bar#mit
den deut schen Staa ten zwischen 1800 und 1871 dar. Teil -
wei se schon recht fort schritt lich, sonst aber ge pei nigt
durch hun der te Gren zen, Wäh run gen und Ma ß ein hei ten. 
Also vie le, vie le Liech ten steins und Lu xem burgs. Alle
mit ei ge ner Po li tik. Als Be griff kann man hier zu auch die
Bal ka ni sie rung in den Raum wer fen, was dort so gar von
der Geo gra phie her gut passt.

Freie Städte

Im ho hen Nord osten des Kon ti nents be fin den sich viele
klei ne Stäm me die in den let zen Jah ren un ter die Herr -
schaft zwei er Städ te, No ron und Re klon ge ra ten sind.
Die se Stäm me sind Fa mi lien ver bun de von Ar bei ter, Bau -
ern und Fi schern die den Wi kin gern ähn lich, der Räu be -
rei an ih ren nahen und ent fern ten Nach barn ver schrie ben 
ha ben. Sie sind die der zeit noch pri mi tiv ste Kul tur auf
dem Kon ti nent und besitzen eine reiche Sa gen welt. In ter -
es san ter Wei se sind sie eben falls schmie de gläu big.

Instapon

Die Stadt wel che in al ter Zeit Ty ria den Rang ab zu lau fen
droh te. Zwar wur de In sta pon er obert, aber die sta po ni -
sche Kul tur der da ma li gen Zeit be ein fluss te sehr stark die 
der Er obe rer. Das kann man sich so vor stel len wie bei den
er obern den Rö mern und den er ober ten Grie chen der An -
ti ke. Heu te ist In st apon mit ei nem wie der er stark ten Ve -
ne dig zu ver glei chen. So als wür de Ve ne dig die heu te
feh len den Han dels do mi nanz aus der Re nais san ce da mit
aus glei chen, daß sie Eu ro pas grö ß tes Luft lo gi stik un ter -
neh men stellt. Denn sta po ni sche Luft ge sell schaf ten sind
auf dem weg eine ernstzunehmende Konkurrenz für den
kontinentalen Seehandel Cramms zu werden.

Über die Technik

Auf der Welt Yart he ist die tech ni sche Ent wick lung ähn -
lich wie auf un se rer Erde ab ge lau fen (nur das die TIA
kein "Mit tel al ter" er lei den mu ß te). Der tech no lo gi sche
Rah men geht von 1800 (zurück gebliebende Staa ten der
UAF) bis tief hin ein in die 20er Jah re (die (Luft schiff)tech -
no lo gie der TIA). 

Na tür lich gibt es auch vie les, was sich auf der Erde nicht
durch setz ten konn te oder ein fach nicht fer tig ent wor fen
wur de.
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In der TSF ver su chen wir das STEAMPUNK Ge fühl mit
re la tiv "realistischer" Technologie zu erzeugen.

Schaut euch dazu ein fach spä ter ein mal das Buch Thy ria
Tech nik 1006 "Der Po pu lä re Thy ria ni sche Me cha ni ker"
an. Dann wißt ihr was wir mei nen. Je den falls ha ben wir
für Thy ria auf fast nichts zurück gegriffen was es auf der
Erde nicht auch einmal gab.

Warum gibt es in TSF keine Elektrizität ?

Elek tri zi tät war der An fang der mo der nen In du stria li sie -
rung. Mit der Mög lich keit über wei te Ent fer nun gen bil lig
"Ar beits kraft" in Form von Strom trans por tie ren zu kön -
nen, so wie der Elek tri fi zie rung der Um welt an sich, wur -
de der Grund stein für die In for ma tions ge sell schaft
ge legt. Die Elek tri zi tät brach te ein fach zu viel Ver än de -
run gen in die Welt in zu kur zer Zeit. Erst Glüh bir nen und
Elek tro mo to ren, dann Röh ren, Funk ge rä te, Com pu ter,
Tran si sto ren.... al les in we ni ger als 50 Jah ren. Wir woll ten
das der Spiel hin ter grund ein we nig län ger sta tisch bleibt.
Mit der Idee, daß Elek tri zi tät gar nicht er forscht wur de
(Tja die Göt ter schei nen alle Elek tro bast ler zu stra fen!),
kön nen wir gut be grün den, daß die TSF auch in 100 Spiel -
jah ren noch schön Dampf hal tig und Me cha ni kla stig ist.
Schließ lich gibt es vieles in der TSF einen mechanischen
Ersatz für alles was auf der Erde Elektrizität benötigt.

Und man über le ge nur wie un se re Erde aus se hen wür de,
wenn sich ei ni ge Er fin dun gen frü her oder gar nicht
durch ge setzt hät ten. Man den ke da an die er ste Dampf -
ma schi ne die es schon in der An ti ke gab. Wir mei nen
tech no lo gi sche Ent wick lung ist auch zu ei nem gro ßen
Teil Zu fall. Oder war um nut zen wir alle Com pu ter die
vom Kon zept (Hard wa re+Soft wa re) her schon in den
60er überholt waren?

Warum keine Otto und Dieselmotoren?

Für den Ot to mo tor hät te man auf Yart he Wis sen über
Strom be nö tigt (Zünd ker zen). Da wir den An satz der
"Hightech leicht bau dampf ma schi ne" der an de ren Ste am -
punk wel ten im mer et was selt sam fan den, be san nen wir
uns auf den höchst ef fi zien ten Stir ling mo tor. Der hat, po -
ten tiell, ge nug Lei stungs ge wicht um so wohl Au tos, als
auch Flug zeu ge an zu trei ben. Auch ein schö nes Bei spiel
für eine Tech no lo gie die, wenn sie sich durch ge setzt hät te 
die Welt viel frü her ver än dert hät te. Schaut über die sen
Mo tor ein fach im Netz nach. Ihr wer det er staunt sein. So -
gar aku tel le Jag du boo te wer den da mit an ge trie ben. 

In Thyria heißt der Stirling Motor schlicht Brenner.

Luftschiffe in Hülle und Fülle, warum und ist das
realistisch ?

Ja, auf ei ner Welt wie Yart he schon. In der TIA wie auf
dem Kon ti nent stel len Luft schif fe eine der be sten Trans -
port mög lich kei ten dar. Man schaue sich nur die gro ßen
Ent fer nun gen an die es zu über win den gilt. Das Kai ser -
reich Ty ree ist mehr oder we ni ger in den Dschun gel ge -
schnit ten. Gro ße Stra ßen und Ei sen bahn li nien ver bin den
die wich tig sten Me tro po len. Um jede Me tro po le fin det
sich ein Ring von Zi vi li sa tion. Nur we ni ge Städ te sind
vom Was ser aus zu errei chen. Ein Luft schiff ist nicht an
Schie nen ge bun den. Also Ideal für den Trans port.
"cross-coun try". Wen wir jetzt da von aus ge hen, daß die
Luft schiffent wick lung nicht in ih rer An fän gen stec ken
ge blie ben ist, dann wä ren mit der Zeit auch die Ko sten
für den Bau ei nes Luft schif fes stark ge sun ken. 
Ab eine Schwel len wert wäre das Luft schiff dann, wie das
Groß raum flug zeug heu te ja auch, finanzierbar und
lohnenswert gewesen um es wirtschaftlich zu betreiben.

Warum Thyria ist wie es ist:

Wir woll ten un se ren ei ge nen, in no va ti ven Spiel hin ter -
grund wie es ihn so noch nicht gab. An ge fan gen mit ei -
nem Ent wurf zu ei nem ei ge nen Fan ta sy rol len spiel von
1996 über leg ten wir uns wie es wäre ein we nig mehr
Tech no lo gie in das Spiel zu in te grie ren. Wir fin gen ein -
fach an zu ba steln und sehr schnell auch an zu Spie len.
Zu erst von Li lien wald aus. Die Dua li tät zwi schen der TIA 
und Ty ree stand schon von An fang an fest. Wir fan den
den An satz des "al ten Im pe ri ums" und der "Rück -
kehrenden Flücht lin ge" äu ßerst span nend. Der Rest des
Kon ti nents wur de dann im mer wei ter mit un se ren Ideen
an ge rei chert, wenn uns wäh rend ei ner Spiel oder Wel ten -
ba stel-ses sion die Idee so zu flo gen. TSF soll te für den
Spie ler so wohl die in ter es san te Zeit der 19 Jhd. wie der -
spie geln, als auch einen "anderen" Fantasyhintergrund
bieten. Das war das Ziel.

Fragen an die Entwickler

Hilf uns Thy ria bes ser zu ma chen und den Klischee ra tor
mit den In for ma tio nen zu fül len die DU brauchst. schreib
uns 

YARTHE; THYRIA, STEAMFANTASY  and all con tents 
are co py right 1997-2007 by T. W. Waszmann and Ann-Do -
ro thee Schlü ter ALL RIGHTS RESERVED
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